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10.09.2022

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
ein schöner und ereignisreicher Sommer geht langsam zu Ende 
und auch die Schwimmbadsaison 2022 in unserem Freibad in 
Albertshausen ist vorüber. Insgesamt hatten wir 11.843 Besu-
cher, was wirklich sehr erfreulich ist. An dieser Stelle noch ein-
mal ein großes Dankeschön an den Förderverein und alle ehren-
amtlichen Helfer, an unser Bauhof-Team und an alle, die unser 
Schwimmbad nutzen und damit unterstützen!

Wir haben – wie in jedem Jahr – die Sommerferien genutzt, um 
in unserer Grundschule wieder Arbeiten durchzuführen. So wur-
den einige neue farbenfrohe Vorhänge angebracht und weitere 
Möbelstücke angeschafft. Den meisten Aufwand aber verursach-
ten diesmal die umfangreichen Vorarbeiten, die für die Installati-
on der Lüftungsanlagen erforderlich sind – wie Elektroarbeiten, 
Stemmarbeiten usw. Die vielen Luftauslässe, für die Kernboh-
rungen in den Klassenzimmern durchgeführt wurden, sind Ihnen 
vielleicht schon aufgefallen, wenn Sie in der letzten Zeit an der 
Schule vorbeigelaufen sind. Es ist jetzt alles vorbereitet und wir 
warten nur noch auf die Lieferung der Geräte, die in Kürze erfolgt.

An dieser Stelle möchte ich ganz besonders unsere Reinigungs-
kräfte hervorheben: Frau Büttner, die sogar extra ihren Urlaub 
verschoben hat, Frau Heckmann und Frau Rohrmann, sowie 
unseren Hausmeister Frank Rohrmann. Sie hatten alle in den 
letzten Wochen deutlich mehr zu tun als normal und haben es 
trotzdem geschafft, den ganzen Baustellendreck restlos zu be-
seitigen. Die Schule ist wieder blitzblank und bereit für den Schul-

anfang 2022, der in der nächsten Woche ansteht. Vielen Dank 
für diesen Einsatz!

Ich wünsche allen Schülern, Eltern und Lehrern ein Schuljahr, 
das hoffentlich wieder etwas „normaler“ verlaufen wird als die 
letzten beiden und somit auch mehr Gelegenheiten bieten wird 
für die vielen Dinge, die die Schulzeit so besonders machen und 
an die wir uns ein Leben lang erinnern. Den neuen Erstklässlern 
der Grundschule Reichenberg und ihren Familien wünsche ich 
einen guten Start in diese spannende Zeit.

Alle Verkehrsteilnehmer möchte ich dazu aufrufen, gerade in den 
nächsten Wochen und in der dunklen Jahreszeit ganz besonders 
gut auf unsere ABC-Schützen aufzupassen, damit sie immer si-
cher in die Schule und wieder nach Hause kommen.

Beim Thema „dunkle Jahreszeit“ denke ich – wie sicher viele von 
Ihnen – momentan häufig über Energiekosten und Energieein-
sparung nach. In der Gemeinde haben wir bereits erste Maß-
nahmen auf den Weg gebracht: So wurde die Beleuchtung an 
verschiedenen Stellen (z.B. rund um den Rathausplatz) reduziert 
und auch im Rathaus werden diverse Energieeinsparmaßnah-
men durchgeführt. Unser AK Umwelt befasst sich ebenfalls mit 
diesen Themen – auch unter dem Aspekt der Lichtverschmut-
zung und weist in diesem Zusammenhang auf die Aktion „Earth 
Night 2022“ am 23. September hin. Hier kann jeder mitmachen 
und ein Zeichen setzen unter dem Motto „LICHT AUS – für eine 
ganze Nacht“.

Dem Gemeinderat steht ein arbeitsreicher Herbst bevor. Ne-
ben den großen Themen Wolffskeelhalle, Neubaugebiet „Vorde-
rer Höchberg II“ und Kita-Neubau in Fuchsstadt, die uns sehr 
stark beschäftigen werden, sind auch einige Workshops geplant. 

So viel war schon lange nicht mehr los auf unserem Rathausplatz 
wie beim Bäggerbrunnefest am 10. September, das nach zweijäh-
riger Pause endlich wieder stattfinden konnte und das schon zum 
6. Mal. Danke an alle beteiligten Vereine und Besucher!

Unsere 2. Bürgermeisterin Sigrid Kranz gratulierte am 20. August 
Rosa Schopf im Namen der Gemeinde zum 100. Geburtstag. Auch 
an dieser Stelle noch einmal die herzlichsten Glückwünsche an die 
Jubilarin zu diesem ganz besonderen Tag!
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I M P R E S S U M

Dabei geht es u.a. um das ISEK für Albertshausen, Freiflächen-
photovoltaikanlagen (Kriterien zur Umsetzung in unserem Ge-
meindegebiet) und die Gestaltungssatzung für den Gemeindeteil 
Reichenberg, die wir zu einer Gestaltungsfibel umstellen möch-
ten. Dadurch wird die Sanierung im Altort einfacher und attrak-
tiver.

Attraktiver wird unsere Gemeinde auch durch eine neue Einrich-
tung namens „tauschbar“, die am 8. September eröffnet wurde. 
Ich danke dem großen Team von Ehrenamtlichen aus allen fünf 
Gemeindeteilen für diese tolle Idee und die viele Arbeit, die be-
reits in das Projekt gesteckt wurde. Im ehemaligen Raum der 
Gemeindebücherei in der Wolffskeelhalle können alle Markt 
Reichenberger ab sofort nach dem Motto „Meins wird deins – 
ganz umsonst“ Dinge abgeben, die sie nicht mehr benötigen und 
ein anderer freut sich darüber. Wie gut das funktioniert, konnte 
man schon bei der Neueröffnung sehen, wo bereits zahlreiche 
Gegenstände einen neuen Besitzer fanden. Danke auch an die 
Reichenberger Nikoläuse, die vor dem „tauschbar“ Bratwürste 
und Getränke angeboten haben und an unseren Reichenberger 
Mitbürger Bernd Zehnter, der alle Zuschauer mit seiner Zauber-
show begeistert hat. Weitere Infos zum „tauschbar“ (z.B. zu den 
Öffnungszeiten) finden Sie auf Seite 4.

In den letzten Wochen haben uns noch weitere Spenden für die 
Ukrainer in unserer Gemeinde erreicht, für die ich mich – auch 
an dieser Stelle – noch einmal ganz herzlich bedanken möchte: 
Die Buchhandlung Knodt aus Würzburg spendete einige Kinder-
bücher in der Muttersprache der Geflüchteten und brachte damit 
viele Kinderaugen zum Strahlen. Jojo Schulz, Geschäftsführer 
der Posthalle in Würzburg ließ uns im Namen des Fördervereins 
zur Unterstützung der kulturellen Vielfalt der Posthalle e.V. aus 
dem Erlös des Benefizkonzerts „Culture for peace“ eine größere 
Geldspende für die Flüchtlingshilfe zukommen. Vielen Dank!

In der nächsten Zeit stehen einige interessante Veranstaltun-
gen unseres Familienstützpunktes unter der Leitung von Di-
ana Greif an, zu denen ich Sie hiermit herzlich einlade. Am 24. 
September können Sie z.B. mit ihren Kinder Kräuter entdecken 
– zusammen mit unserer Umweltbeauftragten und Kräuterexper-
tin Wilma Wolf. Nähere Infos dazu und auch zu den weiteren 
Veranstaltungen finden Sie auf Seite 23!

Ich freue mich schon auf den Tag der offenen Tür bei der Frei-
willigen Feuerwehr Reichenberg am 25. September, an dem 
auch die Fahrzeugweihe des neu angeschafften Tanklöschfahr-
zeuges (TLF) durchgeführt wird. Bei der Kreisfeuerwehrtagung 
Ende Juni wurde unser TLF bereits ausgestellt, weil es zeigt, was 
der neueste Stand der Technik ist.

Auch zum Herbstfest unseres Waldkindergartens Schlupf-
winkel am 16. Oktober möchte ich alle Interessierten herzlich 
einladen. Nachdem das Sommerfest leider krankheitsbedingt 
ausfallen musste, freut sich das Schlupfwinkel-Team umso mehr 
auf viele Besucher im Herbst und hat ein tolles Fest vorbereitet.

Zu guter Letzt noch ein Veranstaltungshinweis und eine Einla-
dung für Sie: In der zweiten Novemberhälfte werden unsere Bür-
gerversammlungen in allen fünf Gemeindeteilen stattfinden. 
Die genauen Termine erfahren Sie in der Oktoberausgabe des 
Mitteilungsblattes, auf der Gemeindehomepage und in unseren 
Schaukästen. Ich freue mich, wenn viele von Ihnen diese Ge-
legenheit nutzen, einen ausführlichen Einblick in die Projekte, 
Planungen und Finanzen unserer Gemeinde zu bekommen.

Herzliche Grüße

            Ihr Stefan Hemmerich
            1. Bürgermeister

Im August wurde Pfarrer Alfred Kraus in der katholischen Kirche 
Reichenberg in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Da 
ich an diesem Termin nicht dabei sein konnte, nutzte ich die Gele-
genheit, schon Ende Juli am Festgottesdienst auf dem Heuchelhof 
teilzunehmen und ihm für seinen Einsatz in unserer Gemeinde zu 
danken.
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Nachbarschaftshilfe Markt Reichenberg
Neueröffnung des „tauschbar“ – ein magischer Abend!
Am 08.09.2022 war es endlich soweit und das „tauschbar Markt 
Reichenberg“ öffnete seine Pforten. Bürgermeister Stefan Hem-
merich schnitt das Band an der Eingangstür durch und ein Teil 
der Ehrenamtlichen des Teams begrüßte die Besucher aus der 
ganzen Gemeinde mit dem tauschbar-Motto „Meins wird deins – 
ganz umsonst“. Schon füllte sich der ehemalige Büchereiraum in 
der Wolffskeelhalle – Kinder staunten über die vielen Spiel- und 
Schulsachen in den Regalen, Frauen erkundeten die Abteilung 
mit Kleidung für Babys, Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
und auch für Männer gab es einiges zu entdecken. Zwei Fahrrä-
der, die vorher gespendet worden waren, fanden neue Besitzer 
und auch viele weitere Dinge wie ein Puppenwagen, Puzzles, 
eine Schaukel, ein Babyschlafsack und Haushaltsgegenstände. 
Gleichzeitig wurden auch einige schöne Sachen im „tauschbar“ 
abgegeben, über die sich sicher schon bald jemand aus unserer 
Gemeinde freuen wird.
Für das leibliche Wohl sorgten die Reichenberger Nikoläuse mit 
gegrillten Bratwürsten und kalten Getränken. Ein Highlight des 
Abends war der Zauberer Bernd Zehnter aus Reichenberg, der 
Groß und Klein mit dem Besten aus seiner Show „Zauberkunst 
PUR“ begeisterte. Er ließ einen Tisch schweben, zeigte verblüf-
fende Kartentricks, erstaunte mit seinen zutreffenden Vorhersa-
gen und inspirierte mit dem Puzzle des Lebens. Vielen herzli-
chen Dank an die Nikoläuse und an Bernd, die uns ehrenamtlich 
unterstützt und ganz maßgeblich zum Erfolg dieses magischen 
Abends beigetragen haben! Danke auch an die Gemeinde für 
die Unterstützung und an den Bauhof für den Bau einer kleinen 
Bühne auf dem überdachten Parkdeck der Wolffskeelhalle und 
die Bestuhlung!
 

Liebe Markt Reichenbergerinnen, liebe Markt Reichenberger, 
jetzt liegt es an uns allen, dass „tauschbar“ mit Leben bzw. mit 
tauschbaren Gegenständen zu füllen und diese auch wieder mit-
zunehmen.
Bitte bringen Sie max. 5 Dinge auf einmal, da wir nur begrenzte 
Lagerkapazitäten haben.
Wir suchen z.B.: 
– gut erhaltene, saubere Kleidung und Schuhe (aktuell für 

Herbst und Winter)
– Haushaltsgegenstände und gerne auch funktionstüchtige 

Haushaltsgeräte
– Schreibwaren & Schulsachen für Kinder (z.B. Heftumschlä-

ge, Schnellhefter, Stifte).
Und wenn Sie etwas brauchen, dann schauen Sie doch künftig 
erst mal ins „tauschbar“! Vielleicht steht es da schon und wartet 
auf Sie. Dann nehmen sie es einfach mit – ganz umsonst!
Falls Sie etwas Größeres anbieten möchten oder etwas Speziel-
les suchen, dann schicken Sie uns gerne eine Email (möglichst 
mit Foto) an tauschbar@reichenberg.bayern.de. Wir haben für 
größere Spendenangebote eine Pinnwand und auch eine für Ge-
suche. Aktuell werden z.B. ein Bügelbrett, ein großer Topf, ein 
Handmixer und ein Tretroller für Jugendliche benötigt.
Weitere Informationen zum „tauschbar“ finden Sie auf der Ge-
meindehomepage (www.markt-reichenberg.de/nachbarschafts-
hilfe) und auf Social Media (Instagram: tauschbar_markt_rei-
chenberg, facebook: tauschbar Markt Reichenberg). Wir freuen 
uns, wenn Sie alle vorbeikommen, vielleicht schon etwas tau-
schen oder sich erstmal nur umschauen und gerne auch anderen 
davon erzählen.

Manuela Hemmerich für das Team tauschbar

Anzeige
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Aus dem Gemeinderat
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Sitzungsproto-
kolle nicht im Wortlaut veröffentlicht werden. Sie finden an 
dieser Stelle ein „Kurz-/Ergebnisprotokoll“ der jeweiligen Sit-
zung des Marktgemeinderates.
Allen Einwohnern des Marktes Reichenberg steht darüber 
hinaus das Recht zu, in die Protokolle zu den öffentlichen 
Sitzungen des Marktgemeinderates Einsicht zu nehmen.

Marktgemeinderatssitzung vom 19.07.2022
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

1. Vereidigung von Herrn Hartmut Glaser als neues Mitglied
 des Marktgemeinderates

Der Marktgemeinderat stellte fest und beschloss, dass Herr Hart-
mut Glaser als neuer Listennachfolger für die ausgeschiedene 
Frau Judith Tewes in den Marktgemeinderat des Marktes Rei-
chenberg nachrückt.

3. Der Bürgermeister informiert

Bgm. Hemmerich teilte mit, dass er am Montag, den 13. Juli 
2022, gemeinsam mit GR Kolb an der Verbandsversammlung 
des Abwasserzweckverbandes Würzburg (AGW) teilgenom-
men habe, die die Überarbeitung der Satzung zur internen Ab-
wassergebührenabrechnung zum Thema hatte. Man habe sich 
darauf verständigt, dass die Abrechnung nun nicht mehr nach 
der Frischwassermenge, sondern künftig zu gleichen Teil nach 
Schmutzfracht- und Abwassermenge erfolgen werde. Abgewen-
det werden konnte das Vorhaben, die Messstellen der einzelnen 
Gemeinden anzulasten; dieses hätte enorme Mehrkosten für den 
Markt Reichenberg zur Folge gehabt.

3.1  Verhandlungsverfahren nach § 17 VgV 2016 für die ge-
 meindliche Wolffskeelhalle mit Parkdeck; Leistungs-
 phasen 4–6 der Fachplanung Tragwerksplanung; Auf-
 tragsvergabe
Wie im nichtöffentlichen Teil der Sitzung vom 28.06.2022 bespro-
chen, wurde die Firma „TRAGRAUM Partnerschaft Beratender 
Ingenieure mbB“ auf Basis des Angebotes vom 27.06.2022 in 
Höhe von 241.912,90 € (brutto) beauftragt. Der Gemeinderat 
nahm dies zur Kenntnis.

3.2  Abwasserbehandlung; Kanalsanierung durch Neubau
 eines Schmutzwasserkanales und eines Oberflächen-
 wasserkanales in der Reutersgasse; Auftragsvergabe
Aus den Zustandsbewertungen und der hydraulischen Berech-
nung ist ersichtlich, dass der Oberflächenwasserkanal Reuters-
gasse sowohl baulich in schlechtem Zustand, als auch hydrau-
lisch ausgereizt ist.
Im Zuge des Neubaus „Wohnpark Malzfabrik“ sind mehrere Ver-
sorgungssparten von der Guttenberger Straße zur Einmündung 
Malzstraße zu verlegen. In diesem Zuge soll auch der Oberflä-
chenwasserkanal B DN 250 in einen Oberflächenwasserkanal 
PP DN 400 umgebaut werden. Als Ausführungszeitraum wird der 
August/September 2022 angesetzt.
Zur Abgabe eines Angebotes wurden 4 Firmen aufgefordert.
Zur Submission am 27.06.2022 wurden 2 Angebote abgegeben.
Als wirtschaftlichster Bieter hat sich die Firma Siegler-Bau, Bür-
germeister-Dr.-Nebel-Straße 11a, 97816 Lohr am Main, erwie-
sen.
Der Marktgemeinderat nahm die Angebote zur Kenntnis und 
beauftragte die Firma Siegler-Bau, Bürgermeister-Dr.-Nebel-
Straße 11a, 97816 Lohr am Main, auf Basis des Angebotes vom 
24.06.2022 in Höhe von 165.117,34 € (brutto) mit der Herstellung 
des Kanals.

Die Verwaltung wurde beauftragt, ein Vergabeverfahren nach 
Vergabehandbuch Bayern durchzuführen.

Anzeige
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4.1  13. Änderung des Flächennutzungsplans; Erweiterung
 des bestehenden Sondergebietes Reitanlage (R9); Flur
 Nummer 716/13 Gemarkung Reichenberg; Aufstellungs-
 beschluss

Der Marktgemeinderat des Marktes Reichenberg beschloss mit 
12:2 Stimmen die Erweiterung des Sondergebietes „Reitanlage“ 
(R9) des Flächennutzungsplanes in Reichenberg.

Für den Geltungsbereich der Änderung ist der Lageplan vom 
21.06.2022 maßgebend (siehe Anlage). Der Geltungsbereich 
umfasst das Flurstück mit der Nummer 716/13 der Gemarkung 
Reichenberg.

4.2 Änderungsantrag zum Bauvorhaben – Anbau an ein
 bestehendes Wohnhaus sowie Änderung von einem
 Einfamilienwohnhaus mit Einliegerwohnung zu einem
 Zweifamilienwohnhaus, Flst. 1508, Sichelsgrund 5,
 Gemarkung Reichenberg

Der Marktgemeinderat nahm den Antrag zur Kenntnis und erteil-
te das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB.

4.3  Antrag auf Verlängerung der Baugenehmigung BG-
 2013-525; Neubau einer Terrassenwohnanlage mit 10 
 Wohneinheiten, Flst. 438/1, Unterer Weinberg 26,
 Gemarkung Reichenberg

Der Marktgemeinderat Reichenberg erteilte das Einvernehmen 
zur Verlängerung der Baugenehmigung BG-2016-430; Neubau 
einer Terrassenwohnanlage mit 10 Wohneinheiten, Flst. 438/1, 
Unterer Weinberg 26, Gemarkung Reichenberg.

4.4  Antrag auf Verlängerung des Vorbescheides für den
 Neubau eines Einfamilienhauses mit 2 Stellplätzen,
 Fl.-Nr. 209, Malzstraße o.N., Gmkg. Reichenberg

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis und 
stimmte dem Antrag auf Verlängerung des Vorbescheides zu.

Auf die Bedingungen, Auflagen und Hinweise der Vorbescheide 
des LRA Würzburg vom 05.08.2009, 09.10.2014 sowie die Stel-
lungnahme der DB AG vom 16.04.2020 wurde hingewiesen.

4.5  Bauantrag; Fl.-Nr. 826, Gemarkung Uengershausen, Am 
 Kirchlein 2, Abbruch des alten Schweinestalls und Neu-
 bau eines Einfamilienwohnhauses mit Einliegerwoh-
 nung durch Einfügen in das bestehende Ensemble

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis und 
stimmte dem Bauantrag zum Abbruch des alten Schweinestalls 
und dem Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung 
durch Einfügen in das bestehende Ensemble zu.

Die Vorgaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, 
Stellplätze etc.) sind einzuhalten. Diese stehen auf der gemeind-
lichen Homepage zum Download zur Verfügung.

4.6  Antrag auf Baugenehmigung für den Anbau eines Win-
 tergartens auf dem Grundstück Fl. Nr. 169, Torweg 1, 
 Gemarkung Fuchsstadt

Der Marktgemeinderat nahm den Antrag zur Kenntnis und erteil-
te das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB.

Die Vorgaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, 
Stellplätze etc.) sind einzuhalten. Diese stehen auf der gemeind-
lichen Homepage zum Download zur Verfügung.

4.7 Antrag auf Genehmigungsfreistellung; Neubau einer 
 Eingangstreppe und eines Carports mit Außenanlage, 
 Fl.Nr. 216/3, Am Schlossblick 2, Gmkg. Reichenberg

Der Antragsteller plant einen Neubau einer Eingangstreppe und 
eines Carports mit Außenanlage, Fl.-Nr. 216/3, Am Schlossblick 
2, Gemarkung Reichenberg.

Das Vorhaben liegt im Bereich des Bebauungsplans „Am 
Schlossblick“.

Mit dem Bau werden die Festsetzungen des Bebauungsplans, 
insbesondere GRZ eingehalten.

Der Antrag ist im Genehmigungsfreistellungsverfahren zu behan-
deln.

Der Gemeinderat nahm dies zur Kenntnis.

5.  Antrag auf Verfahrensumstellung zur Einbeziehung von 
 Außenbereichsflächen in das beschleunigte Verfahren
 gemäß BauGB §13b, Flurstück 1512/2, Gemarkung
 Reichenberg; Sichelsgrund

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis.

Der Marktgemeinderat beschloss, am Verfahren der Klarstel-
lungssatzung festzuhalten.

6.  Verkehrskonzept Unterer Weinberg – Guttenberger
 Straße

Der Marktgemeinderat nahm das Verkehrskonzept zur Kennt-
nis und beschloss dieses. Straßenverkehrsordnungsrelevante 
Änderungen der Verkehrsbeziehungen sind in die 6. Änderung 
des Bebauungsplanes „Guttenberger Grund II Teil B“ zu über-
nehmen.

7.  Antrag der CSU Marktgemeinderatsfraktion Markt Rei-
 chenberg auf Planungs- und Vergabestopp für die Groß-
 projekte Wolffskeelhalle mit Parkdeck

Der Antrag wurde mehrheitlich abgelehnt (5:9 Stimmen).

Ja: GR Dworschak, GR Schoch, GR Glaser, GRin von Seydlitz-
Wolffskeel, GR Schlosser

Nein: GR Stenzel, GRin Brodwolf, GR Philipp, GRin Schuhmann, 
GR Hartmann, GRin Wolf, GRin Morell, GR Pulzer, Bgm. Hem-
merich

8.  Gemeindekindergarten Lindflur, Einbau von Lüftungsge-
 räten Auftragsvergabe Gewerk 04 Schreinerarbeiten

Der Marktgemeinderat nahm die Angebote zur Kenntnis und 
beschloss, die Firma Rundo aus Wipfeld für das Gewerk 04 
Schreinerarbeiten nach Angebot mit einer Angebotssumme von 
10.582,67 € (brutto).

8.1.1  Raumlufttechnische Lüftungsanlagen KiTa Lindflur 
 und Schule Reichenberg; Erhöhung der elektrischen
 Anschlussleistung durch Verstärkung der Anschluss-
 leistung; Auftragsvergabe Nachtragsangebote 1

Der Marktgemeinderat nahm die Nachträge zur Kenntnis und 
beauftragte mit 13:1 Stimmen die Firma Kestler Elektro GmbH, 
Schafhofweg 3, 97234 Reichenberg, auf Grundlage des Nach-
tragsangebotes AN-2022-044 mit einem Angebotspreis von 
16.637,90 € (brutto).

8.1.2  Raumlufttechnische Lüftungsanlagen KiTa Lindflur 
 und Schule Reichenberg; Erhöhung der elektrischen
 Anschlussleistung durch Verstärkung der Anschluss-
 leistung; Auftragsvergabe Nachtragsangebot 2

Der Marktgemeinderat nahm die Nachträge zur Kenntnis und be-
auftragte die Firma Kestler Elektro GmbH, Schafhofweg 3, 97234 
Reichenberg, auf Grundlage des Nachtragsangebotes AN-2022-
045 mit einem Angebotspreis von 6.918,66 € (brutto).

8.1.3  Raumlufttechnische Lüftungsanlagen KiTa Lindflur 
 und Schule Reichenberg; Erhöhung der elektrischen
 Anschlussleistung durch Verstärkung der Anschluss-
 leistung; Auftragsvergabe Erhöhung Anschluss-
 leistung KiTa Lindflur

Die Verwaltung wurde beauftragt, die Anschlussleistung für die 
KiTa Lindflur erhöhen zu lassen.
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8.1.4  Raumlufttechnische Lüftungsanlagen KiTa Lindflur
 und Schule Reichenberg; Erhöhung der elektrischen
 Anschlussleistung durch Verstärkung der Anschluss-
 leistung; Auftragsvergabe Erhöhung Anschluss-
 leistung Grundschule Reichenberg

Die Verwaltung wurde beauftragt, eine Erhöhung der Anschluss-
leistung für die Grundschule zu erwirken. Dieses ist in enger Ab-
stimmung mit dem Energieversorger, der Planung zur Sanierung 
der KiTa Reichenberg, der Wolffskeelhalle und der zugehörigen 
Baumaßnahmen zu planen. Die Planung des Trafos ist dem 
Marktgemeinderat wieder zur Beschlussfassung vorzulegen.

9.  18. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung
 von Gebühren für die Benutzung der Kindertageseinrich-
 tung (Kindertageseinrichtungs-Gebührensatzung)

Der Marktgemeinderat beschloss mit 13:1 Stimmen den vorlie-
genden Entwurf der 18. Änderungssatzung zur Satzung über 
die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Kinderta-
geseinrichtung (Kindertageseinrichtung-Gebührensatzung) als 
Änderungssatzung. Der Entwurf der 18. Änderungssatzung zur 
Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der 

Kindertageseinrichtung (Kindertageseinrichtung-Gebührensat-
zung), der als Anlage der Niederschrift beigefügt wird, ist Be-
standteil dieses Beschlusses.

10.  6. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung 
 von Gebühren für die Benutzung der Kindertagesein-
 richtung „Waldkindergarten Schlupfwinkel“ des Mark-
 tes Reichenberg (WaldKiTa-Gebührensatzung)

Der Marktgemeinderat beschloss mit 13:1 Stimmen den vor-
liegenden Entwurf der 6. Änderungssatzung zur Satzung über 
die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Kinderta-
geseinrichtung „Waldkindergarten Schlupfwinkel“ des Marktes 
Reichenberg (WaldKiTa-Gebührensatzung) als Änderungssat-
zung. Der Entwurf der 6. Änderungssatzung zur Satzung über 
die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Kinderta-
geseinrichtung „Waldkindergarten Schlupfwinkel“ des Marktes 
Reichenberg (WaldKiTa-Gebührensatzung), der als Anlage der 
Niederschrift beigefügt wird, ist Bestandteil dieses Beschlusses.

11.  Waldkindergarten „Schlupfwinkel“; Genehmigung der
 Ferienplanung für das Kindergartenjahr 2022/2023

Der Ferienplanung des Waldkindergartens „Schlupfwinkel“ für 
das Kindergartenjahr 2022/2023 wurde, wie mit Schreiben vom 
28.06.2022 vorgeschlagen, genehmigt.

12.  Bestellung eines/r Seniorenbeauftragten im Markt
 Reichenberg

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

13.  Beschaffung eines Hochgrasmähers für den gemeindli-
 chen Bauhof

Der Antrag wurde zurückgestellt. Der Bauhof wurde beauftragt, 
ein Konzept in Abstimmung mit dem AK Umwelt und der Um-
weltbeauftragten zu erstellen, das die Kosten eines Mäh- statt 
Mulchverfahrens darstellt.

Dies wurde mit 13:1 Stimmen angenommen.

14.  Sonstiges, Wünsche, Anregungen

Nachdem in der Nachlese der Gemeinderatssitzung vom 
28.06.2022 nicht einstimmige Abstimmungsergebnisse mit 
„mehrheitlich beschlossen/abgelehnt“ gekennzeichnet wurden, 
bat GRin Schuhmann darum, die Ergebnisse künftig wieder in 
Zahlenform anzugeben. Bgm. Hemmerich sicherte dies zu.

Marktgemeinderatssitzung vom 09.08.2022
2.  Der Bürgermeister informiert

2.1 Verhandlungsverfahren nach § 17 VgV 2016 für die
 gemeindliche Wolffskeelhalle mit Parkdeck; Leistungs-
 phasen 4–9 der Fachplanung Elektrotechnik; Auftrags- 
 vergabe

Bürgermeister Hemmerich erläuterte den Sachverhalt aus der 
nichtöffentlichen GR-Sitzung vom 19. Juli 2022.

Der Marktgemeinderat nahm die Auswertung des VgV-Verfah-
rens zur Kenntnis und beauftragte die Verwaltung den laufen-
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den Vertrag mit dem Fachplaner „Elektrotechnik“, dem Büro „IBK 
Ingenieurbüro Köberlein“ zu beenden und einen neuen Vertrag 
mit dem Büro „Rennert Ingenieure, Anspannweg 3, 95032 Hof“ 
auf Basis des Angebotes vom 12.07.2022, endverhandelt am 
18.07.2022, für die verbliebenen Leistungsphasen abzuschlie-
ßen. Grundlage des Auftrages ist das Angebot vom 19.07.2022 
mit einer verhandelten und bereinigten Angebotssumme von 
208.589,53 € (brutto). Die Verwaltung wurde beauftragt die Ver-
gabe nach Vergabehandbuch Bayern durchzuführen.

2.2  Verhandlungsverfahren nach § 17 VgV 2016 für die
 gemeindliche Wolffskeelhalle mit Parkdeck; Leistungs-
 phasen 4-9 der Fachplanung Heizung, Lüftung, Sanitär; 
 Auftragsvergabe

Bürgermeister Hemmerich erläuterte den Sachverhalt aus der 
nichtöffentlichen GR-Sitzung vom 19. Juli 2022.

Der Marktgemeinderat nahm die Auswertung des VgV-Verfah-
rens zur Kenntnis und beauftragte die Verwaltung den laufenden 
Vertrag mit dem Fachplaner „Heizung, Lüftung, Sanitär“, dem 
Büro „REA Beratende Ingenieure GmbH“ zu beenden und einen 
neuen Vertrag mit dem Büro „Rennert Ingenieure, Anspannweg 
3, 95032 Hof“ auf Basis des Angebotes vom 12.07.2022, end-
verhandelt am 18.07.2022, für die verbliebenen Leistungspha-
sen abzuschließen. Grundlage des Auftrages ist das Angebot 
vom 19.07.2022 mit einer verhandelten Angebotssumme von 
394.260,17 € (brutto). Die Verwaltung wurde beauftragt die Ver-
gabe nach Vergabehandbuch Bayern durchzuführen.

2.3.  Eilgeschäft Stadt Würzburg Hochwasserschutz

Bürgermeister Hemmerich erläuterte den Sachverhalt bzgl. der 
Vermessungsleistungen der Gewässer des Marktes Reichen-
berg im Rahmen des Hochwasserschutzgesetzes Reichenberg-
Würzburg.

Die Verwaltung beauftragte die wirtschaftlichste Firma - das Ver-
messungsbüro GeoPlus GbR, Johann-Schmidt-Str. 11, 86899 
Landsberg am Lech – auf Grundlage der übergebenen Angebo-
te für die Vermessung der beiden Lose Reichenberger Bach mit 
Zuläufen und Fuchsstadter Bach mit Zuläufen.

Der Marktgemeinderat nahm dieses Eilgeschäft zur Kenntnis.

2.4 Quittenbaum „Am Haag 7“

Bürgermeister Hemmerich informierte den Gemeinderat über 
den Quittenbaum in der Straße „Am Haag 7“. Dieser Baum ist 
von einem meldepflichtigen Pilz befallen (Feuerbrand), wird ent-
fernt und sachgerecht entsorgt.

Der Marktgemeinderat nahm dies zur Kenntnis.

3.  12. Änderung des Flächennutzungsplanes, Billigungs-
 und Auslegungsbeschluss

Frau Urban vom Büro Klärle GmbH aus Weikersheim erläuterte 
den Sachverhalt.

Der Marktgemeinderat stimmte dem in der Sitzung am 09.08.2022 
vorgestellten Vorentwurf der 12. Änderung des Flächennutzungs-
planes des Marktes Reichenberg vom 09.08.2022 zu.

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 
BauGB wird in Form einer einmonatigen Planauslage im Rat-
haus Reichenberg sowie online mit Gelegenheit zur Äußerung 
und zur Erörterung der Planung durchgeführt und die betroffe-
nen Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie 
Nachbargemeinden werden gemäß § 4 Abs. 1 BauGB und § 2 
Abs. 2 BauGB um die Abgabe einer Stellungnahme innerhalb 
angemessener Frist gebeten.

Ergebnis: 10:2 (mehrheitlich beschlossen)
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Der Marktgemeinderat beschloss zudem einstimmig, dass die 
Freiwillige Feuerwehr zu einem „Vor-Ort-Termin“ vor Inbetrieb-
nahme des Solarparks verpflichtet werden soll und dies keine 
freiwillige Leis-tung sein soll.

4.  Bebauungsplan „Freiflächenphotovoltaik Fl.Nr. 710/1“, 
 Billigungs- und Auslegungsbeschluss

Frau Urban vom Büro Klärle GmbH aus Weikersheim erläuterte 
den Sachverhalt.

Der Marktgemeinderat stimmte dem in der Sitzung vom 
09.08.2022 vorgestellten Vorentwurf des o.g. Bebauungs-
plans sowie den zugehörigen örtlichen Bauvorschriften vom 
09.08.2022 zu.

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 
BauGB wird in Form einer einmonatigen Planauslage im Rat-
haus Reichenberg sowie online mit Gelegenheit zur Äußerung 
und zur Erörterung der Planung durchgeführt und die betroffe-
nen Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie 
Nachbargemeinden werden gemäß § 4 Abs. 1 BauGB und § 2 
Abs. 2 BauGB um die Abgabe einer Stellungnahme innerhalb 
angemessener Frist gebeten.

Ergebnis: 11:1 (mehrheitlich beschlossen)

5.  Bauangelegenheiten

5.1  Neubau Kindergarten Fuchsstadt; Fl.Nr.926, Gmkg. 
 Fuchsstadt; Bestätigung der Ausführung in Holz-
 bauweise; Aufnahme in das Förderverfahren BayFHolz
 v. 13.05.2022

Beschluss: Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur 
Kenntnis und beschloss für den Kindergarten Fuchsstadt die Auf-
nahme in das Förderverfahren BayFHolz.

Die Verwaltung wurde beauftragt, das Förderverfahren anzumel-
den und einzuleiten.

Ergebnis: 12:0 (einstimmig beschlossen)

5.2  Neubau Kindergarten Fuchsstadt; Fl.Nr. 926, Gmkg.
 Fuchsstadt; Bestätigung der Genehmigungsplanung

Beschluss: Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur 
Kenntnis.

Der Marktgemeinderat bestätigte die vorgelegte Genehmigungs-
planung und erteilte das gemeindliche Einverständnis.

Es soll vom Architekten überprüft werden, ob die Mülltonnen/
Container des Friedhofes mit untergebracht werden könnten.

Ergebnis: 12:0 (einstimmig beschlossen)

5.3  Neubau Kindergarten Fuchsstadt; Fl.Nr. 926, Gmkg.
 Fuchsstadt; Auftragserweiterung Außenanlagen

Beschluss: Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur 
Kenntnis und beauftragte die Verwaltung, die Außenanlagen 
auszuschreiben und den wirtschaftlichsten Anbieter auf Basis 
der HOAI 2021 zu beauftragen.

Ergebnis: 12:0 (einstimmig beschlossen)

5.4 6. Änderung des Bebauungsplanes „Guttenberger
 Grund II“; Konfliktprüfung

Beschluss: Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur 
Kenntnis und beschloss, dass folgende Punkte im Rahmen der 
Bebauungsplanänderung überprüft werden sollen:

1. Verkehrsführung – Sichtdreiecke im gesamten Baugebiet
1.1. Einmündung „Spitalrain“ in „Sonnenrain“ mit Überprüfung 

Baufenster
1.2. Einmündung „Am Forts“ in „Unterer Weinberg“
1.3. Einmündung „Unterer Weinberg“ in „Unterer Weinberg“ 

(Teilstraße entlang Spielplatz)
1.4. Einmündung „Unterer Weinberg“ (Teilstraße entlang Spiel-

platz)

2. Bayerische Bauordnung
2.1. Bereich nördlich der Erschließungsstraße „Sonnenrain“ ab 

der Einmündung „Spitalrain“
2.2. Bereich südlich der Erschließungsstraße „Sonnenrain“
2.3. Bereich entlang der Erschließungswege mit Treppenanla-

gen nördlich der Erschließungs-straße „Unterer Weinberg“

3. Feuerstellen und Rauchabzüge im Schutzradius des Wal-
des

4. Anpassung Flächennutzungsplan

5. Änderung Umgriff des Bebauungsplanes

6. Stauraum vor Garagen

Ergebnis: 12:0 (einstimmig beschlossen)

5.5 Antrag auf Vorbescheid, grundsätzliche Bebauung
 einer Teilfläche des Grundstückes Fl.Nr. 93, Gemarkung
 Uengershausen

Beschluss: Der Marktgemeinderat beschloss in Kenntnisnahme 
des Sachverhalts, die Frage im Antrag auf Vorbescheid wie folgt 
zu beantworten:

Von der Umgebungsbebauung her zu urteilen, ist das Grund-
stück dem in Zusammenhang bebauten Ortsteil nach § 34 
BauGB zuzuordnen, was die Folge hat, dass der hintere Teil des 
Grundstücks Fl.Nr. 93, Gemarkung Uengershausen, grundsätz-
lich bebaubar ist.

Ergebnis: 12:0 (einstimmig beschlossen)

5.6.  Antrag auf isolierte Befreiung zu Bauantrag Neubau
 einer Halle zur Unterstellung von Photovoltaikmaterial,
 Fl.Nr. 1381 + 1382/1, Bahnhofstr. 59, Gmkg. Reichenberg

Dieser Tagesordnungspunkt wurde zurückgestellt.

5.7  Antrag auf Baugenehmigung für den Umbau und die 
 Erweiterung eines Einfamilienhauses mit Neubau eines 
 Carports auf dem Grundstück Fl.Nr. 330/19, Brunnen-
 weg 8, Gmkg. Reichenberg

Beschluss: Der Marktgemeinderat nahm den Antrag zur Kennt-
nis und erteilte das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 
BauGB. Des Weiteren wurde einer Abweichung nach § 2 der 
Garagen- und Stellplatzverordnung Bayern hinsichtlich des not-
wenigen Stauraums von 3 m zugestimmt.

Die Vorgaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, 
Stellplätze, etc.) sind einzuhalten. Diese stehen auf der gemeind-
lichen Homepage zum Download zur Verfügung.

Ergebnis: 12:0 (einstimmig beschlossen)
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5.8  Ergänzungsantrag zum Bauantrag Errichtung einer Ge-
 werbehalle mit Büroräumen im OG, Fl.Nr. 166/23, Gmkg.
 Reichenberg
Beschluss: Der Marktgemeinderat nahm den Bauantrag zur 
Kenntnis und stellte fest, dass für das Bauvorhaben 15 Stell-
plätze nachgewiesen werden müssen (Abstimmungsergebnis 
9:3 – mehrheitlich angenommen). In den Planunterlagen werden 
allerdings nur 14 Stellplätze nachgewiesen.
Die Antragsunterlagen sind entsprechend anzupassen. Mit dem 
Nachweis von 15 Stellplätzen wird da gemeindliche Einverneh-
men zum Nachweis der Stellplätze erteilt.
Ergebnis: 12:0 (einstimmig beschlossen)

5.9  Antrag auf Abweichung zu Bauantrag Fl.Nr. 186,
 Reutersgasse 10, Gmkg. Reichenberg; Neubau von
 34 Wohnungen, Haus 1-3, Mittelgarage m. 35 Stellplät-
 zen, Freianlage mit 17 Stellplätzen, Stützmauern, Kin-
 derspielplatz, Zufahrtsrampe zu Fl.Nr. 179
Beschluss: Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen im 
Sachverhalt zur Kenntnis und stimmte dem Antrag zu.
Es wurde für folgende Befreiungen der gemeindlichen Gestal-
tungssatzung das Einvernehmen gemäß § 36 BauGB erteilt:
Befreiung 1: Es wurde eine Befreiung bzgl. Vor- und Rücksprün-
ge Einvernehmen erteilt.
Befreiung 2: Es wurde eine Befreiung bzgl. der Abweichung vom 
natürlichen Gelände Einvernehmen erteilt.
Ergebnis: 12:0 (einstimmig beschlossen)

6.  Vollzug des Bayer. Straßen- und Wegegesetzes
 (BayStrWG); Erhebung einer Kaution zur Sicherheit bei
 der Inanspruchnahme von öffentlichen Straßen
Beschluss: Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen im 
Sachverhalt zur Kenntnis und beschloss, dass auf Grundlage des 
Art. 18 Abs. 3 Bayer. Straßen- und Wegegesetztes (BayStrWG) 
als Sicherheit für den Fall, dass durch die Baumaßnahme verur-
sacht, Schäden an der Straße bzw. am Gehweg entstehen, von 
den Bauherren eine Kaution in Höhe von 2.500,00 Euro verlangt 
wird.
Des Weiteren stimmte der Marktgemeinderat der vorgeschlage-
nen Vorgehensweise der Verwaltung zu, dass künftig die Kaution 
auf Grundlage eines Kautionsbescheides erhoben wird.
Die Rückerstattung der nicht verzinsten Kaution erfolgt nach 
Anzeige der Bauvollendung, wenn keine Schäden festgestellt 
wurden.
Ergebnis: 9:3 (mehrheitlich beschlossen)

7.  Generelles Verbot der Fassadenbeleuchtung von öffent-
 lichen Gebäuden aufgrund des Art. 9 Bayerisches
 Immissionsschutzgesetz

Beschluss: Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur 
Kenntnis und beschloss auf Grund der Gesetzeslage, dass die 
Fassadenbeleuchtung in der Zeit von 23.00 bis 05.00 Uhr an 
folgenden öffentlichen Gebäuden abgeschaltet wird.
– Rathaus
– Galeriegebäude
– Lehrerwohnhaus
– Seniorenwohnanlage

Ergebnis: 12:0 (einstimmig beschlossen)

8.  Wasserversorgung Markt Reichenberg; Erneuerung der
 Wasserleitung Guttenberger Grund; Anwesen 15-21;
 Auftragsvergabe

Beschluss: Der Marktgemeinderat nahm das Angebot der Firma 
Lurz vom 05.07.2022 zur Sanierung der Wasserversorgung im 
Bereich Guttenberger Grund 15–21 zur Kenntnis und beauftrag-
te die Verwaltung die Firma Lurz auf Grundlage des Angebotes 
2022-AO-088 vom 05.07.2022 in Höhe von 103.423,14 € (brutto) 
zu beauftragen.

Ergebnis: 12:0 (einstimmig beschlossen)

9.  Anschaffung von Dialogdisplays zur Geschwindigkeits-
 regulierung; Auftragsvergabe

Beschluss: Der Marktgemeinderat nahm das Angebot zur Kennt-
nis und beauftragte die Firma Impact auf Grundlage des Ange-
botes vom 07.07.2022 in Höhe von 7.744,05 € (brutto) mit der 
Lieferung von 3 Dialogdisplays Typ gamma smiley.
Ergebnis: 12:0 (einstimmig beschlossen)

10.  Errichtung von 2 zusätzlichen Straßenbeleuchtungsein-
 richtungen durch die WVV; Auftragsvergabe

Der Tagesordnungspunkt wurde zurückgestellt, da kein Angebot 
eingegangen ist.

11.  Ersterfassung der Verkehrssicherheit von Bäumen und 
 Gehölzen auf gemeindlichen Flächen; Auftragsvergabe

Beschluss: Der Marktgemeinderat nahm das Angebot zur Kennt-
nis und beschloss die Firma Garten Lindner, Mainau C3, 97199 
Ochsenfurt auf Basis des Angebotes 3748 vom 29.07.2022 mit 
einer Angebotssumme von 7.378,00 € (brutto) zu beauftragen.
Ergebnis: 12:0 (einstimmig beschlossen)
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12.  Beginn der Sanierungsarbeiten Hangrutschung
 Höchberghang; Vorstellung des Sanierungskonzeptes

Bei dem Extremregenereignis vom 15.07.2021 entstand am 
Höchberghang bei Haus Nr. 43 und 45 ein hydraulischer Grund-
bruch. Der bestehende Hang (gemeindliches Anwesen) glitt auf 
dem durchfeuchteten Boden ab und überschwemmte mit einer 
Schlammlawine die beiden Wohnhäuser Höchberghang 43 + 45.

Zur Sanierung des betroffenen Bereiches wird nun von öffent-
lichem Grund aus der Hang neu modelliert und durch statische 
Barrieren gesichert.

Der Marktgemeinderat nahm dies zur Kenntnis.

13.  Bestellung eines/r Seniorenbeauftragten im
 Markt Reichenberg

Der Tagesordnungspunkt wurde zurückgestellt.

14.  Austausch Toranlage Bauhofgebäude-Fahrzeughalle

Beschluss: Der Marktgemeinderat nahm die Angebote zur Be-
schaffung einer neuen Toranlage für den gemeindlichen Bauhof 
zur Kenntnis.

Die Firma Kempf erhält den Auftrag.

Grundlage der Auftragsvergabe ist das Angebot vom 04.07.2022 
mit einer Auftragssumme von 6.037,82 € (brutto).

Das Augenmerk auf den gemeindlichen Bauhof soll verstärkt 
werden.

Ergebnis: 12:0 (einstimmig beschlossen)

15.  Beschaffung von Raffstore Elementen für die Be-
 schattung der Ostseite in der Mehrzweckhalle
 Uengershausen

Beschluss: Der Marktgemeinderat nahm das Angebot Nr. 22071 
der Firma RB Handwerk Service vom 09.07.2022 in Höhe von 
7.057,00 € zur Kenntnis. Die Verwaltung wurde beauftragt der 
Firma RB Hand-werk Service die Zusage zu erteilen.

Ergebnis: 12:0 (einstimmig beschlossen)

16.  Feuerwehr-Gerätehaus Fuchsstadt; Erneuerung der
 Zähleranlage, Unterverteilung, Beleuchtung und Poten-
 tialausgleich; Auftragsvergabe

Beschluss: Der Marktgemeinderat nahm das Angebot zur Kennt-
nis und beauftragte die Firma Elektro Scheuermann, Reichen-

berg/Klingholz auf Grundlage des Angebotes vom 04.07.2022 in 
Höhe von 11.074,25 € (brutto) zu beauftragen.

Ergebnis: 12:0 (einstimmig beschlossen)

17.  Freiwillige Feuerwehr Lindflur; Beschaffung einer
 Wärmebildkamera; Auftragsvergabe

Der Tagesordnungspunkt wurde zurückgestellt.

18.  Freiwillige Feuerwehr Lindflur; Beschaffung eines
 Akku-Hochleistungslüfters; Auftragsvergabe

Der Tagesordnungspunkt wurde zurückgestellt.

19.  Erlass einer Satzung über Aufwendungs- und Kosten-
 ersatz für Einsätze und andere Leistungen gemeindli-
 cher Feuerwehren (Feuerwehrkostensatzung)

Beschluss: Der Marktgemeinderat beschloss den vorliegenden 
Entwurf der Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für 
Einsätze und andere Leistungen gemeindlicher Feuerwehren 
(Feuerwehrkostensatzung) sowie den vorliegenden Entwurf der 
Anlage zur Feuerwehrkostensatzung als Satzung. Der Entwurf 
der Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze 
und andere Leistungen gemeindlicher Feuerwehren (Feuerwehr-
kostensatzung) sowie der Entwurf der Anlage zur Feuerwehrkos-
tensatzung, die als Anlage der Niederschrift beigefügt werden, 
sind Bestandteil dieses Beschlusses.

Die Feuerwehrkostensatzung mit Anlage vom 03. Dezember 
2013 wurde aufgehoben.

Ergebnis: 12:0 (einstimmig beschlossen)

20.  Bauhof Markt Reichenberg; Genehmigung einer Fort-
 bildung Führerscheinklasse C; Auftragsvergabe

Beschluss: Der Marktgemeinderat nahm die Angebote zur Aus-
bildung der entsprechenden Führerscheinklasse für den ge-
meindlichen Bauhof zur Kenntnis.

Die Firma Andys Fahrschule erhielt den Auftrag zur Beschulung 
des Mitarbeiters bzgl. Führerscheinklasse C. Grundlage der Auf-
tragsvergabe ist das Angebot vom 05.07.2022 mit einer Gesamt-
summe von 1.589,00 € (brutto).

Der Mitarbeiter wurde verpflichtet, die Ausbildung außerhalb der 
Arbeitszeit zu absolvieren.

Ergebnis: 11:1 (mehrheitlich beschlossen)

Anzeige



13

21.  Umgestaltung Verkehrsinseln – Straßenbegleitgrün und 
 Grünflächen mit Staudenmischplanzungen; Auftrags-
 vergabe
Beschluss: Der Marktgemeinderat nahm die vorliegenden Ange-
bote zur Kenntnis.
Die Firma Lindner – Ochsenfurt, erhielt den Zuschlag zur Sa-
nierung der Grünflächen auf der Grundlage des Angebotes vom 
12.07.2022 mit einer Auftragssumme von 22.930,07 € (brutto).
Ergebnis: 12:0 (einstimmig beschlossen)
GR Frank Rohrmann würde sich über einen Ortstermin mit dem 
gemeindlichen Bauhof freuen.

22.  Sonstiges, Wünsche, Anregungen
–  Bgm. Hemmerich informierte, dass die 10. Änderung des

  Flächennutzungsplanes für das Baugebiet Heppental seit 
 05.08.2022 gültig ist.
–  GRin Morell wünschte weitere Informationen bzgl. der Tore 
 im Bauhof Markt Reichenberg.
– GRin Morell fragte nach den Hackschnitzeln im Außenbe-
 reich der Lehrerwohnung. Geschäftsleiter Kehr erläuterte,
 dass hier ein Spielbereich entsteht.
– Bgm. Hemmerich informierte über den Termin mit dem
 Wasserwirtschaftsamt bzgl. Wasserrückhaltemaßnahmen in 
 Fuchsstadt.
– Geschäftsleiter Kehr informierte über die Erstellung der
 Jahresrechnung 2021.
– Geschäftsleiter Kehr informierte über die Fertigstellung des
 Aufenthaltsraumes im Untergeschoss des Rathauses
 Reichenberg.

Anzeige
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Leitung Bauverwaltung
Stefan Adelfinger
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: stefan.adelfinger@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung
Michael Traut
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-24
E-Mail: michael.traut@reichenberg.bayern.de

Bauamt / Bürgerbus / Friedhof
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: markus.binder@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de

Gemeindejugendpflege / Fachstelle Schulkindbetreuung
Julia Pietryga
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss, Telefon 09 31/60061-41,
Mobil 0151/19532062
E-Mail: julia.pietryga@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Absprache

Familienstützpunkt
Diana Greif
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0161/29109230
E-Mail: familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten nach vorheriger Vereinbarung

Bauhof
Telefon 0931/6668999
Bernd Fleischmann, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr, Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de

Jugend
Jugendbeauftragter
Steffen Stenzel 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de

Mobilität und Integration
Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Martha Morell 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de

Senioren
N.N.

Umwelt
Umweltbeauftragte
Wilma Wolf 
E-Mail: umwelt@reichenberg.bayern.de

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -62
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Büro des Bürgermeisters / Trauerfälle /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen)
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de
Anna-Maria Isak / Steuern
Zimmer Nr. 8, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-52
E-Mail: anna-maria.isak@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Marita Scheuermann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: marita.scheuermann@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Susanne Schneider
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-11
E-Mail: susanne.schneider@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: fabienne.kohmann@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Laurin Pfeuffer
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-14
E-Mail: laurin.pfeuffer@reichenberg.bayern.de

Leitung Technisches Bauamt
Roland Zinn
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-22,
Mobil 0151/22043249
E-Mail: roland.zinn@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G
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Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Mitteilungsblatt / Gewerbliche Anzeigen
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de

Schülermittagsbetreuung bis 14:00 Uhr, Telefon 
0151/19532069
Heike Strohbach
E-Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: mittelschule-heuchelhof@wuerzburg.de

Bücherei
Neueröffnung im Galeriegebäude, Kirchgasse 9,
am 17. Mai 2022 
Öffnungszeiten:
Dienstags und Freitags von 17:00 bis 18:00 Uhr

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante Pflege der Diakonie Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781

Anzeige
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Aus dem Rathaus
Die Gemeindekasse informiert  
Der 2. Abschlag 2022 der Wasserverbrauchs-, Niederschlags- 
und Kanalbenutzungsgebühren ist am 15.09.2022 zur Zahlung 
fällig.
Die Beträge sind ohne weitere Aufforderung zur Zahlung fällig.
Bei einer Überweisung denken Sie bitte daran, Ihre Finanz- 
Adress-Nummer (FAD) anzugeben, damit wir Ihre Zahlung ein-
deutig zuordnen können. Vorteilhafter wäre jedoch die Erteilung 
eines SEPA-Lastschriftmandates (Abbuchungsermächtigung). 
Dieses gewährleistet den rechtzeitigen Zahlungseingang und 
trägt dazu bei, erheblichen Verwaltungsaufwand einzusparen. 
Vordruck auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de. 
Ausfüllen und ausdrucken, unterschreiben und im Original ins 
Rathaus bringen oder in den Briefkasten einwerfen.

Rentenberatung und Rentenantragstellung
im Rathaus
Wir freuen uns, dass sich Herr Wolfgang Klammer (Versicher-
tenberater der Deutschen Rentenversicherung Bund) bereiter-
klärt hat, den Markt Reichenberg in Sachen Rentenberatung und 
Rentenantragstellung zu unterstützen.
Die nächsten Termine hierfür sind 
– Dienstag, 11. Oktober 2022 
– Dienstag, 22. November 2022
– Dienstag, 13. Dezember 2022
jeweils ab 14.00 Uhr.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter/innen des 
Bürgerbüros unter 0931/60061-10 zwecks vorheriger Terminab-
sprache.
Bitte beachten Sie, dass eine Antragstellung ohne Termin grund-
sätzlich nicht möglich ist.

Hinweise des Bürgerbüros
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

dem Bürgerbüro-Team ist eine effektive und bürgerfreundliche 
Bearbeitung Ihrer Anliegen sehr wichtig.

Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, im Bereich 
des Pass- und Meldewesens um Terminvereinbarung unter Tel.-
Nr. 0931/60061-10. Auch kurzfristige Termine sind meist möglich.

Sonstige Anfragen können Sie gerne auch unter einwohnermel-
deamt@reichenberg.bayern.de stellen.

Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit über unser Bürgerservice-
Portal Amtsgänge rund um die Uhr und somit unabhängig von 
den Öffnungszeiten der Verwaltung zu erledigen. Nur ein paar 
Klicks und zahlreiche Angebote und Dienstleistungen wie

Übermittlungssperren einrichten, Wasserzählerstände über-
mitteln, SEPA-Mandate erteilen, Führungszeugnisse (keine 
erweiterten) und Meldebescheinigungen beantragen etc.

können vom eigenen PC, Tablet oder Smartphone online genutzt 
werden.

Der Link hierfür:
www.buergerserviceportal.de/bayern/reichenberg

Ihr Bürgerbüro-Team

Überprüfung der Gültigkeit von
Ausweisdokumenten
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

bitte überprüfen Sie Ihre Ausweisdokumente auf deren Gültigkeit.

Eine Verlängerung von Dokumenten ist prinzipiell nicht möglich. 
Lediglich noch nicht abgelaufene Kinderreisepässe können aktu-
alisiert und verlängert werden.

Für die Beantragung wird ein aktuelles biometrisches Passbild 
benötigt. Die Antragstellung kann nur persönlich im Bürgerbüro 
vorgenommen werden. 

Denken Sie daran, dass Ihre Kinder eigene Ausweisdokumente 
benötigen. Auch hierfür wird ein aktuelles biometrisches Lichtbild 
benötigt. Die Anwesenheit des Kindes und dessen Erziehungs-
berechtigte ist erforderlich.

Bitte beachten Sie weiterhin, dass die aktuelle Bearbei-
tungsdauer bzw. Herstellung durch die Bundesdruckerei bei 
Personalausweisen bis zu 4 Wochen und bei Reisepässen 
mindestens 6 Wochen beträgt.

Auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes (www.auswaerti-
ges-amt.de) können Sie sich informieren, welches Dokument Sie 
für die Einreise in Ihr Reiseland benötigen.

Die Gebühren sind bei der Beantragung in bar oder mit ec-
Karte zu bezahlen.

Vereinbaren Sie zur Antragstellung bitte einen Termin unter 
0931/60061-10.

Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden.

Ihr Bürgerbüro-Team

Bekanntmachung
Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze 
und andere Leistungen gemeindlicher Feuerwehren
 (Feuerwehrkostensatzung)

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 9. August 2022 
die Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze 
und andere Leistungen gemeindlicher Feuerwehren (Feuerwehr-
kostensatzung) beschlossen.

Die Satzung wird durch Niederlegung im Rathaus amtlich be-
kannt gemacht. Sie liegt dort in Zimmer Nr. 6 ab 12. August 2022 
zur Einsicht aus.

Anzeige
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Gelbe Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
  geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
  Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Wertstoffhof Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag   09.00–18.00 Uhr 
Freitag   09.00–18.00 Uhr 
Samstag   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Schöpf, Dorfstraße
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Rathaus, Edeka-Spiegel,
 Gemeindebibliothek
Uengershausen Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof Klingholz

Die Glas-Container findet man in
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Am Lerchenberg
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen Birkenweg

Altkleider-Container befindet sich in
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Am Lerchenberg
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Am Sportgelände / Tennisplatz,
 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 3. Dez. 2022

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeige
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Öffnungszeiten Postfiliale in Reichenberg
Adresse: Bahnhofstraße 22, Telefon:  0228 4333112

  Öffnungszeiten:
  Montag  15:30 – 17:30 Uhr 
  Dienstag  15:30 – 17:30 Uhr
  Mittwoch  15:30 – 17:30 Uhr
  Donnerstag 15:30 – 17:30 Uhr 
  Freitag  15:30 – 17:30 Uhr
  Samstag  10:00 – 13:00 Uhr

A P O T H E K E N D I E N S T
Fr. 16.09.2022 8
Sa. 17.09.2022 9
So. 18.09.2022 10
Mo. 19.09.2022 11
Di. 20.09.2022 1
Mi. 21.09.2022 2
Do. 22.09.2022 3
Fr. 23.09.2022 4
Sa. 24.09.2022 5
So. 25.09.2022 6
Mo. 26.09.2022 7
Di. 27.09.2022 8
Mi. 28.09.2022 9
Do. 29.09.2022 10
Fr. 30.09.2022 11
Sa. 01.10.2022 1

So. 02.10.2022 2
Mo. 03.10.2022 3
Di. 04.10.2022 4
Mi. 05.10.2022 5
Do. 06.10.2022 6
Fr. 07.10.2022 7
Sa. 08.10.2022 8
So. 09.10.2022 9
Mo. 10.10.2022 10
Di. 11.10.2022 11
Mi. 12.10.2022 1
Do. 13.10.2022 2
Fr. 14.10.2022 3
Sa. 15.10.2022 4
So. 16.10.2022 5

Apotheke am Rosengarten Tel. 09306 / 3125
97270 Kist, Am Rosengarten 22
Schwalben Apotheke
im Knaus-Center Tel. 09331 / 983377
97199 Ochsenfurt, Marktbreiter Str. 11
Brunnen-Apotheke Tel. 0931 / 3043020
97297 Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55–59
Rats-Apotheke Tel. 09331 / 2340
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 31
Bavaria-Apotheke Tel. 0931 / 48444
97204 Höchberg, Hauptstr. 34
Stadt-Apotheke Tel. 09331 / 2330
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 40
Dr. Beyer’s Schloss-Apotheke Tel. 09333 / 243
97286 Sommerhausen, Hauptstr. 28
Tauber-Apotheke Tel. 09338 / 981824
97285 Röttingen, Rothenburger Str. 1
Klingentor-Apotheke Tel. 09331 / 80665
97199 Ochsenfurt, Tückelhäuser Str. 9
Riemenschneider-Apotheke
Eisingen oHG Tel. 09306 / 1224
97249 Eisingen, Hauptstr. 19
Apotheke Kleinrinderfeld Tel. 09366 / 9801103
97271 Kleinrinderfeld, Jahnstr. 1
Schloss-Apotheke Tel. 09332 / 3046
97340 Marktbreit, Schlossplatz 5
Engel-Apotheke Tel. 09331 / 87700
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 23
St. Martin-Apotheke Tel. 09369 / 980280
97264 Helmstadt, Würzburger Str. 3
St. Michaels-Apotheke Tel. 09366 / 6933
97268 Kirchheim, Würzburger Str. 2
St. Sebastian-Apotheke Tel. 09303 / 8448
97246 Eibelstadt, Hauptstr. 24
Adler-Apotheke Tel. 09332 / 3423
97340 Marktbreit, Marktstr. 6
Marien-Apotheke Tel. 0931 / 661030
97234 Reichenberg, Würzburger Str. 5–7
Engel-Apotheke
im Mainärztehaus Tel. 09331 / 9833378
97199 Ochsenfurt, Jahnstr. 5
Rathaus-Apotheke Tel. 09369 / 2755
97292 Uettingen, Würzburger Str. 6
Florian-Geyer-Apotheke Tel. 09334 / 99917
97232 Giebelstadt, Marktplatz 11

1

1

2

2

3

3

4

4

5

5

6

Täglicher Wechsel um 8:00 Uhr früh und endet am nächs-
ten Tag um die selbe Zeit. Für die Richtigkeit übernimmt die 
Gemeindeverwaltung keine Gewähr!

6

7

7

8

8

9

9

10

10

11

Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Reichenberg (0931/60560)
Dr. Adderson, Reichenberg (0931/69444)
Dr. Pfeiffer, Giebelstadt (09334/266)
Dr. Singer, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff (09366/99255)
Zahnarzt:
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di. 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.  18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do. 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.  18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.  13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.: 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.: 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112
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Kindergarten - Schule
Aus der evangelischen
Kindertageseinrichtung Reichenberg

Willkommen, willkommen wir freuen uns auf dich.
Wir hoffen, wir hoffen, auch du freust dich!

Liedtext

Herzlich Willkommen! – allen neuen, aber auch allen „alten“ 
Kindern und ihren Familien. Wir freuen uns, dass Ihr bei uns seid 
und unsere Gemeinschaft bereichert.

Unsere Sommerferien sind vorbei. Nach und nach kommen alle 
Kinder aus den Ferien zurück, wir sind im neuen Kita-Jahr an-
gekommen.

Mit einem kurzen Blick schauen wir allerdings noch einmal zu-
rück – auf die letzten Tage des vergangenen Kita-Jahres.

Abschied nehmen hieß es im Juli von unseren Vorschulkindern. 
Bei der Übernachtungsparty konnten sie es mit ihren Pädagogin-
nen noch einmal „krachen“ lassen. 

Beim Rausschmiss-Fest wurden sie dann feierlich verabschiedet 
und traditionell auf eine dicke Matte „rausgeworfen“. Dazu wurde 
jedes Kind noch mit einem persönlichen, selbstgeschriebenen 
Gedicht beschenkt.

Auch von weiteren Kindern und deren Familien hieß es sich zu 
verabschieden, da sie aus verschiedenen Gründen unsere Ein-
richtung verlassen haben. Wir werden Euch alle sehr vermissen.

Noch vor den Ferien wurde dem Wechsel von Krippenkindern in 
den Kindergarten viel wertvolle Zeit gewidmet. Ein sanftes „Aus-
gewöhnen“ und Aufnehmen im neuen Bereich wurde von den 
Pädagoginnen sanft und professionell begleitet.

Nun freuen sich die „Wechselkinder“ sehr zu den großen Kinder-
gartenkindern zu gehören.

Unsere Wölkchen-Gruppe in der ehemaligen Lehrerwohnung 
neben dem Rathaus „beherbergt“ ab Herbst 12 Krippenkinder, 
die von vier Pädagoginnen in Teilzeit betreut sind. Die Öffnungs-
zeiten dort weichen leicht von denen in unserem Haupthaus ab, 
konnten aber bereits erweitert werden.

In allen Krippengruppen, aber auch im Kindergarten kommen 
nun unsere neuen Kinder an und es beginnt die spannende und 
Zeit der Eingewöhnung. Auch für ihre Familien wird diese Zeit 
vielleicht aufregend und voller Emotionen sein.

Für Krippenkinder kann das „Erste-Mal-Weg-Von-Zuhause“ sehr 
anstrengend sein. Umso mehr freuen wir uns, wenn das Ankom-
men in ein paar Wochen gelungen sein wird.

Groß und Klein genießen die letzten heißen Sommertage und 
verbringen viel Zeit im Garten.

Nun freuen wir uns auf ein lebendiges Kita-Jahr 2022/2023 – mit 
vielen schönen Erlebnissen und einem ereignisreichen Alltag!

Spätsommerliche Grüße   Ihr Team der evang. Kita Reichenberg

Neues aus der Kita Lindflur
„Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne …“,

so beschreibt Hermann Hesse in seinem Gedicht „Stufen“ einen 
Neubeginn, den Schritt aus einer vertrauten Lebensphase in eine 
neue. Es ist dies eine Situation, in der sich unsere Kita-Kinder 
derzeit befinden. Und zwar gleich mehrfach:  Die Kinder, die neu 
zu uns in die Kita kommen, und die Kinder, die unsere Einrich-
tung mit Kurs auf die Schule verlassen.

Und die mögen darüber vielleicht ganz anders denken oder bes-
ser gesagt: fühlen. Da hat man sich als Maxi schon länger super-
groß gefühlt, ist mit allen Wassern gewaschen, hat seinen Platz 
in der Gemeinschaft gefunden – unter Umständen mühsam, aber 
selbstbewusst und fröhlich.

Da hat man endlich gelernt, auf eigenen Füßen zu stehen, eige-
ne Schritte zu gehen, sich ein paar Meter weg aus der gewohn-
ten Umgebung zu wagen, immer freilich in Betracht ziehend und 
als selbstverständlich ansehend, dass die große, schützende, 
hilfreiche und über alle Zweifel erhabene väterliche und mütterli-
che Hand nicht weit weg ist. Immer genau so weit, dass man sie 
erreichen und in Anspruch nehmen kann.

Und da soll es zauberhaft sein, das alles zurückzulassen? Zau-
berhaft, nicht zu wissen, was einen da erwartet, wie man seine 
Aufgaben erledigen wird, wie es gelingen wird, neue Freunde 
und Freundinnen zu finden, wer dafür taugt, ein Geheimnis zu 
bewahren, auf wen Verlass ist? Zauberhaft, nicht zu wissen, wer 
einem aus der Patsche hilft, wer zur rechten Zeit für dich da ist 
und dich beschützt, wem es gelingt, die Tränen zu trocknen und 
die Schmerzen zu lindern?

Aber: Sie als Eltern und wir als Erzieherinnen haben uns in der 
Begleitung der Kinder fest vorgenommen, sie in ihrem starken 
Willen, in ihrer Eigenheit, in ihrem starken Auftreten zu unter-
stützen – und dabei immer auch die Bedürfnisse der anderen zu 
beachten und sie zu achten. Deswegen haben wir keine Sorge, 
dass die Kinder den Weg in ihren neuen Lebensabschnitt auf 
beste Weise meistern werden.

Am 31. August haben wir unsere Maxis aus dem Kindergarten 
„geworfen“. Das heißt natürlich nicht, dass sie uns nicht jederzeit 
und immer willkommen sind, falls sie kommen wollen. Es heißt 
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aber, dass es gut ist, etwas beenden, bevor man etwas Neues 
beginnt. Und das sollen die Kinder nicht nur wissen, sondern 
auch spüren. Der „Rauswurf“ aus dem Kindergarten ist eine sol-
che Aktion, die dabei helfen kann, den Abschied aus dem Kin-
dergarten bewusst wahrzunehmen. Es war ein emotionaler Vor-
mittag für uns alle, Kinder, Eltern, Erzieher*innen und Verwandte.

Das Kita-Team aus Lindflur wünscht Ihnen, liebe Eltern, Ver-
wandte und euch, liebe Kinder, dass der Übergang von einem 
Raum zum nächsten Raum heiter, gelassen und selbstbewusst 
gelingt.                                     Liebe Grüße aus der Kita Lindflur

Neues aus der Grundschule Reichenberg
Beim Kreissportfest in Güntersleben Anfang Juli erkämpften 
sich 14 ausgewählte Kinder der dritten und vierten Klassen ei-
nen tollen 2. Platz. 

Hauptsache kreativ!
Nach zwei Jahren coronabedingter Einschränkungen sollte end-
lich wieder eine Projektwoche mit Schulfest stattfinden dürfen?

Das Lehrerkollegium plante voller Vorfreude: bunt sollte es wer-
den, lebendig, bewegt und kreativ! Offene Schultüren, Work-
shops, Tanz, Musik, Kunst, das war unser Wunsch.

So war das Motto schnell gefunden: „Hauptsache kreativ!“

Die Kinder der Klassen 1 und 2 waren zu Besuch im Farbenland, 
erstellten kreative Dreiminutenbilder und Schnappfische. Auch 
drehte sich alles rund um den Regenbogenfisch. Sport für „Fit 
Kids“ und Zumba gab es für die 3. und 4. Klassen. Sie bauten 
Bienenhotels aus Dosen und erfanden Comicstrips.

Wir erlebten ein fröhliches Miteinander, manchmal auch kreati-
ves Chaos. Es wurde gewerkelt, Kunst aus Müll gefertigt, getanzt 
und gesungen. Während unserer Projektwoche begleitete uns 
täglich rhythmischer Trommelklang. Herr Mabiala übte mit allen 
Klassen auf Djembes kenianische Rhythmen und Gesänge ein. 

Anzeige
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Schulleiterin Elisabeth Gahn ergänzt: „Auch das Thema Umwelt 
sollte vorkommen – schließlich sind wir eine Umweltschule. Auf-
grund des vielen Plastikmülls, der sich immer wieder auf dem 
Schulgelände ansammelt, meinten einige Viertklässler bereits zu 
Beginn des Schuljahres. „Wir sammeln den Müll und informieren 
die Schulgemeinschaft mit Plakaten!“ Als klar war, dass es ein 
Schulfest geben wird, bei dem auch der Bürgermeister und viele 
Gäste eingeladen waren, kam die Idee auf, eine Plakatwand zu 
diesem Anlass zu gestalten. Diese sollte auf die wichtigen The-
men des Umweltschutzes aufmerksam machen und alle aufrüt-
teln. Die Kinder gestalteten dafür Texte und Bilder auf Holzplat-
ten und befestigten diese an einem Bauzaun. Sie verwendeten 
altes Plastik aus dem Schulmüll für die Dekoration. So entstand 
ein interessantes Kunstwerk. Seit dem Schulfest steht die Wand 
auf dem Schulhof. Über diesen gehen viele Passanten auf dem 
Weg zum Bahnhaltepunkt und zum Kindergarten. Nicht wenige 
bleiben stehen.“

Traditionell endet die Projektwoche mit einer Schulfeier. Schon 
so lange hatten wir kein schönes gemeinsames Fest mehr! Und 
dieses Schulfest hat seinen Namen wirklich verdient.

Der Elternbeirat hatte perfekt vorgeplant. Unser Hausmeister 
Herr Rohrmann und sein Team sorgten für einen reibungslosen 
Ablauf. Dank großzügiger Elternspenden bogen sich die Buffetti-
sche mit köstlichem süßen und herzhaften Gebäck.

Die Mehrzweckhalle war bis zum letzten Platz besetzt, als die 
Kinder mit Herrn Mabiala in Trommelsprache das Fest eröffne-
ten. Unsere AG Schulspiel gab ihre Sketche zum Besten.

Bei schönsten Feierwetter vergnügten sich schließlich die Kinder 
an den verschiedenen lustigen Stationen der Nonsensolympiade. 
Die Erwachsenen hielten hier und da ein Schwätzchen, schlen-
derten durchs Schulhaus und genossen das Kaffeestündchen.

Schön wars!          Stefanie Kern-Hergenröder & Elisabeth Gahn

Anzeigen
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Evang.-Luth. Kirchengemeinden
im Markt Reichenberg

   Pfarramt Reichenberg
   (Kirchengemeinden Reichenberg und
   Uengershausen)

Bahnhofstraße 40, Tel. 0931 / 6 99 69
pfarramt.reichenberg@elkb.de
Pfarrer Matthias Penßel
Bürozeiten:  Mo. u. Fr., 8–11 Uhr
Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de
Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 0931 / 66 29 82
Ansprechpartnerin: Elvira Schepp (0931 / 6 67 76 47)

Spendenkonten:
Reichenberg: DE75 7909 0000 0001 3301 95
Uengershausen: DE70 7909 0000 0001 2010 00

Evang. Kindergarten:
Malzstr. 18, Leitung: Anke Reichhard, Tel. 0931 / 6 03 32
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Internet: www.kita-reichenberg.de

   Pfarramt Albertshausen
   (Kirchengemeinden Albertshausen,
   Fuchsstadt und Lindflur)

Kirchenstraße 4, Tel. 09366 / 61 12
pfarramt.albertshausen@elkb.de
Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr
Gemeindehaus Albertshausen: Kirchenstraße 4
Ansprechpartnerin: Kerstin Schubert (09366 / 4090004)
Spendenkonten:
Albertshausen: DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: DE04 7905 0000 0047 2811 67
Gemeinsame Bankverbindung beider Pfarrämter:
IBAN: DE47 5206 0410 0001 1198 00
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeindeamt Würzburg
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unbedingt unter „Empfänger“ den Namen der jeweiligen Ge-
meinde ein.

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienstplan:
Die Kirchengemeinden entlang der B 19 haben ihre Gottesdiens-
te in einem gemeinsamen Plan aufeinander abgestimmt. Wir la-
den Sie herzlich ein, auch in anderen Gemeinden Gottesdienste 
zu besuchen.
Teil dieses Konzepts ist auch ein gemeinsamer Regio-Gottes-
dienst an den 5. Sonntagen eines Monats. Der nächste Gottes-
dienst dieser Art wird am 30. Oktober um 10.00 Uhr in Reichen-
berg gefeiert.
Den Gottesdienstplan für alle Kirchengemeinden entlang der B 
19 können Sie auf unserer Homepage unter „Gottesdienste“ ein-
sehen. 
Für den Besuch von Gottesdiensten (auch von Taufen, Trau-
ungen oder Beerdigungen) gilt grundsätzlich:
– Wenn die Mindestabstände von 1,5 m zwischen Personen 

aus verschiedenen Haushalten eingehalten werden, kann 
die FFP2- Maske am Platz abgenommen werden (auch zum 
Singen).

– Wenn die Mindestabstände nicht eingehalten werden kön-
nen, empfehlen wir, im Gottesdienst eine FFP2-Maske zu 
tragen.

– Die Kirchenvorstände behalten sich für bestimmte Gottes-
dienste die Einführung von Schutzmaßnahmen vor.

In den mit einem Stern (*) markierten Gottesdiensten bitten 
wir Sie, immer eine FFP2-Maske zu tragen.

Datum Zeit Ort Predigt
18.09. 10:00 Fuchsstadt Pfr. v.d. Pahlen
 10:00 Reichenberg Präd. Scheller,
  (JuGo) Diakon Richter
25.09. 10:00 Albertshausen – Pfrin. Badstieber
  Giebelstadt
  (Fahrrad-Gottesdienst)
 10:30 Reichenberg Pfr. Penßel
  Feuerwehrhaus
02.10. 10:00 Reichenberg Pfr. Penßel
  (Erntedank)
09.10. 10:00 Uengershausen Pfr. Penßel
  (Erntedank)

Sozialstation des Diakonischen Werks Würzburg: 
Bahnhofstraße 18, Tel.09 31 / 66 07 33 08
Diakonieverein für Markt Reichenberg und Geroldshausen
(Mitgliedsspende 15.– Euro/Jahr)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54

Monatsspruch für September: 
Gott lieben, das ist die allerschönste Weisheit.    Sirach 1,10

Liebe Gemeindeglieder,
ein weiser Mensch hält seine Seele im Gleichgewicht, weil 
er das Wichtige vom Unwichtigen unterscheiden kann. Weis-
heit setzt voraus, dass man etwas verstanden hat. Bildung ist 
eine gute Voraussetzung, um ein weiser Mensch zu werden.
Doch was nützt uns alles Wissen, wenn wir nicht verstan-
den haben, wofür es richtig nutzen? Schmiede ich Eisen zu 
Schwertern oder zu Pflugscharen? Baue ich Schiffe für den 
Krieg oder für den Handel? Verbreite ich über das Internet 
die Wahrheit oder die Lüge.
Wie ich mein Wissen richtig einsetze? Da kommt Gott ins 
Spiel. Er schenkt uns die Freiheit zu eigenen Entscheidun-
gen und gibt uns gleichzeitig Gebote, damit diese Freiheit 
nicht wieder verloren geht. Er lässt und durch sein Wort wis-
sen: Was du auch tust, tue es mit Liebe. Andernfalls lass es 
lieber.
So wird Wissen zur Weisheit.      Ihr Pfarrer Matthias Penßel

Anzeige
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Veranstaltungen
Reichenberg:
Zum guten Schluss:  Jeden letzten Freitag im Monat, 19.30 Uhr, 
Kirche Reichenberg. Eine halbe Stunde stimmungsvoller Musik 
– einfach so, umsonst. Eine besondere Zeit zum Durchatmen, 
Stillwerden, Nachdenken, eine Zeit abzuschließen und neu zu 
beginnen, innezuhalten im Lauf der Zeit.
Nächste Termin: 30.9.

Elternabend zur Anmeldung der neuen Präparandinnen  
und Präparanden (Konfirmation 2024) für alle Ortsteile 
Liebe Eltern, 
mit dem neuen Schuljahr soll auch der Präparandenunterricht 
für den Konfirmationsjahrgang 2024 beginnen. Erstmals ar-
beiten dabei die Gemeinden des Marktes Reichenberg mit der 
Pfarrei Geroldshausen zusammen.
Zur Besprechung weiterer Einzelheiten rund um die Präparan-
den- und Konfirmandenzeit laden wir Sie herzlich ein zu einem

Elternabend für Präparandeneltern
am Donnerstag, den 22. September um 19.30 Uhr

im Gemeindehaus in Albertshausen
mit Anmeldung zur Konfirmation 2024.

Sinnvoll ist die Anmeldung bei Jugendlichen, die entweder im 
Schuljahr 2021/22 die 6. Klasse besucht haben oder bis zum 
30.06.2024  14 Jahre alt werden.
Die Konfirmation 2024 wird am 7. April 2024 in Fuchsstadt 
gefeiert werden.

Kirche geht in die Zukunft und bleibt im Dorf – Neue Struk-
turen für unsere Kirchengemeinden
Liebe Gemeindeglieder, 
jede Zeit bringt neue Herausforderungen. Auch für die Kirche. 
Wir haben in den nächsten Jahren mit einem Rückgang an 
Gemeindegliedern, an Ressourcen (sprich Geld) und haupt-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern (z.B. Pfarrerinnen 
und Pfarrern) zu rechnen. Um sich diesen Herausforderungen 
zu stellen wurde von der Landeskirche der Prozess „Profil und 
Konzentration“ angestoßen. Ziele dieses Prozesses sind eine 
stärkere Konzentration auf die eigentlichen Aufgaben von Kirche 
und die vertiefte Zusammenarbeit der Kirchengemeinden inner-
halb eines bestimmten Raumes. Darüber hinaus wurde ein neuer 
Plan zur Verteilung der Pfarrstellen erarbeitet.

Welche neuen Strukturen wird es geben?
– Unsere beiden Pfarreien bilden mit den
 Pfarreien Geroldshausen, und Herchs-
 heim-Giebelstadt entlang der B 19
 einen gemeinsamen Raum von Reichen-
 berg bis Röttingen. 
– Für diesen Raum sind insgesamt 3 ½ hauptamtliche Stellen 

vorgesehen: 3 Pfarrstellen und ½ pädagogische Stelle (Di-
akon/Diakonin oder Religionspädagogin/Religionspädagoge.  
Die Pfarrstellen werden angesiedelt in Geroldshausen, Gie-
belstadt und Reichenberg. Die halbe pädagogische Stelle soll 
ihren Sitz in Albertshausen bekommen.

Was ändert sich?
– Die Stelle Albertshausen wird nicht mehr mit einem Pfarrer 

oder einer Pfarrerin besetzt.
– Unsere fünf Kirchengemeinden sollen 2024 zu einer gemein-

samen Pfarrei zusammengeschlossen werden.

Wie wird das umgesetzt? Das Patenschaftsmodell für die
Pfarrei Albertshausen

– Wichtige Schritte sind entlang der B 19 schon unternommen 
worden:

 –  ein regionaler Gottesdienstplan
 –  gemeinsame Regio-Gottesdienste 
 –  eine gemeinsame Konfirmandenarbeit
 –  Beratungen mit allen Kirchenvorständen

16.10. 10:00 Reichenberg Präd. Noll
23.10. 10:00 Uengershausen Pfr. Penßel
30.10. 10:00 Reichenberg OKR Schmidt
A = Abendmahl; B = Beichte; Br. = Bruder; FamGD = Familiengot-
tesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst; Lekt. = Lektorin/Lektor; 
MiniGD = Mini-Gottesdienst; OKR = Oberkirchenrat; Pfr./-in = 
Pfarrerin/Pfarrer; Präd. = Prädikantin/Prädikant.

Erntedankfest 2022

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten:
02.10., 10.00 Uhr: Erntedankgottesdienst in
 Reichenberg 
09.10., 09.00 Uhr: Erntedankgottesdienst in Lindflur
09.10., 10.00 Uhr: Erntedankgottesdienst in Albertshausen
 und Uengershausen 

Kindergottesdienste 

In Albertshausen: parallel zum 10-Uhr-Gottes-
dienst; Beginn: 9.50 Uhr am Gemeindehaus
Nächster Termine: 9.10.; 13.11.; 11.12.
In Fuchsstadt um 10.00 Uhr; Treffpunkt an
der Kirche
Nächste Termine: 18.9.; 16.10.; 20.11.
In Uengershausen am 4.Sonntag im Monat; Beginn: 10.00 Uhr 
in der Mehrzweckhalle
Nächste Termine: 25.9.; 23.10.
In Reichenberg
Kinderkirchenvormittag monatlich samstags, 9.30–12.00 Uhr;
gemeinsam essen, biblische Geschichten hören, spielen,
basteln…
Nächste Termine: 24.9.; 15.10.

Gruppen und Kreise

Albertshausen, Gemeindehaus (Kirchenstraße 4) 

Liebe Interessentinnen und Interessenten,
über die Nutzung des Gemeindehauses in Albertshausen ent-
scheidet grundsätzlich der Kirchenvorstand. Terminanfragen für 
die Nutzung richten Sie bitte an Frau Kerstin Schubert (09366 / 
4090004).
Bibelstunden der Liebenzeller Mission: jeweils am 1. und 3. 
Sonntag eines Monats, 20.00 Uhr
Kirchenchor „Sing mit…!“ Al-Li-Fu: jeden 1. und 3. Donnerstag 
im Monat.
Posaunenchor Al: Freitag, 20.00 Uhr

Fuchsstadt, Alte Schule

Senioren Fu, jeden 1. Mittwoch im Monat
Termine: derzeit keine Treffen

Reichenberg, Gemeindehaus (Kirchgasse 7)

Altenclub der AWO, Dienstag, 13.00–17.00 Uhr
Kinderkirchenvormittag monatlich Samstag, 9.30–12.00 Uhr
Nächste Termine: 15. Oktober
Kirchenchor Rei, Montag, 20.00 Uhr
Krabbelgruppe Rei, Donnerstag 10.15 Uhr
Orthopäd. Gymnastik I, Dienstag, 19.00 Uhr 
Orthopäd. Gymnastik II, Donnerstag, 9.00 Uhr 
Kleinkindgruppe für Geflüchtete, Freitag, 9.30 Uhr
Posaunenchor Rei, Freitag, 17.15 Uhr 

Uengershausen, Mehrzweckhalle/JUZ 

Kindergottesdienst (MH), jeden 4. Sonntag im Monat, Termine: 
21.5.
Krabbelgruppe Ue (JUZ), keine Treffen
Posaunenchor Ue (MZH) 
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– Unsere neu zu bildende Pfarrei (u.a. mit 5 Kirchen, 3 Ge-
meindehäusern und 2 Pfarrhäusern) wird im Vergleich zu den 
anderen Pfarreien sehr groß sein. Deshalb werden die bei-
den Pfarrerinnen aus Giebelstadt und Geroldshausen ihren 
Dienst im Rahmen einer „Patenschaft“ auf den Bereich der 
bisherigen Pfarrei Albertshausen ausweiten. Dabei wird wie 
folgt aufgeteilt

 –  Pfarrerin Badstieber betreut die Gemeinde Albertshausen
 –  Pfarrerin Schlör betreut die Gemeinde Fuchsstadt
 –  Pfarrer Penßel betreut die Kirchengemeinde Lindflur

– Innerhalb dieser Patenschaft sind die jeweiligen Pfarrerinnen 
und Pfarrer die ersten Ansprechpartnerinnen und -partner für 
alle Belange ihrer (Paten-)Kirchengemeinde (z.B. bei Taufen, 
Trauungen oder Beerdigungen, in der Seelsorge oder bei 
Verwaltungsfragen)

– Das Pfarramt in Albertshausen soll weiterbestehen und von 
Pfarrer Penßel geleitet werden, da bei ihm ohnehin derzeit 
die Gesamtverantwortung liegt.

– Der Kirchenvorstand der Gemeinden Albertshausen, Fuchs-
stadt und Lindflur tagt weiterhin gemeinsam. Es wird jedoch 
mehr Sitzungen zusammen mit dem Kirchenvorstand der 
Pfarrei Reichenberg geben.

Wann werden die neuen Strukturen umgesetzt?
– Das Patenschaftsmodell ist ein erster Einstieg und wird ab 

dem 1. Oktober erprobt. So bleibt uns noch genug Zeit, bis 
2024 Dinge weiterzuentwickeln und zu verbessern.

– Der neue Landesstellenplan muss bis zum 30. Juni 2024 um-
gesetzt sein.

Wir wollen dadurch erreichen, dass die Kirche im wahrsten Sinne 
des Wortes im Dorf bleibt. Bitte begleiten Sie diese Schritte in die 
Zukunft mit Ihrem Gebet und ihrer kritischen und konstruktiven 
Aufmerksamkeit. 

Sitzungen der Kirchenvorstände:
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Albertshausen:
20.10., 19.30, Reichenberg, Gemeindehaus (mit KV REI)
14.11., 19.00, Albertshausen, Gemeindehaus

Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Reichenberg:
19.09., 20.00, Uengershausen, Mehrzweckhalle
20.10., 19.30, Reichenberg, Gemeindehaus (mit KV AL)

Ein Religionspädagoge für Albertshausen
Unabhängig vom neuen Stellenplan konnte eine Verstärkung für 
die Pfarrei Albertshausen gewonnen werden. Am 1. September 
hat Herr Felix Prechtel seinen Dienst als Religionspädagoge mit 
einer halben Stelle in Albertshausen beginnen. Er wird dort 2 
Jahre lang eingesetzt sein.
Geplant ist, dass er sich um die Arbeit mit konfirmierten Jugend-
lichen kümmert.
Wir heißen Herrn Prechtel herzlich willkommen und wünschen 
ihm Gottes Segen für seinen Dienst und viel Freude an dieser 
Aufgabe.

Diakonieverein Markt Reichenberg
Helfen Sie uns, damit wir helfen können! 
Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 15,00 €
im Jahr helfen Sie unserer Sozialstation …
... eine fachkompetente Pflege und Betreuung
in den Kirchengemeinden im Markt Reichenberg
zu organisieren,
... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten,
… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 
Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommt.
Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.

Eintauchen ins Mittelalter – „Reformation ins
Spiel gebracht“ am 8. Oktober:
Darstellerinnen und Darsteller sind herzlich
willkommen!
Möchten Sie eintauchen ins Mittelalter und die Welt
der Reformation, als ein gewisser Martin Luther die
Welt veränderte? 
Am 8. Oktober ist es in Sommerhausen wieder so
weit. „Reformation ins Spiel gebracht“ versetzt Konfirmandinnen 
und Konfirmanden in einem großen Rollenspiel in die Zeit um das 
Jahr 1517. Da werden Thesen angeschlagen und Ablasspredig-
ten gehalten. Buchdrucker verbreiten die neuen Ideen, Adelige 
und Bauern kämpfen für ihre Ideale. Und wer nicht aufpasst wird 
von Bütteln in den Kerker abgeführt. 
Interesse? Es werden noch Darstellerinnen und Darsteller ge-
sucht. Wenn Sie also schon immer mal
Mönch, Nonne, Handwerker, Bäuerin,
Adelige oder Büttel sein wollten melden
Sie sich einfach bei der 
Evang. Jugend im Dekanat Würzburg
Matthias Scheller
Friedrich-Ebert-Ring 27a,
97072 Würzburg, 0931 / 804 997 61
reformationsspiel@ej-wuerzburg.de

Für Vorausplanende:
Familienfreizeit an der Ostsee
vom 19. bis 26. August 2023
im Familiendorf des Diakonischen Werks
in Boltenhagen / Mecklenburg-Vorpommern
(www.feriendorf-boltenhagen.de)

Spätjahreskonzert – Alte Klänge in Lindflur –
Das Kirchenkonzert  der „Alten Musik“ in der evangelischen Kir-
che in Lindflur findet heuer ungewöhnlich früh und in etwas klei-
nerer Besetzung statt, und zwar am Sonntag, den 2.10.2022, 
um 16.00 Uhr. Wie gewohnt werden wir Musik aus Renaissance 
und Barock auf vorwiegend historischen Instrumenten darbrin-
gen. Auch die Orgel kommt zum Einsatz.  Dabei wird auch der 
350. Todestag von Heinrich Schütz gewürdigt, wobei auch Werke 
von G. Gabrieli, J. Schop, B. Marini, V. Mazzocchi u.a. erklingen 
werden.
Wie immer ist der Eintritt frei, Spenden werden am Ausgang ger-
ne entgegengenommen.
Corona: derzeit wird in der Kirche das Tragen einer FFP2-Maske 
empfohlen. Weitere Regeln bzw. eventuelle Aktualisierungen 
entnehmen Sie bitte dem Internet unter https://www.evangelisch-
in-reichenberg.de/corona/.
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen.

Anzeige

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Auftragsvergabe und
bei Ihren Einkäufen die Inserenten unseres Mitteilungs-

blattes. Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in
dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
Im Internet: www.joseba-wuerzburg.de

Pfarreiengemeinschaft JOSEBA Heuchelhof, Rottenbauer, 
Reichenberg
Pfarrer: N.N.
Diakon: Johann Loch-Karl, Pfarramt PG Joseba, Tel. 0931/6666061; 
E-Mail: johann.loch-karl@bistum-wuerzburg.de
Gemeindeassistent: Frank Greubel (Schwerpkt. Rottenbauer),
Tel. 0931/69468; E-Mail: frank.greubel@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Bernhard Gartner, (Schwerpunkt Reichenberg), Tel. 
0931/66079720, E-Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de 
Verwaltungsadresse: PG St. Sebastian, Heuchelhof, St. Josef, Rotten-
bauer, Erscheinung des Herrn, Reichenberg; Place de Caen 10, 97084 
Würzburg; Tel. 0931/69777; Fax 0931 66 65 80 67; E-Mail: st-sebastian.
wuerzburg@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Sebastian: Place de Caen 10, 97084 Würzburg; Mo und 
Mi, Fr 9–11 Uhr; Di. und Do. 15–17 Uhr; Frau Kielenbeck, Frau Bohnet, 
Tel. 0931/69777; E-Mail st-sebastian.wuerzburg@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Josef: Eibelstadter Weg 1A, 97084 Würzburg; Mi 9–11 
Uhr und 16–17 Uhr, Frau Kielenbeck, Tel: 0931/69468; E-Mail: pfarrei.
rottenbauer@bistum-wuerzburg.de
Gemeinsamer Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Claudia Hübner, Dun-
deestraße 69, 97084 Würzburg, Tel. 0931/9917972, 01577/3895025, 
E-Mail C-huebner12@web.de

Katholische Kirchengemeinde Reichenberg
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13; Tel. 0931/66050430; 
Di. 11-12 Uhr, Frau Kielenbeck, E-Mail pfarrei.reichenberg@bistum-
wuerzburg.de 
Konto: DE12 7509 0300 0003 0347 47; BIC: GENODEF1M05
(Liga Bank Würzburg)
Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender Reichenberg: 
Matthias Brand,  Hattenhauser Str. 3, Tel. 0931/26079841; matthias-
brand@gmx.de
Kirchenpfleger Reichenberg: Christian Lunz, Goldleite 1,
Tel. 0931/4174383, Christian Lunz@t-online.de
Mesnerin Reichenberg: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34,
Tel. 0931/68380; ingeborg.schwinn@gmail.com
Pfarrgemeinderat; Gemeindeteam Reichenberg: Vorsitzende Bar-
bara Keßler, Oberer Geisberg 2, Tel. 0931/ 90793740, E-Mail: barba-
ra_kessler@gmx.net
Pfarrheimnutzung Reichenberg: Gertrud Gramlich, Tel.0931/663793, 
gramlichgertrud@gmail.com  
Pfarrbrief-Redaktion Reichenberg:  Erich Gramlich, Tel. 
0931/663793, E-Mail erich.gramlich54@gmail.com; Robert Menschick, 
Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick@t-online.de
Eine-Welt-Verein Karibuni Reichenberg: Maria Weiss, St.-Stephan-
Weg 5, Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de; Verkaufsladen: Bahn-
hofstr. 5a.
Kinder-/Familiengottesdienste Reichenberg: Team
Ministranten Reichenberg: Gabi Geißler, Tel. 661884, E-Mail: geissler.
sgae@gmx.de 
Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg, Stamm Hattenhausen 
Reichenberg: 
Vorstand Christopher Matzner, Tel. 0170/ 6668432; Nina Kießling,
Tel. 0177/ 3448342. 
Gruppenstunden:  
– Wölflinge (7–10 Jahre): alle 2 Wochen Samstags, Theresa Opitz,
 Tel. 0176/63198217;
– Jupfis (10–13 Jahre): Mittwochs 17 bis 18:30 Uhr, Christopher
 Tevis, Tel. 01512/2020547;
– Pfadfinder (13–16 Jahre): Mittwochs, 18:30 bis 20 Uhr, Nina
 Kießling, Tel. 0177/3448342
– Rover (ab 17 Jahren): nach Vereinbarung, Nicolai Pixis, Tel.
 0163/7056056

Alles neu macht der Mai. 
Liebe Leserinnen und Leser!
Vielleicht ist Ihr erster Impuls jetzt: Da hat sich wohl jemand im 
Monat geirrt.
Nein, da besonders der Oktober ein Monat ist, in dem sich vieles 
in der Natur verändert, fällt mir dieser kurze Satz aus dem Volks-
mund auch jetzt wieder ein.
Natürlich sollte der Satz wohl aktuell heißen: Alles neu macht der 
Oktober. Aber, das würde wohl auch etwas ungewohnt klingen.
Viele Dinge beginnen im Herbst neu. Der Schul- und Semester-
beginn, für manche einen neue Arbeitsstelle, Vorstandswahlen in 
Vereinen und vieles mehr.
In der Natur fallen die bunten Blätter und die Äste der Bäume 
zeigen sich dicht verwachsen. Auch wenn wir von der warmen 
Sommerzeit Abschied nehmen wird vieles jetzt neu. Gärten und 
Grünanlagen wirken, als wären sie noch einmal ganz anders, 
ganz neu gestaltet. Gott schenkt uns Menschen im Leben und in 
seiner Schöpfung immer neue Eindrücke und Erfahrungen.
Ich wünsche Ihnen viele neue und farbenfrohe Erlebnisse im 
Herbst.                                                     Bernhard Gartner, Diakon

Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft   

Für diese Gottesdienst-Ordnung greift die in der letzten Ausga-
be veröffentlichte Vakanz-Regelung. Es wurde versucht, dass an 
jedem Wochenende in einer der drei Gemeinden eine Eucharis-
tiefeier stattfindet. In den beiden anderen Gemeinden finden an 
diesen Sonntagen Wort-Gottes-Feiern statt. Beachten Sie bitte, 
dass es gerade bei dieser Planung zu kurzfristigen Änderungen 
kommen kann. Die jeweils gültige aktuelle Gottesdienstordnung 
finden Sie in der Tageszeitung und im Internet unter www.joseba-
wuerzburg.de

Sonntag, 11.9.   24. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Reichenbg. Wort-Gottes-Feier
Samstag, 17.9.   Hl. Hildegard v. Bingen, hl. Robert Bellarmin
07:30 Uhr ab St. Josef Dettelbach-Wallfahrt der Pfarreien-
  gemeinschaft
16:00 Uhr  Wallfahrtsgottesdienst in Dettelbach
Sonntag, 18.9.   25. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr St. Josef Messfeier für die Pfarreengemeinschaft
10:30 Uhr St. Sebast. Wort-Gottes-Feier (Caritas-Sonntag)
09:00 Uhr Reichenbg. Wort-Gottes-Feier (Caritas-Sonntag)
Sonntag, 25.09.   26. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr St. Josef Wort-Gottes-Feier (Caritas-Sonntag)
10:00 Uhr Reichenbg. Messfeier für die Pfarreiengemein-
  schaft 
10.30 Uhr Heuchelhof Wort-Gottes-Feier im Gut Heuchelhof 
  (Berner Str. 29–33)
  Anschl. 12 bis 15 Uhr Festbetrieb
  anl. des Herbstfestes
Mittwoch, 28.09.   Hl. Thekla und hl. Lioba
14:00 St. Josef ökum. Seniorentreffen im Gemeinde-
  saal von Trinitatis
Samstag, 01.10.   Hl. Theresia vom Kinde Jesus
19.00 St. Josef Federweißenabend im Pfarrheim
  Rottenbauer
Sonntag, 02.10.   27. Sonntag im Jahreskreis – Erntedank
09:00 St. Sebast. Wort-Gottes-Feier
10:30 St. Josef Messfeier für die Pfarreiengemein-
  schaft 
10:30 Uhr  Reichenbg. Familien-Wort-Gottes-Feier zum
  Erntedank mit der Band „Freiraum K“
Freitag, 07.10.   Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz
ab 9:00 Uhr St. Josef Erteilung der Krankenkommunion
Sonntag, 09.10.   28. Sonntag im Jahreskreis
09:00 St. Sebast. Wort-Gottes-Feier
10:00 Reichenbg. Messfeier für die Pfarreiengemein-
  schaft, für Hans und Johanna Winkel-
  maier
10:30 Uhr  St. Josef Wort-Gottes-Feier
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Samstag, 15.10.   Hl. Theresia von Jesus
19:00 Reichenbg. Karibuni-Benefizkonzert mit Chor
  Voices
Sonntag, 16.10.   29. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Reichenbg. Wort-Gottes-Feier
10:00 Uhr St. Josef Messfeier für die Pfarreiengemein-
  schaft 
10:30 Uhr St. Hedwig Wort-Gottes-Feier zum Patrozinium
  Hl. Hedwig

Abkürzungen: Reichenbg. = Reichenberg; St. Sebast. = St. Se-
bastian, Heuchelhof; St. Josef = Rottenbauer; St. Hedwig = St. 
Hedwig, Gut Heuchelhof
 

Pfarrengemeinschaft verabschiedet Pfarrer Kraus

Am 31. Juli wurde Pfarrer Alfred Kraus, Leiter der Pfarreienge-
meinschaft Joseba St. Sebastian (Heuchelhof) und St. Josef 
(Rottenbauer) mit Erscheinung des Herrn (Reichenberg), in ei-
nem feierlichen Gottesdienst in den Ruhestand verabschiedet. 
Als Vertreter des Bischofs nahm Dompfarrer Stefan Gessner 
am Gottesdienst teil. Er überbrachte auch die Nachricht, dass 
Pfarrer Dr. Matthias Leineweber ab 1. September als Pfarrad-
ministrator in der Zeit der Vakanz für die Pfarreiengemeinschaft 
zuständig ist. Zu dem Gottesdienst, der auf dem Erwin-Kuhn-
Platz am Pfarrzentrum St. Sebastian stattfand, waren zahlreiche 
Gemeindemitglieder, Freunde und Weggefährten erschienen, 
auch Ministrantinnen und Ministranten aus den drei Gemeinden. 
Grüße sprachen u.a. Claudia Hübner, Vorsitzende des gemein-
samen Pfarrgemeinderates der Pfarreiengemeinschaft Joseba, 
Franziska Müller (Gemeindeteam Rottenbauer) und Barbara 
Keßler (Gemeindeteam Reichenberg). Pfarrer Alfred Kraus wirk-
te 18 Jahre am Heuchelhof, 17 Jahre in Rottenbauer und seit 
September 2021 auch in Reichenberg.

Ein Wochenende am Kreuzberg mit Pfarrer Kraus
Bei der Abendmesse am 20. August hatten auch die Reichenber-
ger Gelegenheit, sich von Pfarrer Alfred Kraus zu verabschieden. 
Zum Dank haben ihm Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung 
im Namen der katholischen Kirchengemeinde ein Wochenende 
mit Übernachtung und Verpflegung auf dem „heiligen Berg der 
Franken“, dem Kreuzberg, geschenkt. Dieser Ausflug soll am 
22./23. Oktober stattfinden und eine Gemeinschaftsaktion unse-
rer Kirchengemeinde werden. Jeder, auch Familien, ist hierzu 
herzlich eingeladen. Folgender Ablaufplan ist vorgesehen:
Samstag, 22. Oktober, 10 Uhr Abfahrt an der katholischen Kirche 
(spontane Fahrgemeinschaften möglich); 11.30 Uhr Ankunft am 
Kreuzberg mit kleinem Umtrunk am Kloster; 12.30 Uhr Start zu 
einer kleinen Wanderung um den Kreuzberg mit entsprechenden 
Pausen (max. 10 km); 17 Uhr Rückkehr zum Kloster (Übernahme 
der Zimmer); 17.30 Uhr Abendessen und Beisammensein.
Sonntag, 23. Oktober, 9 Uhr Hl. Messe, dann Frühschoppen in 
der Klosterschenke; 12 Uhr Rückfahrt nach Reichenberg.
Rückfragen und Anmeldung bei Matthias Brand, matthias-
brand@gmx.de
 

Anzeigen
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Reinhard Haase verstarb 88-jährig

Elf Monate nach seiner Ehefrau Lucie verstarb im August Rein-
hard Haase. Nach der Vertreibung aus dem Sudetenland war die 
Familie über Umwege nach Reichenberg gekommen. Zunächst 
fand sie eine Bleibe in der einstigen Synagoge. Dort wurden zu 
der Zeit auch die Sonntagsmessen gefeiert. Vater Josef über-
nahm das Amt des Kirchenpflegers und war in der Kirchenver-
waltung aktiv. Der junge Reinhard besaß damals einen Motorrol-
ler. Mit diesem chauffierte er bei Bedarf die Geistlichen zwischen 
den Orten hin und her. Im fortgeschrittenen Alter fiel Reinhard 
Haase der Besuch der Gottesdienste immer schwerer. Er ist auf 
dem Friedhof in Reichenberg beigesetzt.                                EG
 

Familiengottesdienst zum Erntedankfest

An Erntedank, Sonntag, 2. Oktober, 10.30 Uhr wird zu einer 
Familien-Wort-Gottes-Feier in die katholische Kirche in Reichen-
berg eingeladen. Erntegaben können zur Segnung mitgebracht 
werden. Gespendete Brote werden gesegnet und zugunsten 
von Karibuni zum Verkauf angeboten. Bei diesem Gottesdienst 
werden auch die neuen Ministranten offiziell eingeführt. Unsere 
Kirchenband gestaltet den Gottesdienst mit. Nach dem Gottes-
dienst sind alle zum Familienbrunch ins Pfarrheim eingeladen. 
Speisen sollen mitgebracht werden; für Getränke wird gesorgt. 
Rückfragen sind an Barbara Kessler möglich.
 

Startabend für Erstkommunion naht

Im November startet wieder die Vorbereitung auf die Erstkommu-
nion für das Jahr 2023. Auch wenn wir derzeit noch nicht wissen, 
wann die „Weißen Sonntage“ in den drei Joseba-Gemeinden ge-
feiert werden. Ende Oktober erhalten alle Eltern der Kinder der 
3. Schulklasse eine Einladung zum „Startabend“. Sollten Sie kei-
ne Einladung erhalten, wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro. 
Aus Datenschutzgründen erhalten wir seitens der Schulen leider 
keine „Klassenlisten“ mehr, so dass wir aus den Pfarrdaten die 
Kinder „heraus-filtern“ müssen – dies birgt bei Neuzuzügen oder 
fehlenden Anmeldedaten eine gewisse Fehlerquelle, so dass wir 
auf Ihre Mithilfe angewiesen sind.
 

Information zu den „Gebetsgedenken“ (Intentionen)

Immer wieder unterliegen Gläubige dem Irrtum, dass „Gottes-
dienste nicht gültig sind“, wenn die Gebetsgedenken (Intentio-
nen) nicht laut und deutlich im Gottesdienst verlesen werden. 
Dem ist nicht so: Jede Messe, für die eine Intention (ein Gebets-
gedenken) bestellt wurde, ist gültig, ganz gleich ob der Name 
verlesen wird oder nicht. Die Nennung des Namens ist im Got-
tesdienst im Grunde genommen gar nicht vorgesehen und wird in 

Pfarrgemeinden unterschiedlichst gehandhabt. Also keine Sorge 
– bei Gott geht kein Gebet verloren.
 
Pfarrbüro von 19 bis 30. September geschlossen

Vom 19. bis 30. September ist das Pfarrbüro in Reichenberg und 
Rottenbauer geschlossen.

Das Pfarrbüro St. Sebastian am Heuchelhof ist mittwochs von 
9–11 Uhr geöffnet. Der Anrufbeantworter in St. Sebastian wird 
regelmäßig abgehört. Nachrichten per Mail werden Montag, Mitt-
woch und Donnerstag gelesen und beantwortet.                     GK

Anzeigen
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Ökumene
Karibuni
Seit über 20 Jahren lädt die 
Faire Woche jeden Sep-
tember alle Menschen in 
Deutschland dazu ein, Veran-
staltungen zum Fairen Handel 
in ihrer Region zu besuchen 
oder selbst zu organisieren. 
Diesmal  steht der faire Tex-
tilhandel im Mittelpunkt. Über 
das Thema haben wir unser 
Schaufenster gestaltet. Da 
wir im Lädchen auf Grund 
unserer beengten Verhältnis-
se leider keine Textilien (au-
ßer Schals, Geschirrtüchern, 
Tischsets und wenigen Schür-
zen) anbieten können, findet 
bei uns wieder eine „Fairkos-
tung“ statt. Passantinnen und
Passanten können sich am Freitag, den 16.September (dem 
Erscheinungstag des Mitteilungsblattes) von 10–15 Uhr an 
unserem Stand vor dem Lädchen informieren und bei einer Tas-
se Kaffee mit Kuchen und anderen Leckereien ein Pläuschchen 
halten. Sie können ein Rezeptheft und Kostproben mitnehmen. 
Wir würden uns über rege Teilnahme freuen. Eine kleine Kasse 
wird Ihre freiwillige Spende für das Angebotene aufnehmen.
Unser Benefizkonzert im romantischen Schlosshof  Reichen-
berg fand wie geplant am 24. Juli bei herrlichstem Sommerwetter 
statt. Die spanische Sängerin Margarita Gonzales verzauberte in  
Begleitung durch den kubanischen Gitarristen Marcos Guiterrez 
die zahlreichen Gäste mit stimmungsvoller spanischer und ka-

ribischer Musik. Als Spendenerlös konnten wir an Pfr. Silverius 
2.715,– Euro überweisen für die Erweiterung der Grundschule in 
Luhagara/Tansania. Wir erhielten auch wieder eine großzügige 
Spende von 1.300,– Euro anlässlich eines runden Geburtstags 
unter dem Motto „Spenden statt Geschenke“. Herzlichen Dank 
dafür und für alle Spenden bei unserem Schlosskonzert.
Bei Frau Brodwolf  bedanken wir uns sehr herzlich für Entwurf 
und Gestaltung von Aufklebern für unsere Kaffeepackungen. 
Beim Kauf von Kaffee für Geschenkzwecke können unsere Kun-
den diesen Aufkleber gratis dazu erhalten.
Unsere auch im Ruhestand immer noch von Tutzing aus für ihre 
ehemalige Wirkungsstätte in Tansania tätige Sr. Raphaela hat 
sich, pünktlich wie immer, für die monatliche Spende von 500,–
Euro bedankt  für die Kranken, Schulen, Mütter mit Kindern,  die 
Armenfürsorge ect. Auch in Tansania ist die Inflation sehr hoch, 
besonders für Zement und Eisen. Dies verzögert natürlich die 
verschiedenen Bauvorhaben, da das Geld fehlt. Unsere Spen-
den sind weiterhin sehr notwendig und willkommen.
Wir freuen uns sehr, dass wir den bekannten Gospel-Rock-
Pop-Chor „VOICES“ erneut für ein Benefizkonzert gewinnen 
konnten. Es findet statt  am Samstag, den 15. Oktober 22 
um 19.00 Uhr in der kath. Kirche Reichenberg. Der Eintritt 
ist frei, um Spenden wird gebeten für das Waisenhaus Mafin-
ga/Tansania, welches von der ev. Pastorin Rehema geleitet wird 
Das 80 Mitglieder umfassende Chorensemble unter der Leitung 
von Fred Elsner ist auch über Deutschland hinaus bekannt durch 
Konzertreisen  in Mwanza/Tansania, Umea/Schweden sowie in 
Avila, Barcelona und Wien. Der Chor ist für seine mitreißenden 
Interpretationen in großer Repertoir-Bandbreite bekannt, auch 
mit brillanten solistischen Darbietungen.  Freuen Sie sich auf ein 
einzigartiges Konzerterlebnis!
Bis bald grüßt im Namen von  Karibuni      Ingrid Gloggengießer
Karibuni-Spendenkonto:
VR-Bank Würzburg, DE 15 7909 0000 00013464 07

Lädchen-Öffnungszeiten: Di., Fr., Sa. 9–12 und Fr. 15–18 Uhr                                                                               

Anzeigen
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Vereinsmitteilungen
BUND Naturschutz
Ortsgruppe Reichenberg
40 Jahre BN Ortsgruppe in Reichenberg                                

Am 25.1.2022 jährte sich die Gründung
unserer Ortsgruppe zum vierzigsten Mal.
Eine Feier zu diesem Anlass war leider
wegen Covid 19 nicht möglich. Umso mehr freuen wir uns, 
dass wir im Herbst zu diesem Anlass einen Referenten ge-
winnen konnten: Dr. Stephan Kneitz (Ornithologe und Leh-
rer) wird zum Thema

„Was fliegt denn da? – Vögel in und um Reichenberg“
am 28.10.22 um 19 Uhr

einen Vortrag halten. Dazu ergeht schon jetzt herzliche Ein-
ladung, Ort und evtl. geltende Coronaregeln werden noch im 
nächsten Mitteilungsblatt bekannt gegeben!

Nachtfalter in Reichenberg

Im letzten Mitteilungsblatt haben wir über Nachtfalter berichtet 
– „die Schmetterlinge der Nacht“. und in diesen heißen Sommer-
monaten haben sich einige wirklich auch am Tag gezeigt. Öfters 
wurde der „Russische Bär“ gesichtet, der tagaktiv ist, mal in Ru-
hestellung und auch in seiner ganzen Farbenpracht mit geöff-
neten Flügeln – Spannweite 4,5–5,5 cm. Seine Raupen fressen 
an verschiedenen Sträuchern, auch Himbeeren und Natternkopf.

Freiwillige Feuerwehr Reichenberg
Auto prallt gegen Baum 

Am Samstag, den 23.07.2022 um 09:24 Uhr heulten die Sire-
nen in Reichenberg. Die Feuerwehr wurde zu einem schweren 
Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person in den Guttenberger 
Wald alarmiert. Am Einsatzort stellte sich heraus, dass ein Klein-
wagen von der Straße abgekommen war und frontal mit einem 
Baum kollidierte. Der Fahrer war in seinem Auto eingeklemmt 
und musste mittels Spreizer und Schere von der Feuerwehr Kist 
und Reichenberg befreit werden. Leider verstarb der Fahrer noch 
an der Unfallstelle. Die Straße zwischen Reichenberg und Kist 
war bis 14:00 Uhr komplett gesperrt. 

Bauernhof in Vollbrand

Am 26.07.2022 um 00:26 Uhr wurde die Feuerwehr Reichenberg 
und zahlreiche Feuerwehren aus dem Landkreis Würzburg zu 
einen Brand nach Zeubelried alarmiert. Dort Stand ein landwirt-
schaftliches Anwesen in Vollbrand. Vor Ort unterstützte das neue 

Foto: A. Mayr

Foto: Hans Link Foto: Roman Mayr

Der Windenschwärmer wur-
de entdeckt, nachdem er sich 
wohl für den Tag in ein an 
der Wäscheleine hängendes 
Handtuch versteckt hatte. 
Durchs Abnehmen der Wä-
sche flog er auf das trockene 
Gras und ließ sich dort eine 
Weile nieder, bis er wieder in 
einer Hecke verschwand. An 
seiner Zeichnung kann man 
gut sehen, wie gut er sich 
tagsüber auf Rinden tarnen 
kann! Seine Raupen fressen 
an Windenarten und er ist 
8–12 cm groß!

Wenn Sie Fragen rund um den Naturschutz haben, wenn Sie 
etwas entdeckt haben, rufen Sie gerne bei uns an: Familie 
Mayr: 0931/68584 oder melden sich per mail bei uns: rei-
chenberg@bund-naturschutz.de.

Für die Ortsgruppe des BN Reichenberg               Angelika Mayr

TLF bei der Brandbekämpfung. Es wurde am hinteren Teil des 
Hofes eingesetzt. Das alte TLF, das aktuell noch am Gerätehaus 
steht, musste noch einmal zeigen was es kann. Dieses fuhr den 
Pendelverkehr und speiste Wasser in das neue TLF ein. Gegen 
05:00 Uhr war der Einsatz für die beiden Tanklöschfahrzeuge zu 
Ende und die Kameradinnen und Kameraden rückten ab. Kurz 
nach 04:00 Uhr machte sich eine Besatzung der Reichenber-
ger Feuerwehr mit dem ELW auf dem Weg nach Zeubelried um 
bei der Einsatzleitung vor Ort zu unterstützten. Der Einsatz der 
ELW Besatzung war um 09:00 Uhr beendet. Bei dem Großbrand 
wurde das landwirtschaftliche Gebäude, die Stallungen und das 
Wohnhaus komplett vernichtet. Des Weiteren kamen 17 von 54 
Rindern ums Leben.

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer
Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen die

Inserenten unseres Mitteilungsblattes.
Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in

dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Im Einsatz waren die Feuerwehren aus Zeubelried, Erlach, Goß-
mannsdorf, Frickenhausen, Kitzingen, Marktbreit, Ochsenfurt, 
Sommerhausen, Rottendorf, Unterdürrbach, Löschzug 3 San-
derau, Südzucker Ochsenfurt, Reichenberg, Winterhausen, der 
Land 1, Land 2, Land 2/1, Land 2/2, Land Fachbereich Funk & 
Atemschutz, die Johanniter mit Drohnen, THW Ochsenfurt, Be-
rufsfeuerwehr Würzburg, SFS Würzburg Doku Trupp, UEG ÖL 
WÜ, Rotes Kreuz, Rettungsdienst und die Polizei.

Thomas Zeidler, Schriftführer Feuerwehr Reichenberg 

Mitmachcafé
„Bibliothecafé“
oder Buch und Leckereien 

Nach der Pause in den Sommer-
ferien startet das Team des Mit-
machcafés nun FREITAGS wie-
der voll durch in Form des „Biblio-
thecafés“ begleitend zur Büchereiöffnungszeit.

Erster Termin ist FREITAG, der 16. September 2022 von 16 bis 
18 Uhr mit Thomas.

Wir freuen uns auf viele Besucher:innen, die einerseits gemüt-
lich Kaffee sowie – je nach Saison – Kräutertee, Punsch oder 
im Herbst frisch gepressten Apfelsaft aus heimischen Äpfeln bei 
uns trinken, frisches Obst naschen und von 17 bis 18 Uhr den 
(Sommer-)Lesestoff in der Bibliothek beim Büchereiteam zurück-
bringen.

Vielleicht holen Sie sich auch neue Anregungen für den Herbst?

Die Idee von Eva für Freitag, den 23. September 2022: Waffeln 
backen mit Apfelmus-Kostproben, sicherlich etwas, bei dem 
auch die Kleinen hellauf begeistert sind.

Im Juli hatten wir eine Nähmaschine vor Ort, auf der man seine 
Nähkenntnisse auffrischen konnte. Diese wird immer mal wieder 
dabei sein, in der Hoffnung auf Besucher:innen, die ein paar hilf-
reiche Tipps geben können.

Häkelt oder strickt jemand sehr gerne und möchte diese Kennt-
nisse auch an andere weitergeben? Kommen Sie doch einfach 
an einem Freitag vorbei!

Außerdem ist seit ein paar Wochen ein Bücher-Tauschregal im 
Café vorhanden. Gerne können Sie dort ein oder zwei Bücher, 
die sie weitergeben möchten, abgeben – oder selbst das eine 
oder andere Buch mitnehmen.
 
Haben wir Sie neugierig gemacht?

Dann laden wir Sie herzlich ein, an einem Freitag in der Zeit von 
16 bis 18 Uhr vorbeizukommen – egal ob Jung oder Alt, Single 
oder Familie!

Herzliche Grüße Ihr Team vom Mitmachcafé     Annika Bernhardt

Obst- und Gartenbauverein Reichenberg
Herzliche Einladung zum ersten Gartenmarkt am 3. Oktober 
2022 im Biergarten Fuchsstadt von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Schlendern durch die vielen Verkaufsstände. Die Aussteller bie-
ten dir Schönes und Brauchbares für Haus und Garten.

Genieße mit uns den Gartenmarkt unter den Kastanien des Bier-
gartens bei kleinen Snacks und frisch gepresstem Apfelsaft.

Du möchtest etwas verkaufen?

Reserviere dir einen Tisch für 10 Euro unter www.ogv-reichen-
berg.de oder ruf an: Helmut Lutz 0931/662133

Du hast nicht mehr als 5. Verkaufsartikel! Dann bringe sie am 3. 
Oktober ab 7:30 Uhr bis 10:00 Uhr direkt an den Stand der OGV- 
Börse in Fuchsstadt vorbei und wir verkaufen es für dich.

Wird etwas von dir verkauft, erhältst du das Geld nach der Ver-
anstaltung. Nicht verkaufte Artikel müssen wieder mitgenommen 
werden!

Am Markttag gelten die aktuellen Hygieneregeln.

Auf dein Kommen freut sich der                      OGV Reichenberg
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Jahreshauptversammlung

Am 07.07.2022 fand unsere Jahreshauptversammlung mit den 
üblichen Regularien statt.

Bei den Neuwahlen gab es folgendes Ergebnis:
1. Vorsitzender, Helmut Lutz 
2. Vorsitzende, Anja Jäger
Schriftführerin, Monika Reis 
Kassier, Walter Scheer
Beisitzer: Karl Hügelschäffer, Bernd Kellner, Renate Semmel, Iri-
na Jäger, Simone Rüdinger, Jürgen Kranz, Andrea Meyer, Elke 
Reinhard, Wilma Wolf.
Revisoren: Judith Tewes, Monika Schalk.

Kreisfachberaterin Jessica Tokarek referierte zum Thema „Gar-
tengestaltung – der Weg zum eigenen Garten“.

Zum Abschluss konnte jeder eine Kalanchoe mit nach Hause 
nehmen.

Am 16.07.2022 fand die Jahreshauptversammlung des KV Würz-
burg in Erlabrunn statt, hier wurden Helmut Lutz, Bernd Kellner 
und Karl Hügelschäffer in die Vorstandschaft gewählt.
 
Ehrungsnachmittag

Am 17.09.2022, 14.00 Uhr findet im Schützenheim, bei Kaffee 
und Kuchen, ein geselliger Ehrungsnachmittag für langjährige 
Mitglieder statt. Hierzu ergeht an alle Mitglieder eine herzliche 
Einladung.

Herbstausflug

Am Freitag, 21.10.2022 findet unser Herbstausflug statt. Wir tref-
fen uns um 14.00 Uhr an der Dorflinde in Reichenberg und fahren 
in Fahrgemeinschaften nach Marktbreit, dort bekommen wir eine 
Stadtführung, der Abschluss findet in einer Brauereiwirtschaft 
statt. Der Fahrer erhält einen Fahrtkostenzuschuss (Spritkosten), 
die Kosten für die Stadtführung übernimmt der OGV.

Anmeldung ab sofort bei Helmut Lutz, Tel.Nr. 0931/662133. Je-
der ist herzlich eingeladen.
 

Feuerbrand in Reichenberg 

Der Feuerbrand, eine durch ein Bakterium verursachte Gehölzer-
krankung stellt eine ernstzunehmende Gefahr für das Kernobst 
und Ziergehölzarten dar. Betroffen davon sind auch Hausgärten 
und öffentliches Grün. Typische Merkmale der Feuerbrandkrank-
heit sind meist dunkelbraun bis schwarz gefärbte Stiele der ab-
gestorbenen Blätter an den erkrankten Zweigen. Infizierte Triebe 
vertrocknen, es kann auch ein klebriger Bakterienschleim aus-
treten.

Die Krankheit ist grundsätzlich meldepflichtig.

Das Schnittgut ist sofort an Ort und Stelle zu verbrennen, falls 
dies nicht möglich ist, kann das Schnittgut auch über die Rest-
mülltonne entsorgt werden, auf keinen Fall über die Biotonne.

Weitere Informationen hängen wir in unseren Schaukasten am 
Lehrerwohnhaus in Reichenberg. Beim Vorsitzenden kann auch 
ein Infoheft zum Feuerbrand abgeholt werden.

In Reichenberg war ein Quittenbaum befallen. Der Eigentümer 
benötigte 4 Wochen für die Beseitigung.

In diesem Sinne wünsche ich allen einen schönen Herbst.

Helmut Lutz, 1. Vorsitzender

Anzeige

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer
Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen die

Inserenten unseres Mitteilungsblattes.
Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in

dieser umfangreichen Form erscheinen kann.



34

Reitclub Reichenberg
Sonniges Wetter und starke Leistungen 

Zwei Wochenenden im Juli stand Reichenberg im Zentrum 
des Reitsports

Faszinierender Reitsport war an zwei Wochenenden hintereinan-
der in Reichenberg geboten. Bei sommerlich, heißen Temperatu-
ren fand am 02. und 03. Juli ein großes Dressurturnier und bei et-
was kühlerem Wetter am 9.  und 10. Juli 2022 ein eindrucksvolles 
Springturnier jeweils bis zur Klasse *M statt.  An den insgesamt 
vier Turniertagen zählte der Reitclub rund 420 Pferde, die die 
stolzen Reiterinnen und Reiter nach Reichenberg transportiert 
hatten, um an den Reitturnieren teilzunehmen.

Am ersten Wochenende wurde Dressur parallel in der festlich 
geschmückten Reithalle und im Dressurviereck in der einzigar-
tigen „Natur-Arena“ geritten. Für das zweite Wochenende wur-
de der sanierte Reitplatz mit bestem Boden in einen herrlichen 
Springparcours verwandelt. Mit sportlichen und spannenden 
Ritten gingen im Anschluss an die Dressurreiter die Springreiter 
auf Schleifenjagd. Von Jungpferdeprüfungen, über Prüfungen 
für den Nachwuchsbereich bis zu Prüfungen der mittelschweren 
Klasse war für alle etwas dabei.

Bei zum Teil strahlendem Sonnenschein und stets hervorragen-
der Stimmung erfreuten sich Reitsport-Anhänger fantastischer 
Ritte. Gleichzeitig konnte das ganz besondere Ambiente bestens 

kulinarisch versorgt von den Gästen genossen werden. Zu den 
Höhepunkten gehörten Dressuren und Springen der Klasse M*. 
Die M*-Dressuren konnten Dr. Christina Oßwald (RC Reichen-
berg) auf Rudi Ratlos und Elisabeth Brendler (LRFV Dettelbach) 
auf Eine Wie Keine für sich entscheiden. Besonders stolz kann 
man auf den eigenen Reiternachwuchs sein: „Die sind richtig gut 
und waren bei beiden Turnieren platziert“, erklärte Julia Kutz-
bach Jugendwartin des Reitclubs Reichenberg (RCR). Lukas 
Gräser vom gastgebenden Verein konnte mit 7,8 auf Calima-
ro den Dressurreiterwettbewerb der Klasse E gewinnen. Luisa 
Öchsner (RCR) begeisterte mit einem Null-Fehler-Ritt und einer 
Traumnote von 8,00 und setzte sich so im E- Springen mit ihrem 
Pferd Cyris an die Spitze. Bei den Springen der Klasse M* setzte 
sich Fabio Völk (RC Eltmann) auf Cortes gegen die Konkurrenz 
durch.

An allen Tagen mussten viele fleißige Helfer anpacken. „Das geht 
nur gemeinsam! erklärte Gerhard Udo Bröskamp, 1. Vorsitzender 
(RCR). „Mit sehr viel Kreativität und Arbeitseinsatz aller Mitglie-
der haben wir in diesem Jahr zwei Turniere stemmen können“, 
„Allerdings haben wir noch nicht genug: Ein weiteres Turnier ist 
im September geplant.“ so der 1. Vorsitzende „Ein Voltigierturnier 
ist für uns eine neue Herausforderung, die wir zusammen sicher 
ebenfalls hervorragend meistern werden.“ Der Reitclub Reichen-
berg hat in der Kinder- und Jugendförderung im Voltigierbereich 
eine weitere Aufgabe gefunden, die begeistert.

Der Veranstalter schaut auf zwei attraktive, erlebnisreiche Wo-
chenenden zurück und zeigt sich sehr zufrieden mit dem perfek-
ten Verlauf der Reitturniere und der vielen positiven Rückmel-
dung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer.         Kathrin Ballmes

Ehrungen des Sängervereins Reichenberg
Am Freitag den 22. Juli 2022 durften wir im Rahmen des all-
jährlichen Saisonabschlussfestes, vier Vereinsmitglieder für ihre 
langjährige Vereinstreue ehren.

So überreichten wir Regina Stoll für 40 Jahre Vereinstreue die 
Ehrenurkunde und Ehrennadel des Fränkischen Sängerbun-
des, Hiltrud Illmer für 50 Jahre Vereinstreue die Ehrenurkunde 
und Ehrennadel des Fränkischen Sängerbundes – ebenso die 
Ehrenurkunde und Ehrennadel des Deutschen Chorverbandes, 
Christa Pfeuffer für 50 Jahre Vereinstreue die Ehrenurkunde 
und Ehrennadel des Fränkischen Sängerbundes – ebenso die 
Ehrenurkunde und Ehrennadel des Deutschen Chorverbandes, 
Hedwig Wiesler für 50 Jahre Vereinstreue die Ehrenurkunde und 
Ehrennadel des Fränkischen Sängerbundes – ebenso die Ehren-
urkunde und Ehrennadel des Deutschen Chorverbandes.

Im Besonderen ist es wichtig zu erwähnen, vor 50 Jahren wurde 
der gemischte Chor gegründet, bis zu dieser Zeit handelte es 
sich beim Sängerverein Reichenberg um eine reine Männerdo-
mäne. Deshalb war es für uns eine doppelte Freude uns bei Frau 
Illmer, Frau Pfeuffer und Frau Wiesler als Gründungsmitglieder 
des gemischten Chores in Form von Blumen und Geschenkgut-
scheinen zu bedanken.                 Karin Brodwolf, 1. VorsitzendeAnzeige
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Streuobstfreunde
Obstbörse nimmt konkretere Formen an

Die Obstbörse ist eine gemeinsame Initiative von Obst-und 
Gartenbauverein (OGV), Agenda Reichenberg und Bund Natur-
schutz. Ziel ist, nicht oder kaum geerntete Obstbäume in und 
um Reichenberg besser zu nutzen und ggf. wieder in Pflege zu 
bringen.

Im Juli haben wir bei einem Spaziergang einige Bäume auf öf-
fentlichen Flächen ausgesucht, die sich als Probierbaum eignen. 
Diese sind nun mit Banderolen markiert. Sie stehen unter ande-
rem auf der Wiese hinter der Schule und im weiteren Umfeld des 
Sichelgrunds. Hier darf jeder pflücken!

Bitte beachten Sie, dass die Nachbarbäume oft verpachtet sind 
oder auf privaten Flächen stehen. Das freie Pflücken bezieht sich 
daher nur auf den jeweils markierten Baum!

Für die genauen Standorte der Probierbäume gibt es eine Kar-
tenübersicht. Diese ist im Schaukasten des OGV am Rathaus-
platz und im Fenster des Galeriegebäudes (Kirchgasse 9) aus-
gehängt.

Diese ersten (noch nicht so vielen) Probierbäume sind sozusa-
gen der „Start“ der Obstbörse, die sich in vielerlei Hinsicht wei-
terentwickeln kann. Kennen Sie selbst verwaiste Bäume, oder 
möchten Sie vielleicht eigene Bäume als Probierbaum zur Verfü-
gung stellen? Dann freuen wir uns über Ihren Anruf – gern auch 
für die Ortsteile. Oder möchten Sie gern einen ganzen Baum 
„übernehmen" – also pachten und pflegen? Unser Ziel ist auch, 
Baumeigentümer und -interessenten zusammenzubringen.

Lust, bei den Streuobstfreunden mitzumachen? Wenden Sie sich 
an den OGV, oder die Agenda Reichenberg (EvaLiebich@web.
de oder 0931-62567).

Jahreshauptversammlung des
TC Reichenberg
Mitte Juli 2022 fand die diesjährige Hauptversammlung des Ten-
nisclub Reichenberg in der Gaststätte Zum Brunnenbäck statt. 
Vorsitzender Hubert Amse begrüßte an diesem schönen Som-
merabend zahlreiche Mitglieder.

Nachdem Bericht des Vorsitzenden u.a. mit der guten Zusam-
menarbeit mit dem TSV Rottenbauer im Spielbetrieb und dem 
Vereinsleben gab er einen Ausblick auf das laufende Jahr.

Das obligatorische Weißwurstfrühstück ist wieder angedacht.

Für den Herbst ’22 laufen die Vorbereitungen zum 25jährigen 
Vereinsjubiläum.

Anschließend tätigte Mannschaftsführer Dieter Schoch seinen 
Bericht zur laufenden Saison.

Bei guter Stimmung in der Mannschaft wird um Platz in der Grup-
pe Männer 60 gekämpft.

Kassierer Peter Stumpf gab seinen von den Revisoren Dieter 
Heinlein und Manfred Thorwart geprüften Kassenbericht be-
kannt. Nachdem alles fehlerfrei geführt wurde, wurde die Vor-
standschaft einstimmig entlastet.

Da dieses Jahr Neuwahlen anstanden wurde unter Vorsitz von 
Wolfgang Reisinger die Wahl durchgeführt.

Einstimmig wurden gewählt:
Hubert Amse 1. Vorsitzender
Franz Merz 2. Vorsitzender
Peter Stumpf Kassierer
Ulrich Semmel Schriftführer
Dieter Heinlein und Manfred Thorwart Revisoren.

Am Ende dankte Hubert Amse allen Mitglieder und Freunde des 
TCR für die gute Zusammenarbeit. Er freue sich schon auf wei-
tere erfolgreiche Jahre des TCR.

Ulrich Semmel, Schriftführer TCR

Jahreshauptversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Albertshausen
Am Dienstag, den 2. August 2022 um 19:30 Uhr fand gemäß Sat-
zung die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Albertshausen unter freiem Himmel vor dem Feuerwehrhaus 
statt. Der Vorsitzende Sebastian Hüller eröffnete die Versamm-
lung und begrüßte die 30 Teilnehmer, darunter auch Bürgermeis-
ter Stefan Hemmerich. Im Anschluss erhoben sich die Anwesen-
den von ihren Plätzen um den Verstorbenen zu gedenken.

Zunächst berichtete der 1. Vorstand in seinem Jahresrückblick 
über die aktuelle Corona Situation in der Wehr und dass end-
lich wieder Übungen sowie auch Feste wie die Maifeier und das 
Sonnenwendfeuer veranstaltet werden konnten. Anschließend 
verließ er einen Bericht des Maschinisten, der den teilweise un-
zureichenden Zustand der Fahrzeuge sowie des Feuerwehrhau-
ses darstellte, welcher die Kameraden immer wieder vor Her-
ausforderungen bei den Einsätzen stellt. Dieses Thema war der 
passende Übergang zur Frage, wie der Stand des geplanten Ge-
meinschaftszentrum mit Feuerwehrhaus ist, da seit der letzten 
Versammlung nicht viel passiert ist.

Anzeige
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Es wurde fließend vom Thema des Gemeinschaftszentrums in 
die Grußworte des Bürgermeisters übergegangen. Stefan Hem-
merich hatte natürlich auch einiges zu diesem Thema zu berich-
ten und gab einen aktuellen Status ab. Aktuell hängt das Projekt 
an den Genehmigungen für verschiedene Förderungen, vor al-
lem an dem sogenannten ISEK Verfahren.

Der erste Kommandant Christoph Rüdinger berichtete über die 
Personalveränderungen, die absolvierten Ausbildungen und 
Lehrgänge sowie den Einsätzen. Im vergangenen Jahr hatten 
wir einen Abgang sowie acht Neuzugänge in die aktive Wehr.

Außerdem haben einige Kameraden an den folgenden Lehrgän-
gen teilgenommen:
Leiter einer Feuerwehr: 2 Kameraden
Truppmann:    5 Kameraden
Sprechfunker:  6 Kameraden
Atemschutzgeräteträger:  3 Kameraden

Im Kalenderjahr 2021 hatte die Wehr insgesamt 26 Einsätze und 
im Jahr 2022 bereits 13 Einsätze. Außerdem berichtete er über 
die getätigten und geplanten Anschaffungen.

Schriftführer Daniel Schubart las zunächst eine Kurzfassung vom 
Protokoll der Jahreshauptversammlung 2021 vor. Sein Jahres-
bericht für das vergangene Jahr befasste sich mit den hervorzu-
hebenden Einsätzen wie z.B. den zwei Hochwassern innerhalb 
kürzester Zeit in Reichenberg, den verschiedenen Brandeinsät-
zen, dem Austritt von Gärresten an der Biogasanlage in Fuchs-
stadt sowie den besonderen Übungen. In 2022 konnten auch 
wieder Feste gefeiert werden. So wurde am 30. April die Maifeier 
mit Maibaumaufstellung zusammen mit dem Sportverein veran-
staltet und im Juni konnte auch wieder ein Sonnenwendfeuer 
gefeiert werden.

Kassier Markus Ratzke gab den Kassenbestand bekannt. An-
schließend wurde einstimmig die Entlastung des Kassiers und 
der Vorstandschaft erteilt.

Am Ende war dann noch Zeit für Wünsche und Anträge der Mit-
glieder.

Die Sitzung konnte gegen 21:40 Uhr geschlossen werden und 
es ging mit Bratwurst vom Grill und Getränken zum gemütlichen 
Teil über.           Daniel Schubart, Schriftführer FF Albertshausen

Alte Füchse – Fuchsstadt
Trotz vieler Absagen – 3. AH-REWE-Cup kam gut an

Trotz vieler kurzfristiger Absagen – insgesamt zogen 9 (!!) von 
14 Manschaften ihre Zusage zurück, 6 davon am Wochenende 
vor dem Turnier, eine Mannschaft im Laufe der Woche und ein 
Team sagte einen Tag vor dem Turnier ab – konnten wir den teil-
nehmenden Teams und unseren Gästen ein schönes und toll or-
ganisiertes Turnier anbieten. Wir haben keine Mühen gescheut, 
sogar eine Hüpfburg und andere Raffinessen u. a. zum Abzuküh-
len, gab es und wird es auch im kommenden Jahr wieder geben. 
Hoffentlich halten sich auch dann wieder mehr Teams an Ihre 
Zusagen. Im letzten Jahr waren es immerhin 9 Mannschaften, 
von 12 angemeldeten Teams. 

Mit letztlich dann 5 verbliebenen Mannschaften spielten wir eine 
Doppelrunde im Modus Jeder gegen Jeden. Nach der Vorrunde 
mit drei Siegen und einem Remis sah es für uns auf dem ersten 
Platz sogar recht gut aus, ehe eine schwache Rückrunde alles 
über den Haufen warf und wir vom bärenstarken TSV Rotten-
dorf abgefangen wurden und am Ende auf dem zweiten Platz 
landeten. Wir sind eben gute Gastgeber und zum anderen hatte 
der TSV den jüngsten Altersdurchschnitt mit knapp über Mitte 
Dreißig, der TSV Lengfeld lag da z. B. bei knapp über 50. Zudem 
haben drei noch aktive Bezirksliga- und Landesligakicker der 
Rottendorfer dann schon noch einige Körner mehr im Tank als 
der durchschnittliche AH-Kicker bei so einem Turnier in der som-
merlichen Hitze. Nichts desto Trotz rangen wir dem späteren Tur-
niersieger ein Remis ab und verloren die zweite Partie denkbar 
knapp mit 1:2. Herzlichen Glückwunsch an den TSV Rottendorf, 
der den tollen Wanderpokal der Schreinerei Sponsel zumindest 
ein Jahr lang in die Vitrine stellen darf.

Folgendes Tabellenbild ergab sich nach acht Spieltagen:

1.  TSV Rottendorf 18 Punkte 20:5   Tore
2.  SV Fuchsstadt  13 Punkte 14:9   Tore
3.  FT Würzburg  12 Punkte   8:9   Tore
4.  TSV Rottenbauer 10 Punkte   6:6   Tore
5.  TSV Lengfeld    1 Punkt    2:21 Tore      

Die Tore für uns schossen Adi Keszek (5), Carsten Pauly (3), 
Marius Dworschak (2), Andi Dworschak, Stefan Trinkenschuh, 
Thomas Grund und Justin Credible je 1 Tor.
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Vielen Dank an alle Helfer und Helferinnen, die in welcher Wei-
se auch immer in das Turnier und die Vor- und Nachbereitung 
eingebunden waren – den beiden Platzwarten, den Grillern, den 
Kuchenbackern, den Schiris Charly und Udo, der FF Fuchsstadt 
für den Sani-Dienst während des Turniers, den Getränkeaus-
schenkern, etc. – und an Alle, die wir vergessen haben.

Ganz großer Dank auch unseren Sponsoren, dem REWE-Markt 
Sinanovic in Giebelstadt, der Schreinerei Sponsel u. a. für den 
tollen Wanderpokal, Sport Giese, Oechsner Bier und dem Tech-
nischen Überwachungsdienst Deutschland.

Neben unserem Turnier absolvierten wir im Juli noch ein Spiel 
bei der AH in Hopferstadt und konnten die Partie mit 7:3 gewin-
nen. Torschützen: Coung Pohl 2 Tore, Marius Dworschak, Marco 
Langlouis, Christian Steigerwald, Andi Dworschak und Carsten 
Pauly je 1 Tor.

Wir haben für dieses Jahr noch vier Spiele geplant und zwar am:

16.09. um 19:30 Uhr Heimspiel gegen den SV Bergtheim 

30.09. um 19.30 Uhr beim TSV Gerbrunn

12.10. um 19.30 Uhr beim TSV Erlabrunn 

und am 21. oder 28.10. um 19.30 Uhr Heimspiel gegen die 
Sportfreunde der WVV.

Bleibt gesund und munter und vielleicht sehen wir uns ja beim 
Training – jeden Dienstag ab 19.30 Uhr am Sportplatz Fuchs- 
stadt.                                                                Eure Alten Füchse

Landjugend Fuchsstadt e.V.
Neustart der Jugendarbeit: Tagesausflug in den Europapark

Nach zwei Jahren Corona-Zwangspause war es wieder soweit! 
Die Mitglieder der Landjugend Fuchsstadt e.V. unternahmen am 
05. Juni 2022 einen Tagesausflug in den Europapark.

Früh um 05:30 Uhr trafen wir uns – teilweise noch sehr müde – 
in Fuchsstadt und fuhren gemeinsam in den Europapark Rust. 
Ohne Stau kamen wir pünktlich zur Öffnungszeit im Europapark 
an. Die nächsten Stunden nutzten wir, um einige Attraktionen 
im Europapark zu fahren. Vor allem die Highlights, wie z.B. der 
Silverstar oder Blue Fire, durften nicht fehlen. Wartezeiten von 
45 bis 60 Minuten für eine Attraktion waren keine Seltenheit. Da 
manche bei der Fahrt mit der Wasserachterbahn oder beim Fjord 
Rafting sehr nass wurden, war es gut, dass es überwiegend son-
nig und warm war. Die Zeit verging für die Teilnehmenden viel 
zu schnell, um alle Attraktionen zu fahren und den Europapark 
komplett zu besichtigen.

Es war ein schöner Tagesausflug, den wir gerne in Erinnerung 
behalten werden und der das Zusammengehörigkeitsgefühl im 
Verein gestärkt hat.

Diese Veranstaltung wurde durch die Aktivierungskampagne des 
Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales 
gefördert. Ziel dieser Aktivierungskampagne ist es, der durch die 
Corona-Pandemie verursachten Isolation und Passivität junger 
Menschen entgegenzuwirken. Vordergründig sollen junge Men-
schen wieder neu für die Angebote der Jugendarbeit vor Ort 
gewonnen, die Partizipation junger Menschen gestärkt und die 
Jugendarbeit unterstützt werden.

Anja Wendl für die Landjugend Fuchsstadt e.V.
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9. Bierwanderung des SV Fuchsstadt – 
es durfte wieder gewandert werden!
Nach insgesamt 3 Jahren Wartezeit konnte der SV Fuchsstadt 
endlich wieder zur ProBier-Wanderung rund um Fuchsstadt ein-
laden.

Nachdem der Winter und Frühlingsanfang sehr feucht waren, 
und es am 05.05.2022 auch durch einen Starkregen zu Über-
schwemmungen in Fuchsstadt und auch Rückstauwasser im 
Keller des Sportheims kam, konnte dann am 26.05.2022, bei 
gutem Wanderwetter, der Vatertag gefeiert werden. Los ging es 
mit einem Weißwurstfrühstück am Sportheim und mit einem erfri-
schenden Hefeweizen der teilnehmenden Brauereien.

Die Idee zur Bierwanderung wurde vom ehemaligen Vorstand 
des SV Fuchsstadt Rainer Sengfelder nach der Schließung der 
Fuchsstadter Brauerei Wolf geboren. Zusammen mit dem Ver-

Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr, wenn es am 18.05.2023 
wieder heißt, die Wanderschuhe zu schnüren, um an der 10. Pro-
Bier-Wanderung mitzumachen!

Andreas Dworschak für den SV Fuchsstadt

Biergartenfest und Sommerabendkonzert
in Fuchsstadt
Nach langer Pause konnten die Dorfmusik und der Sportverein 
endlich wieder zum Biergartenfest in Fuchsstadt einladen.

Aus unterschiedlichen, vor allem organisatorischen Gründen, 
wurde das Biergartenfest in diesem Jahr an das Sportgelände 
gelegt, was aufgrund des warmen und trockenen Wetters und 
den Spielmöglichkeiten für die Kinder eine gute Entscheidung 
war.

Am Samstag, 13.08.2022 ging es mit der „Blasmusik an einem 
Sommerabend“ von der Dorfmusik Fuchsstadt los. Da die Herbst-
konzerte in den letzten Jahren wegen Corona nicht stattfinden 
konnten und das Risiko im Herbst auch wieder höher sein könn-

Biergartenfest 13.08.2022 – Blasmusik an einem Sommerabend der 
Dorfmusik Fuchsstadt

Biergartenfest 13.08.2022 – Brauereichefs Herr Pritzl (Kauzen Bräu) 
und Herr Oechsner (Oechsner Bier) mit Vorstandsmitgliedern der 
Dorfmusik und des Sportvereins

ProBier-Wanderung mit Herrn Oechsner, Andreas Dworschak – SVF, 
Peter-Michael Himmel – Brauerei Kesselring, Herr Eberwein – Brau-
erei Krautheimer, Herr Pritzl – Brauerei Kauzen

gnügungsausschuss und vielen Helfern aus dem Verein wurde 
die Idee in die Tat umgesetzt um auch von den, seit Anfang an 
teilnehmenden Privatbrauereien Kauzen und Oechsner aus Och-
senfurt, Brauerei Kesselring aus Marktsteft, sowie der Brauerei 
Düll aus Krautheim sehr gut unterstützt.

Auf dem ca. 10 km langen Rundweg rund um Fuchsstadt, konnte 
an 4 Stationen eine große Auswahl an verschiedenen Bieren zu 
fairen Preisen probiert werden. Auch für das leibliche Wohl war 
an den Ständen gesorgt und am Sportheim war sogar durch-
gängig eine große Auswahl an warmen Speisen vorhanden. Im 
Sportheim selbst konnten dann in der Kaffeebar selbst gebacke-
ne Kuchen aus den Fuchsstadter Küchen verköstigt und bei der 
Musik von DJ Föhn, der auch bereits seit Anfang an dabei ist, 
gefeiert werden.

Neu war in diesem Jahr der Stand an der Ranch, der zwischen 
der B19 und Fuchsstadt liegt und von den Pächtern Frank Klein-
schroth und Manfred Binder zur Verfügung gestellt wurde. Durch 
das schöne Gelände vor Ort und die vorhandene Infrastruktur 
konnte man sich hier wie in einem altfränkischen Biergarten füh-
len.

Für die Kinder war die Hüpfburg auf dem Sportplatz das Highlight 
des Tages und für viele Familien der Spielplatz und der weit-
läufige Sportplatz ein Grund, sich an dieser außergewöhnlichen 
Vatertagswanderung zu beteiligen.

Der Dank des Sportvereins geht an alle Helfer, die vor, während 
und nach dem Fest im Einsatz waren und natürlich auch den 
Brauereien Kauzen, Kesselring, Krautheimer und Oechsner, 
welche diese Veranstaltung mit ihrer gemütlichen Atmosphäre 
möglich machen.
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te, wurde dieses Sommerkonzert vor dem eigentlichen Beginn 
des Biergartenfests gelegt und hat viele Besucher aus nah und 
fern angelockt, die vor der Bühne und unter den schattenspen-
denden Bäumen den schönen Klängen gelauscht haben.

Die beiden Brauereichefs Karl-Heinz Pritzl von der Brauerei Kau-
zen und Dietrich Oechsner von der Brauerei Oechsner haben es 
sich nicht nehmen lassen, am Start des Biergartenfestes dabei 
zu sein und auf ein schönes Wochenende mit den ausrichten-
den Veranstaltern anzustoßen. Die gute Zusammenarbeit zwi-
schen Dorfmusik und Sportverein hat sich seit Jahren bewährt 
und wurde in diesem Jahr auch erstmals in einer Kombination 
der beiden Brauereien ausprobiert, so dass für jeden der richtige 
Geschmack dabei war. Zusätzlich gab es noch das Wolf Bier Hel-
le in der Flasche, was nach den alten Rezepten der ehemaligen 
Brauerei Wolf aus Fuchsstadt von der Kauzen Bräu gebraut wird 
und sehr gefragt war.

Am Sonntag ging es dann mit einem zünftigen Blasmusikfrüh-
schoppen der Dorfmusik los und am Nachmittag hat DJ Föhn 
durch die letzten fünf Musik-Jahrzente geführt. In der Kaffeebar 
konnten wieder die hausgemachten Fuchsstadter Kuchenkrea-
tionen probiert, sowie die  Steckerlfische und Grillspezialitäten 
verkostet werden, ehe der Abend am frühen Morgen vor dem 
Bierstand sein Ende fand.

Am Ende waren die Kühlwägen gut geleert und es gab von den 
Besuchern sehr gute Rückmeldung zum Ablauf und dem Ver-
anstaltungsort des Biergartenfestes. Daher bedanken sich die 
Vereine bei allen Helfern die während den Vorbereitungen, Auf- 
und Abbau sowie am Fest selbst wieder so tatkräftig mitgeholfen 
haben. Ohne diese vielen, fleißigen Hände wäre so ein Fest nicht 
möglich. Andreas Dworschak

für die Dorfmusik und den Sportverein Fuchsstadt

Jahreshauptversammlung des
Männergesangverein 1885 Uengershausen 
Der Männergesangverein Uengershausen lädt alle aktiven und 
passiven Mitglieder sowie alle Ehrenmitglieder auf das herzlichs-
te zur Jahreshauptversammlung ein.

Die Jahreshauptversammlung findet am Dienstag, den 27.09.
2022 um 19:00 Uhr in der Gaststätte der Mehrzweckhalle statt.

Tagesordnung
  1. Begrüßung und Gedenken der Verstorbenen
  2. Jahresbericht des  1. Vorsitzenden
  3. Protokoll der letzten  Hauptversammlung
  4. Bericht des Chorleiters
  5. Bericht des Kassiers
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Entlastung der Vorstandschaft
  8. Neuwahlen der Vorstandschaft
  9. Pläne für 2022
10. Wünsche und Anträge

Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.

Der Männergesangverein 1885 Uengershausen bedankt sich bei 
allen Helfern, Gönnern und Spendern auf das Herzlichste!

Der Männergesangverein Uengershausen startet wieder 
mit seinen Chorproben am 20.09.2022 um 19.00 Uhr!

1. Vorsitzender Harald  Zimmermann

Mehrzweckhallen-Verein Uengershausen
Der Mehrzweckhallen-Verein Uengershausen lädt am Freitag 
04.11.22 ab 18:00 Uhr (Essen ab 18:30 Uhr) zu seinem tra-
ditionellen Kesselfleischessen und am Kirchweihsonntag den 
06.11.22 ab 11:30 Uhr (Essen ab 12:00 Uhr) zum Kirchweihes-
sen in die Mehrzweckhalle Uengershausen ein.

Wir bitten für beide Veranstaltungen um Voranmeldung (Manfred 
Thorwarth 09366/1548 oder Horst Kohmann 09366/1728). Auf 
Ihren Besuch freut sich der Mehrzweckhallen-Verein Uengers-
hausen.

Der Montag wurde von der Band Music2Night musikalisch um-
rahmt und hat für sehr gute Laune gesorgt, sowie zum Mittanzen 
animiert. Vor allem die Kinder haben bei einigen Hits lautstark 
mitgesungen und ihre Freude gehabt. Als Highlight gab es am 
Montag wieder die obligatorische Warteschlange am Stand mit 
Knöchle und Kraut.

Anzeige
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Unsere Chorleiterin Jolanta zeigte sich auch wieder zuversicht-
licher, was das Arbeiten mit dem Chor nach Wegfall fast aller 
Coronabeschränkungen angeht. Sie freut sich darauf, die Vor-
haben, die bislang zurückgestellt werden mussten, endlich wie-
der angehen zu können. Dazu gehört das Adventskonzert im 
Dezember, aber auch das ABBA-Projekt, mit dem wir nun mit 
Proben anfangen können und Auftrittsreife erarbeiten möchten.

Nach einer Vorschau auf die kommenden Monate und der Be-
sprechung des Ausfluges zu den Frankenfestspielen Röttingen 
schloss Monika Veeh die Versammlung.

Anschließend ließ man (Frau) den Abend mit Currywurst und Ei-
erlikör gesellig ausklingen.
 
Jetzt ist die Zeit:

Wir, die Singgemeinschaft, freuen uns, dass unser Aufruf u.a für 
unser ABBA-Projekt im „Blättle“ vom Juni 2022 die Aufmerksam-
keit auf unseren Chor gezogen hat und wir daraufhin einige neue 
Sängerinnen in unseren Reihen begrüßen dürfen. Wir wünschen 
Euch viel Freude am Singen und an unserem spaßigen Vereins-
leben.

Natürlich freuen wir uns aber auch auf weitere interessierte und 
motivierte Sängerinnen aus allen Ortsteilen, die gemeinsam mit 
uns unsere Ziele  – nämlich ein ABBA-Konzert u.ä. auf die Bühne 
zu bringen – verfolgen möchten. Denn je mehr Stimmen gemein-
sam singen, um so schöner ist das Klangerlebnis, um so größer 
ist die Bühnenpräsenz.

Und jetzt ist genau die richtige Zeit bei uns einzusteigen, da wir 
mit den Proben noch am Anfang stehen.

Also, worauf noch warten? Kommt vorbei – mittwochs um 19.15 
Uhr geht’s los in der Mehrzweckhalle (OG).

Infos unter sg-ueng1987@web.de oder Tel. 1228 bzw. 7127.

 Marion Landeck, Schriftführerin

Posaunenchor Uengershausen
Du spielst oder möchtest gerne ein Instrument spielen ler-
nen? Dann bist du bei uns genau richtig. Egal welches Alter, 
schau doch gerne am Donnerstag bei uns in der Mehrzweck-
halle vorbei.

Wir, der Posaunenchor Uengershausen, freuen uns, dich 
kennen zu lernen.

Kennenlernen eines Instrumentes:
Jeden Donnerstag ab 19:00 Uhr 
Posaunenchorprobe:
Donnerstags 19:30 Uhr – 21:00 Uhr 

Im Probenraum der Mehrzweckhalle Uengershausen 

Bei weiteren Fragen schreib uns eine E-Mail:
stefankohmann@web.de

Singgemeinschaft 1987 Uengershausen
Am 27.07.2022 fand die Jahreshauptversammlung der Singge-
meinschaft 1987 Uengershausen statt. Aufgrund der hochsom-
merlichen Temperaturen wurde sie wieder als Freiluftveranstal-
tung im Hof in der Wirtsgasse abgehalten.

Unsere Vorsitzende Monika Veeh begrüßte alle Anwesenden 
und eröffnete die Versammlung mit dem Verlesen der Tagesord-
nungspunkte. Ihr Bericht für das Berichtsjahr 2021 fiel – wie auch 
schon im vergangenen Jahr – coronabedingt ziemlich knapp aus. 
Im Vergleich zu 2020 konnten jedoch – teils unter 3G-Vorgaben-  
einige Chorproben mehr abgehalten werden und ein einziger 
Auftritt stattfinden.

Sie zeigte sich erfreut, dass die Sängerinnen nach den Zwangs-
pausen immer wieder zahlreich und motiviert zu den Proben zu-
rück gekommen sind. Zeigt sich doch daran ein großes Interesse 
am Vereinsleben und am gemeinsamen Singen.

Ebenso bedankte sie sich bei unserer Chorleiterin Jolanta Le-
wandowski für ihre Bereitschaft, die getroffenen Entscheidungen 
mitzutragen und für ihre mit großer Geduld gehaltenen kurzwei-
ligen und effektiven Chorproben.

Der Kassenbericht unserer Kassiererin Anja Kohmann ergab 
trotz Pandemie eine gut geführte und gefülle Kasse, auch Dank 
des gewährten staatlichen Corona-Zuschusses. Anschließend 
wurde der Kassiererin und der gesamten Vorstandschaft einstim-
mig Entlastung erteilt.

Anzeigen
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Senioren

Sonntagskaffee vorm Seniorenwohnen
mit Barbara Stamm

Das Kuchenbuffet war mit hausgemachten Tortenspezialitäten 
und saisonalen Blechkuchen wunderbar bestückt und die Son-
ne strahlte vom Himmel, als der Freundeskreis Seniorenwohnen 
Reichenberg e.V. zum Nachmittagskaffee auf den Platz zwi-
schen Seniorenwohnen und Evangelische Kirche einlud. Mieter, 
Angehörige und Gäste genossen die Zusammenkunft, nach der 
langen Corona-Pause der vergangenen Jahre. Seit der feierli-
chen Einweihung des Seniorenwohnens, am Muttertag 2011, hat 
diese dorfgerechte Wohnform einen ganz besonderen „Fan“: die 
ehemalige Präsidentin des Bayrischen Landtags, Frau Barba-
ra Stamm, ist eine engagierte Unterstützerin unserer Konzep-
tion; des WG-Wohnens in kleinen Wohngemeinschaftsgruppen 
für Senioren. Auch am 28. August durften wir Frau Stamm als 
Ehrengast in unserer Runde willkommen heißen. Trotz eigener, 
gesundheitlicher Probleme hatte sie viel Zeit für persönliche Ge-
spräche und kompetente Ausblicke zum „Woher und Wohin“ in 
der Pflege mitgebracht. Ausführlich schilderte sie ihre Sicht auf 
die aktuelle Situation und zeigte zukunftsorientierte Wege für 
Pflegekräfte, Angehörige und deren Klientel, die zu Pflegenden, 
auf. Der Ansporn ist, die aktuelle Abwanderung aus den Pflege-
berufen zu stoppen und gerade junge Menschen für den Berufs-
stand zu begeistern. – Und Allen dann, mittels einer Vielzahl von 
Maßnahmen, die Gesundheit und die Freude am Beruf (mög-
lichst ein ganzes Arbeitsleben lang) zu erhalten.

Nach Meinung der Gäste war der Nachmittag ein gelungener 
Wiedereinstieg ins gesellige Leben in und um unsere beiden 
WGs. Kaffee & Kuchen wurden übrigens gegen eine Spende zu-
gunsten der Ukraine-Hilfe Reichenberg ausgegeben. Der Freun-
deskreis erhöht den Spendenbetrag noch um den Erlös aus dem 
Getränkeverkauf.

Herzlichen Dank an alle Helfer*innen und Unterstützer!

Judith Tewes
für den Freundeskreis Seniorenwohnen Reichenberg e.V.

Anzeigen
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Reichenberg:

Agenda21 Gruppen

STADTRADELN-
Gewinngutschein wird
am 15.10. eingelöst
Im Sommer fand, mit Corona-bedingter Verspätung, die Sieger-
ehrung für das STADTRADELN 2021 statt. Auch diesmal stan-
den wir auf dem Siegertreppchen, denn grandiose 17.100 km 
hievten uns auf Platz 2 des Teamwettbewerbs! Den überreich-
ten Sachpreis, ein Gutschein für eine Stadtführung, wollen wir 
nun gemeinsam einlösen: Alle StadtradlerInnen sind herzlich 
eingeladen, am Samstag, den 15. Oktober um 15 Uhr zum 
Vorplatz des Würzburger Doms zu kommen – auf einen ge-
mütlichen geführten Streifzug durch die Würzburger Innen-
stadt! Dabei ist nicht wichtig, ob man 2021 Teammitglied war, 
oder erst 2022 – alle sind herzlich willkommen! „Anhang“ darf 
gern mitgebracht werden.

Das Fahrrad wird für immer mehr Menschen zur Alltags-Mobi-
litätshilfe – nicht nur in der Stadt, sondern auch auf dem Land. 
Leider sind Radfahrer gerade hier immer noch viel zu häufig un-
geschützt auf Straßen mit schnellem Autoverkehr angewiesen 
– auch in Teilen des Reichenberger Grunds. Wir möchten durch 
eine anhaltende STADTRADELN-Präsenz deutlich machen, 
dass die Verlängerung des sehr schönen, neuen Radwegs bis 
Reichenberg weiterhin unverzichtbar ist. Auch viele weitere wich-
tige Verbindungen sind noch nicht alltags-fahrradfreundlich, so 
etwa Reichenberg - Uengershausen, Rottenbauer – Fuchsstadt, 
Reichenberg – Gewerbegebiet Heuchelhof und Reichenberg –
Kist (hier tauchen in letzter Zeit immer mehr Radfahrer auf). Es 
gibt also viel zu tun und wir hoffen weiterhin auf Ihre Unterstüt-
zung – z. B. als Teammitglied beim STADTRADELN!

Obstbörse: Vereine vernetzen sich als
„Streuobstfreunde“
Die Obstbörse nimmt allmählich Formen an. Berichte hierzu 
erscheinen jedoch nicht mehr an dieser Stelle des Mittei-
lungsblatts, sondern in der Rubrik „Vereinsmitteilungen“ 
unter der Überschrift „Streuobstfreunde“. Denn das Projekt 
Obstbörse ist eine gemeinsame Initiative von Obst- und Garten-
bauverein, Agenda und Bund Naturschutz. Wir starten nun mit 
den ersten Probierbäumen in und um Reichenberg. Näheres er-
fahren Sie unter „Streuobstfreunde“.

Mitmachcafé ist derzeit „Bibliothecafé“
Das Mitmachcafé im Galeriegebäude ist weiterhin in der Test-
phase. Nach anfänglich monatlichen Caféterminen am Sonn-
tagnachmittag erproben wir nun Synergien mit der Gemeinde-
bücherei, die ebenfalls im Galeriegebäude untergekommen ist. 
Deshalb heißt das Mitmachcafé derzeit „Bibliothecafé“.

Näheres zum Bibliothecafé:

– Das „Bibliothecafé“ ist ein „Experiment“ des Mitmachcafés, 
zunächst für das kommende Quartal bis Weihnachten.

– Ziel ist herauszubekommen, ob in Reichenberg Bedarf an 
einem Bücherei-begleitenden, wöchentlich geöffneten Café 
besteht.

– Vor den Sommerferien wurde der Dienstag getestet. Nach 
den Sommerferien ist nun der Freitag an der Reihe.

– Das Bibliothecafé im Galeriegebäude ist somit ab dem 16. 
September 2022 immer freitags von 16-18 Uhr geöffnet – 
manchmal auch länger, je nach Nachfrage und Zeitbudget 
der Besetzung. Das Bibliothecafé findet nur dann statt, wenn 

auch die Bücherei geöffnet ist, also nur in der Schulzeit und 
nicht in den Schulferien.

– Die bisherigen Öffnungszeiten des Mitmachcafés am ersten 
Sonntag im Monat werden für die Zeit des Experiments aus-
gesetzt.

– Das Bibliothecafé ist nicht-kommerziell, es besteht kein Kon-
sumzwang. Das kulinarische Angebot ist wechselnd, je nach 
Jahreszeit, und wird gegen Spende abgegeben. Das Mitar-
beiterteam engagiert sich rein ehrenamtlich. Der Spendener-
lös wird für soziale oder dem Gemeinwohl dienende Zwecke 
verwendet.

– Je nach Wetter und Jahreszeit, aber auch je nach Präferenz 
und Kapazität der jeweiligen Besetzung, gibt es unterschiedli-
che Aktivitätsmöglichkeiten drinnen und draußen (z. B. Bewe-
gungsspiele, Handarbeiten/Nähen, Basteln, Brettspiele…). 
Im Bibliothecafé findet sich derzeit auch das „öffentliche Bü-
cherregal“ mit gespendeter, zu verschenkender Literatur für 
Kinder und Erwachsene.

– Im Dezember soll eine Zwischenbewertung stattfinden, wie 
das Bibliothecafé angenommen wird. Davon abhängig wird 
entschieden, ob es nach den Weihnachtsferien weitergeführt 
wird.

Die Durchführbarkeit des Bibliothecafés hängt auch von der eh-
renamtlichen Mitarbeit ab. Derzeit ist das Team noch zu klein 
und freut sich daher über Unterstützung jeder Art, ob regelmäßig, 
gelegentlich oder einmalig, ob im Café, mit einer Kuchen-/Obst-/
Saftspende oder im Organisationsteam (Kontakt über EvaLie-
bich@web.de oder 0931/62567).

Das Mitmachcafé informiert im Mitteilungsblatt künftig in ei-
ner eigenen Rubrik unter den „Vereinsmitteilungen“. Weite-
res zu den nächsten Bibliothecafés siehe dort!

Gute Nachfrage beim Repair-Café
Nach einjähriger Pause konnte im Juni wieder ein Repair-Café 
angeboten werden. Etwa 30 Gegenstände aus den Bereichen 
Elektro, Textil, Fahrrad, Uhren, IT und Mechanik konnten behan-
delt werden. Gut die Hälfte der Probleme konnte vor Ort gelöst 
werden, was dem Schnitt vergangener Repair-Cafés entspricht. 
Weitere Gegenstände sind reparabel, wenn Ersatzteile besorgt 
werden.

Die BesucherInnen kamen überwiegend aus der Gemeinde, 
teils auch aus Nachbargemeinden. Viele nutzten gern die Ge-
legenheit, sich an der verlockenden Kuchentheke zu stärken, 
bei gekühltem Pfefferminztee gegen die sommerliche Hitze. Der 
schattige Hof des Evangelischen Gemeindehauses wurde zum 
gemütlichen Außencafé mit Lesestoff, Maltisch u.a. – gleich ne-
ben der Fahrrad-Reparaturstation.

Der Erlös lag diesmal bei stolzen 245,60 Euro – einige Besucher 
waren sehr glücklich über das Reparaturergebnis. Die Verwen-
dung steht noch nicht ganz fest. Nachdem die letzten Erlöse stets 

Beim Repair-Café wird der Hof des evangelischen Gemeindehauses 
zur Fahrrad-Reparaturstation
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an soziale Organisationen weitergeleitet wurden, steht nun der 
Wunsch im Raum, verstärkt die gemeinnützige Infrastruktur vor 
Ort zu fördern – etwa um einen „richtigen“ öffentlichen Bücher-
schrank am Rathausplatz zu realisieren.

Für das Repair-Café suchen wir weiterhin Helferinnen und Helfer 
– als RepariererInnen, OrganisatorInnen, KuchenbäckerInnen, 
CafébetreuerInnen etc. (Kontakt siehe unten).

Eva Liebich, Sprecherin der Agenda 21 Reichenberg
EvaLiebich@web.de, Tel. 0931-62567

AGENDA 21 Uengershausen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Nach fast 3 Jahren der Coronabedingten Einschränkungen in der 
Begegnung von Menschen haben wir in diesem Jahr beschlos-
sen, das 9-jährige Jubiläum des Dorfladens einmal anders als 
früher zu begehen. Die Idee, die im Kopf von Geschäftsführerin 
Sigrid Kranz entstand, war, einen Ausflug zugunsten des Laden-
personals zu organisieren. Die, die in den letzten Jahren die ho-
hen Belastungen der Coronamaßnahmen in dem kleinen Laden 
zusätzlich zu der ohnehin schon starken Arbeitsbelastung auf 
sich genommen hatten, sollten einmal mit einem entspannten 
Nachmittag belohnt werden.

Darum ging es an einem Mittwochnachmittag mit dem Gemein-
debus und einem Privatfahrzeug mit 14 Personen (nicht alle hat-
ten Zeit) an die Mainschleife nach Volkach, wo wir das bekannte 
Fahrgastschiff „Undine“ bestiegen. In geruhsamer Fahrt ging es 
durch die äußerst sehenswerte Landschaft der Mainauen und der 
Weinberge, vorbei an den bekannten Weinorten und an „Maria 
im Weingarten“ bis vor die Schleuse in Wipfeld. Dort kehrte das 
Schiff um und es ging in Gegenrichtung zurück nach Volkach. 
Wieder angekommen fuhren wir zur Vogelsburg mit ihrem über-
wältigenden Panorama, und gingen nach Kaffee und Kuchen ein 
wenig spazieren.

Danach machten wir uns wieder auf die Heimfahrt. Auf dem Platz 
vor dem Dorfladen wurden wir von fleißigen jungen Grillexperten 
empfangen, die auch diejenigen die am Nachmittag noch keine 
Zeit hatten, mit wunderbaren Bratwürsten und Steaks exzellent 
verköstigten.

An dieser Stelle sei allen Beteiligten nochmals Lob und Dank 
gesagt. Sie alle stellen sich (meist sogar rein ehrenamtlich) in 
den Dienst des Ladens und gewährleisten so die dörfliche Nah-
versorgung und eine Schaltstelle des sozialen Zusammenlebens 
und damit Lebensqualität für die Dorfbevölkerung.

Trotz der vielen Helferinnen und Helfer könnte der Laden etwas 
mehr Personal gebrauchen. Dies ist aber in der jüngsten Zeit 
zum Problem geworden. Dies nicht nur hier, auch Handwerk und 
Gastronomie leiden darunter. Aus diesem Grund wird der Dorf-
laden auch über die Schulferien hinaus am Mittwochnachmittag 
geschlossen bleiben. Wir bitten um Verständnis.

Darüber hinaus sind wir glücklich, seit etwa einem halben Jahr 
eine Käsetheke anbieten zu können. Von der Firma Käse-Ham-
mer aus Randersacker bekommen wir sehr hochwertige Käse-
sorten. Somit sind wir stolz, auch in diesem Segment höchstes

Niveau bieten zu können.

Beste Grüße und viel Gesundheit,
Jürgen Kranz
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Tipps von Experten und
exklusive Einblicke in
gelungene Beispiele für
die Wiederbelebung
historischer Bausubstanz:

Unterwegs im Landkreis Würzburg an den
Tagen der Innenentwicklung 2022
Gemeinsam mit seinen Kommunen arbeitet der Landkreis Würz-
burg seit Jahren aktiv daran, Leerstände wiederzubeleben, 
Baulücken zu schließen, zusätzlichen Wohnraum zu schaffen, 
historische Bausubstanz zu erhalten und so die Ortskerne der 
Städte und Gemeinden zu stärken.
Ein Bestandteil der Innenentwicklungsstrategie des Landkreises 
ist neben Beratung und Förderung auch das Aufzeigen von ge-
lungenen Beispielen für die Wiederbelebung historischer Bau-
substanz. Landrat Thomas Eberth und das Team der Innenent-
wicklung am Landratsamt Würzburg laden hierfür auch in diesem 
Jahr zu den Tagen der Innenentwicklung am 16. und 18. Septem-
ber 2022 ein.
Interessierte können dabei bereits wiederhergestellte Gebäude 
begutachten und sich vor Ort mit den jeweiligen Bauherren über 
deren Erfahrungen mit der Sanierung von historischer Bausubs-
tanz informieren.

Besichtigung von Bau-Projekten im gesamten
Landkreis Würzburg
Auftakt: Landrat Thomas Eberth begrüßt Interessierte am Frei-
tag, 16. September 2022 ab 17 Uhr im Kartoffelkeller in Giebel-
stadt zu Fachvorträgen:
– HAAF Containerdienst Kürnach: zum richtigen Wiederver-
 werten, Recyceln und Entsorgen von Baustoffen

Allianz Fränkischer Süden

An den Tagen der Innenentwicklung können Bürgerinnen und Bür-
ger gelungene Beispiele von Altbausanierung an verschiedenen 
Stellen des Landkreises Würzburg begutachten. 2021 öffnete der 
Ferienhof Busch in Gaukönigshofen seine Tore. Am Sonntag, 18. 
September 2022 teilen Bauherren aus dem Landkreis Würzburg er-
neut ihre Erfahrungen mit Interessierten. Archiv-Foto: Allianz Frän-
kischer Süden

Der Erhalt und die Ertüchtigung von historischer Bausubstanz ist 
eine besondere Herausforderung. Fachvorträge unter anderem zum 
richtigen Wiederverwerten und Entsorgen von Baustoffen eröffnen 
die Tage der Innenentwicklung am 16. September 2022. Archiv-Foto: 
Matthias Demel

– Architekturbüro Staib Sommerhausen: „Arbeiten im Bau-
 denkmal“ gibt Einblicke in den Ablauf und die Hintergründe 
 von Bestandssanierungen.

Am Sonntag, 18. September 2022 finden von 10 bis 16 Uhr 
Haus- und Hofbesichtigungen statt. In Kooperation mit den in-
terkommunalen Allianzen der Region sind Anschauungsobjekte 
in allen Teilen des Landkreises zur Besichtigung für die Öffent-
lichkeit zugänglich. Die Eigentümerinnen und Eigentümer von 
Bauwerken in den Gemeinden Aub, Bieberehren, Estenfeld, Gie-
belstadt, Randersacker, Sommerhausen, Thüngersheim und Zell 
am Main gewähren Einlass auf ihre Grundstücke und stehen bei 
einigen Objekten den Besucherinnen und Besuchern auch als 
Ansprechpartner zur Seite.
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Informationen
Landratsamt Würzburg untersagt das
Entnehmen von Wasser aus Gewässern
zweiter und dritter Ordnung
Grund sind die langanhaltende Trockenheit und der niedrige
Wasserstand

Das Landratsamt Würzburg untersagt das Entnehmen von Was-
ser aus Gewässern zweiter und dritter Ordnung per Allgemein-
verfügung (gültig ab Samstag, 13. August 2022). Anbei informie-
ren wir über die Hintergründe:

Aus welchem Grund hat das Landratsamt Würzburg die
Allgemeinverfügung erlassen?

Die Gewässer im Landkreis Würzburg weisen aufgrund der lang 
anhaltenden Trockenphasen einen sehr niedrigen Stand auf. 
Zum Teil sind Flüsse und Bäche bereits trockengefallen. Da in 
der nächsten Zeit laut Wetterprognose keine Besserung in Sicht 
ist, sieht das Umweltamt keine Alternative dazu, den Gemeinge-
brauch und den Anlieger- und Eigentümergebrauch mindestens 
bis zum 30. September 2022 einzuschränken. Die Allgemeinver-
fügung ist auf Anregung des Wasserwirtschaftsamtes Aschaffen-
burg erlassen worden.

Welche Gewässer sind betroffen?

Betroffen sind hiervon alle Flüsse, Bäche, Seen und Teiche im 
Landkreis Würzburg mit Ausnahme der Gewässer erster Ord-
nung (die Flüsse Main und Tauber). Damit ist das Entnehmen 
von Wasser aus den Gewässern verboten, das bisher als Ge-
meingebrauch und Anlieger- und Eigentümergebrauchs erlaubt 
war.

Gibt es Ausnahmen?

Ausnahmen gibt es bei der Gefahrenabwehr – etwa dann, wenn 
die Feuerwehr zum Löschen Wasser aus einem Bach oder Teich 
entnimmt oder wenn es für die Entnahme eine besondere Erlaub-
nis gibt. Außerdem bleibt die Entnahme mit Handgefäßen (zum 
Beispiel Eimer und Gießkannen) weiter zulässig. Hier kommt es
darauf an, dass für die Entnahme keine Pumpen oder andere 
Maschinen verwendet werden.

Was ist bei einer besonderen Erlaubnis zu beachten?

Bürgerinnen und Bürger, die über eine besondere Erlaubnis 
zur Entnahme von Wasser verfügen, werden vom Landratsamt 
hiermit besonders auf die jeweiligen Auflagen zur Erlaubnis hin-
gewiesen. Diese sind im jeweiligen Bescheid nachzulesen. Aus 
den Auflagen ergeben sich im Einzelfall Einschränkungen für die 
Entnahme, wenn der Wasserpegel besonders niedrig ist – wie es 
derzeit der Fall ist.

Verstöße gegen die wasserrechtlichen Vorschriften können als 
Ordnungswidrigkeiten mit empfindlichen Bußgeldern geahndet 
werden.

Die Allgemeinverfügung im Wortlaut ist im Amtsblatt unter www.
landkreiswuerzburg.de/Amtsblatt nachzulesen.

Deutschlandweite Aktionswoche
Deutschland rettet Lebensmittel von
Zu Gut für die Tonne!
Lebensmittelverschwendung vermeiden und Ressourcen 
schonen! 

Viel zu viele Lebensmittel gehen auf dem Weg vom Anbau bis zu 
unseren Tellern verloren. Sie landen in der Tonne, weil wir zu viel 
einkaufen, falsch lagern oder Reste nicht verwerten. Dabei ste-
cken in jedem Lebensmittel wertvolle Ressourcen: Ackerboden, 
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Bio-Erlebnistage im Landkreis Würzburg
Jedes Jahr im Spätsommer öffnen Bayerische Bio-Betriebe ihre 
Tore, teilen Ihr Wissen zum Öko-Landbau und lassen Besucher 
hinter die Kulissen blicken. Seien Sie dabei!

Biohof Wild – Unterpleichfeld 
Was: Hofführung Bio-Gemüseanbau und Bio-Schweinehaltung  
Wo: Biohof Wild, Schloßweth 14, 97294 Unterpleichfeld
Wann: Sa, 17.09.2022 von 15:00–16:30 Uhr
Anmeldung bis Mi, 14.09.2022 an oekomodellregion@lra-wue.
bayern.de 

Garagenweingut Betz – Frickenhausen
Was: Weinlese im Bio-Weinberg 
Wo: Garagenweingut Betz, Am Berg 4, 97252 Frickenhausen am 
Main
Wann: Sa, 24.09.2022 von 9:00 bis 13:00 Uhr
Anmeldung bis Do, 22.09.2022 an oekomodellregion@lra-wue.
bayern.de

Was: Kulinarische Weinbergswanderung – Schafe im Weinberg
Wo: Garagenweingut Betz, Am Berg 4, 97252 Frickenhausen am 
Main
Wann: So, 02.10.2022 von 11:00 bis 14:00 Uhr
Anmeldung bis Do, 29.09.2022 an oekomodellregion@lra-wue.
bayern.de
Kosten: 15 € pro Person inkl. Weinprobe und Brotzeit; Kinder 
kostenfrei

Servicestelle Ehrenamt I Angebot für Vereine, 
Organisationen und Initiativen 

Ehrenamt und bürgerschaftliches Engagement stehen bei der 
Servicestelle Ehrenamt des Landkreises Würzburg im Mittel-
punkt der alltäglichen Arbeit. Für alle freiwillig Engagierten im 
Landkreis Würzburg stehen folgende Angebote kostenfrei zur 
Verfügung:

Fit fürs Ehrenamt – Weiterbildungsangebot 2022

Mit einem kostenfreien Qualifizierungs- und Fortbildungsangebot 
will die Servicestelle Ehrenamt als Zentrum für lokales Freiwilli-
genmanagement alle freiwillig Engagierten im Landkreis Würz-
burg (unabhängig von der Ehrenamtskarte) in ihrem Engage-
ment fördern und stärken.

Wasser, Dünger, Energie für Ernte, Verarbeitung und Transport. 
Die gemeinsame Veranstaltungsreihe von Stadt Würzburg, Öko-
Modellregion Würzburg und Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Kitzingen-Würzburg soll für einen nachhaltigen Um-
gang mit Lebensmitteln sensibilisieren.

Für alle Teilnehmenden stellt das Kompetenzzentrum für Ernäh-
rung (KErn) „Retterboxen“ zur Verfügung – Brotboxen mit Tipps 
und Tricks zur Vermeidung von Lebensmittelverschwendung im 
Alltag.

Also schnell anmelden und mit viel neuem Wissen zu Anbau, 
Verarbeitung und Lagerung zum Lebensmittelretter werden!

Einkochworkshop – Wir retten Lebensmittel 
– Wann? 30.09.2022, 17 Uhr, Anmeldung bis 27.09.2022
– Wo? Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kitzin-

gen-Würzburg (Standort Würzburg), Von-Luxburg-Str. 4, 
97074 Würzburg

– Was? Es werden die Grundlagen des Einkochens, Einma-
chens und Einfrierens durch eine Hauswirtschaftsmeisterin 
vermittelt. Ganz nach dem Motto Lebensmittel retten und 
wertschätzen werden beim Einkochworkshop Lebensmittel 
verarbeitet, die übrig geblieben sind. Diese dürfen anschlie-
ßend mitgenommen werden.

Hofführung Remlinger Rüben: Zu klein, zu groß, zu krumm? 
Auf jeden Fall zu gut für die Tonne!
– Wann? 01.10.2022, 15 –  ca. 16:30 Uhr, Anmeldung bis 

29.09.2022
– Wo? Remlinger Rüben, Birkenfelder Str. 17, 97280 Remlin-

gen 
– Was? Bereits 2017 für sein Engagement gegen Lebensmittel-

verschwendung mit dem Bundespreis „Zu gut für die Tonne“ 
ausgezeichnet, hat Betriebsleiter und Bio-Landwirt Thomas 
Schwab es sich zur Aufgabe gemacht, die gesamte Ernte 
von zu kleinen Kartoffeln bis hin zu Sortierabfällen sinnvoll zu 
nutzen. Wie das trotz höchster Produktanforderungen im Le-
bensmitteleinzelhandel gelingt und welche Rolle die Zusam-
menarbeit mit tegut spielt erfahren wir bei der Hofführung. 

Wo gehörst du denn hin? Workshop Lebensmittel richtig 
lagern 
– Wann? 05.10.2022, 17 Uhr, Anmeldung bis 04.10.2022
– Wo? Umweltstation der Stadt Würzburg, Nigglweg 5, 97082 

Würzburg
– Was? Im Rahmen eines interaktiven Workshops werden 

durch eine Hauswirtschaftsmeisterin die Grundlagen der rich-
tigen Lagerung von Lebensmittel vermittelt.

Alle Infos und Anmeldung finden Sie auf der Homepage der 
Öko-Modellregion Würzburg: www.oekomodellregionen.bayern/
waldsassengau, Kontakt: Janina Herrmann, oekomodellregion@
Lra-wue.bayern.de
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ONLINE-Veranstaltung

Samstag, 24. September 2022, 09:30 bis 16:00 Uhr
Gute Sache KOMPAKT DIGITAL – Unternehmenskooperati-
onen für gemeinnützige Organisationen in Zusammenarbeit 
mit der Freiwilligenagentur Würzburg und in Kooperation 
mit UPJ e.V.

Viele Unternehmen möchten mit ihren spezifischen Kompeten-
zen und Ressourcen zur Lösung gesellschaftlicher Probleme in 
ihrem Umfeld beitragen. Dafür benötigen sie kompetente und 
aufgeschlossene Partner im Gemeinwesen. Dieser Workshop 
richtet sich an freiwillig Engagierte und gemeinnützige Organi-
sationen, die aktiv auf Unternehmen zugehen wollen und dafür 
erste Anregungen suchen.
 
PRÄSENZ-Veranstaltungen

Mittwoch, 19. Oktober 2022, 18:30 bis 21:00 Uhr
Mitglieder gewinnen, begeistern und halten
Ein Verein lebt von seinen Mitgliedern. Doch haben inzwischen 
viele Organisationen damit zu kämpfen, diese zu halten, zu mo-
tivieren oder Neue zu gewinnen. Im Workshop gibt Ihnen der er-
fahrene Coach und Vereinsberater Michael Blatz hilfreiche Tipps 
zum Mitgliedermanagement.

Donnerstag, 17. November 2022, 18:00 bis 20:30 Uhr
Haftung im Verein: Fragen zum Vereinsrecht
Häufig tauchen im Verein Befürchtungen auf, dass ehrenamtliche 
Mitarbeitende persönlich für Schäden aufzukommen haben. Die-
se Unsicherheit resultiert in der Regel aus der fehlenden Kennt-
nis über die gesetzlichen Haftungsgrundsätze und deren rechtli-
che Zusammenhänge. RA Richard Didyk geht auf verschiedenen 
Fragen rund um das Thema Haftung vor dem Hintergrund der 
täglichen Vereinspraxis ein.

8. Dezember 2022 vor Ort, 17:00 bis 20:00 Uhr
Mitgliederdaten verarbeiten und verwalten in Kooperation 
mit digital verein(t)
In diesem Seminar gibt digital verein(t) einen Einblick in die DS-
GVO für Vereine und Organisationen der Zivilgesellschaft. Mithil-
fe von konkreten Beispielen und Mustern kann das neue Wissen 
direkt in die Praxis umgesetzt werden.
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Veranstaltungsort und Anmeldung: Alle Präsenzangebote fin-
den im Sitzungssaal II am Landratsamt Würzburg, Zeppelinstra-
ße 15, 97074 Würzburg statt. Die Anmeldung ist ab sofort unter 
Angabe von Namen, Adresse, Engagement und Kontaktmöglich-
keit per E-Mail an ehrenamt@lra-wue.bayern.de oder telefonisch 
unter 0931 8003-5839 möglich. Die Platzvergabe erfolgt nach 
der Reihenfolge der Anmeldungen.

„Ehrenamt vernetzt“ – Das Info-Mobil tourt
durch den Landkreis
Angebot für Vereine, Organisationen und Initiativen 

Ehrenamt und bürgerschaftliches Engagement stehen bei der 
Servicestelle Ehrenamt des Landkreises Würzburg im Mit-
telpunkt der täglichen Arbeit. Für alle freiwillig Engagierten im 
Landkreis Würzburg steht für das Jahr 2022 folgendes Angebot 
kostenfrei zur Verfügung:
„Ehrenamt vernetzt“ – INFO-MOBIL am 21. und 22. Septem-
ber 2022 in fünf Gemeinden im Landkreis Würzburg

Die Servicestelle Ehrenamt organisiert in Zusammenarbeit mit 
der Initiative digital verein(t) eine Tour durch den Landkreis Würz-
burg. Vor Ort können Ehrenamtliche aus dem Landkreis gemein-
sam mit dem Ratgeberteam von digital verein(t), der Servicestel-
le Ehrenamt und weiteren Akteuren im Bereich Ehrenamt rund 
um den (digitalen) Vereinsalltag ins Gespräch kommen. 

Wann und Wo?

Mittwoch, 21. September 2022
Unterpleichfeld 12:30 Uhr bis 14:30 Uhr Dorfplatz
Margetshöchheim 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr Gegenüber
  „Zur Mainfähre 1“
Uettingen 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr Tennisplatz

Donnerstag, 22. September 2022
Giebelstadt 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr Hinterer Rathaushof
Ochsenfurt 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr Rathausplatz
 
An der Tour beteiligt sind:
– das mobile Ratgeberteam von digital verein(t) – mit Tipps & 

Tricks, Tablets, Handbüchern und einer digitalen Schnitzel-
jagd

– die Servicestelle Ehrenamt – als Ansprechpartnerin auf Land-
kreisebene mit Beratung, Information, Fort- und Weiterbil-
dung

– das Team von stadt.land.smart – zur Vorstellung und Diskus-
sion der Maßnahme „Heldenhelfer“

Um lokale und regionale Strukturen für das Ehrenamt sichtbarer 
zu machen, wird die Servicestelle Ehrenamt an den Standorten 
durch verschiedene Akteurinnen und Akteure aus den Gemein-
den und dem Landratsamt ergänzt. Die Tour steht ganz im Zei-
chen der digitalen sowie lokalen und überregionalen Vernetzung. 
Weitere Informationen und eine aktuelle Liste der Teilnehmenden 
an den verschiedenen Standorten sind unter www.servicestelle-
ehrenamt.de/weiterbildung zu finden.

Umfrage zu „WERTEvolles Landratsamt“: 
Nun sind die Bürgerinnen und Bürger gefragt 

Teil des Projektes „Selbstverständnis Landratsamt Würz-
burg – Ein Amt auf Reisen“

Das Landratsamt Würzburg hat im Jahr 2021 das Projekt “Selbst-
verständnis Landratsamt Würzburg – Ein Amt auf Reisen” initi-
iert. Ziel ist es, gemeinsam mit den Mitarbeitenden ein Verständ-
nis der eigenen Arbeit zu entwickeln, sowohl im Innen- als auch 
im Außenverhältnis.

Fünf Projektgruppen haben sich dazu gebildet, die sich den The-
men Prozessoptimierung, Digitalisierung, Umgang mit hohem Ar-
beitsaufkommen, Anforderungen an Führungskräfte und einem 
WERTEvollen Miteinander widmen. Entstanden sind diese Grup-
pen auf Basis der Rückmeldungen der Mitarbeitenden und Füh-
rungskräfte. „Wir im Landratsamt haben so vielfältige Aufgaben 
und auch eine große Verantwortung gegenüber unseren Bürge-
rinnen und Bürgern. Die Bedeutung unserer Aufgabenwahrneh-
mung und die Entwicklung eines Selbstverständnisses liegen mir 
am Herzen“, betont Landrat Thomas Eberth.

Bereits am Tag der offenen Tür zur großen „50 Jahre Landkreis 
Würzburg“-Feier hat die zuständige Projektgruppe die Bürgerin-
nen und Bürger zu den für sie wichtigen Werten im Umgang mit 
dem Landratsamt Würzburg befragt.

Damit ist die Umfrage aber nicht beendet. Die 
Projektgruppe lädt Bürgerinnen und Bürger 
weiter ein, an der kurzen, aber wichtigen Befra-
gung teilzunehmen. Das hilft, das Projekt wei-
ter mit Leben zu füllen und die Arbeit der Ver-
waltung noch zielgerichteter auf die Bedürfnis-
se der Bürgerinnen und Bürger anzupassen.

https://easy-feedback.de/umfrage/1501589/sdzob4

Gemeinsam gegen Barrieren auf der Straße 
und im Kopf
Beauftragte für Menschen mit Behinderung des Landkreises 
Würzburg wollen enger zusammenarbeiten

Am Ende des Abends stand der spürbare Wille: Das Thema In-
klusion soll im Landkreis Würzburg ab jetzt noch gezielter an-
gegangen werden. Längst überfällig sei die Zusammenkunft der 
Beauftragten für Menschen mit Behinderung gewesen, so der 
Tenor, doch Corona hatte geplante Treffen in den vergangenen 
beiden Jahren verhindert. Künftig wolle man über die Gemein-
degrenzen hinweg enger zusammenarbeiten, sich regelmäßig 
austauschen und mindestens zwei Mal im Jahr weitere Treffen 
anberaumen.

Erstmals seit Jahren fanden sich die Beauftragten für Menschen 
mit Behinderung der Kreisgemeinden in großer Runde mit dem 
Behindertenbeauftragten des Landkreises Würzburg Ernst Joß-
berger zum Austausch am Landratsamt Würzburg ein. Unter den 
ehrenamtlichen Fürsprechern befanden sich auch die stellver-
tretende Landrätin Christine Haupt-Kreutzer (Margetshöchheim), 
die Bezirksrätin und stellvertretende Behindertenbeauftragte des 
Bezirks Unterfranken Christine Feiler (Veitshöchheim) sowie die 
Bürgermeisterin von Tauberrettersheim Katharina Fries und Rie-
denheims Bürgermeister Edwin Fries. Julia Marschall vertrat das 
Team der Gleichstellungsstelle am Landratsamt.

Landrat Eberth: „Abbau von Barrieren – den realen und de-
nen im Kopf“

Das Treffen war auch Landrat Thomas Eberth ein besonderes 
Anliegen, daher begrüßte er die Runde persönlich – und mit ei-
nem großen Lob. Mit der Entscheidung, sich als Beauftragter für 
Menschen mit Behinderung zu engagieren, hätten die Frauen 
und Männer eine Aufgabe übernommen, die der gesamten Ge-
sellschaft zugutekomme. Beim Thema Inklusion gehe es nicht 
nur um Rollstuhlfahrer. Auch ältere Menschen, Eltern mit Kin-
derwagen und viele mehr würden vom Abbau von Barrieren pro-
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fitieren. Vernetzung, wie an diesem Abend sei dafür elementar 
wichtig, um Wissen auszutauschen und Motivation zu tanken.

„Wir versuchen als Landkreis viel für die Inklusion zu tun“, be-
tonte Eberth, „und daher unterstützen wir Sie bei Ihrem Engage-
ment. Das Ziel für uns als Verwaltung ist es, einen anderen Blick 
auf die Dinge zu bekommen, Perspektive zu wechseln und die 
Sensibilität für die Belange von Menschen mit Behinderung zu 
erhöhen. Am Ende sind wir aber auf die Hilfe der Beauftragten für 
Menschen mit Behinderung angewiesen, wenn es um den Abbau 
von Barrieren geht – den realen im Alltag und denen im Kopf.“

Konkrete Maßnahmen: Gemeindesatzungen, Schulungen
und Arbeitskreise

Die brennendste Frage für die gemeindlichen Beauftragten war 
allerdings: Wie stoße ich diesen Wandel ganz konkret in meiner 
Gemeinde, in meiner Stadt an? Kaum eine Gemeinde habe die 
Tätigkeiten der Behindertenbeauftragen etwa über eine Satzung 
in die Verwaltungsabläufe mit eingebunden. Oft werde man zu 
spät in Bauprojekte oder andere relevante Vorgänge eingebun-
den, lauteten die Erfahrungsberichte aus der Runde. Ein Beispiel 
aus Estenfeld bewies allerdings: Durch die Eingliederung bei-
spielsweise in den Seniorenbeirat könnten die Behindertenbe-
auftragten an zentraler Stelle Rede- und Antragsrecht erhalten. 
Ernst Joßberger gab in seinem Vortrag darüber hinaus eine Viel-
zahl von nützlichen Tipps, stellte die rechtliche Grundlage für die 
Arbeit der Beauftragten vor.

Behindertenbeauftragte in 36 von 52 Kreisgemeinden

Tatsächlich sei man beim Abbau von Barrieren in den Köpfen der 
Menschen noch lange nicht am Ende, bestätigte Ernst Joßber-
ger. Sicher gebe es auch eine große Zahl hilfsbereiter Menschen. 
Es würden aber noch immer erschreckend viele Fälle aus dem 
Landkreis Würzburg an ihn herangetragen, in denen Personen 
mit Handicap im Alltag diskriminiert würden – sei es beim Einstei-
gen in den Bus, durch fehlenden Zugang zu öffentlichen Gebäu-
den und anderen Situationen.

Die stellvertretende Landrätin Christine Haupt-Kreutzer fügte 
hinzu: „Die Beauftragten für Menschen mit Behinderung arbeiten 
nicht nur an technischen Barrieren, sondern setzen sich vor al-
lem auch dafür ein, die Barrieren in der Arbeitswelt und im gesell-
schaftlichen Umfeld zu vermindern. Das hilft, Hemmschwellen 
abzubauen und eine Teilhabe in allen Bereichen zu ermöglichen.“ 

Stolz zeigte sich Ernst Joßberger, dass inzwischen 36 der 52 
Landkreisgemeinden, also rund zwei Drittel, die Stelle des Be-
auftragten für Menschen mit Behinderung besetzt hätten. Ein 
etwas düstereres Bild ergebe dagegen die Situation an den Bus-
haltestellen und Bahnhöfen: Von den 714 Haltestellen seien ge-
rade einmal 223 barrierefrei erreichbar – ein Drittel davon. In 13 
Gemeinden gebe es sogar keine einzige.

Ernst Joßberger nahm eine Reihe von Aufgaben für sich und die 
Verwaltung aus dem Treffen mit. Unter anderen sollen Strategi-
en ausgearbeitet werden, wie man die Arbeit der Beauftragten 
regelmäßig in die Arbeit der Gemeindeverwaltungen – etwa über 
eine erlassene Satzung – einbinden kann.

Joßberger zeigte sich in Anbetracht der regen Beteiligung am 
Ende des Abends dankbar und motiviert. Allerdings machte er 
auch keinen Hehl daraus, dass die Aufgabe der Runde keine 
einfache sei. „Um dieses Umdenken fest in der Gesellschaft zu 
verankern, müssen wir noch viele dicke Bretter bohren“, versi-
cherte Joßberger und erntete dafür entschiedenes Nicken aus 
der Runde.

Pflegeberatung vor Ort
Termine im Herbst in Eisingen und Kirchheim

Die Abteilung Senioren sieht sich als erste Anlaufstelle für alle 
Fragen rund um das Thema Pflege, Demenz und Wohnen im 
Alter. Vertreten durch seinen Pflegestützpunkt (PSP), möchte die 
Abteilung Senioren für Pflegebedürftige und ihre Angehörigen 
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sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger im vorpflegerischen 
Bereich eine wohnortnahe Beratung in den Gemeinden anbieten.

Je nach Beratungsanfrage sind die Mitarbeitenden der Abteilung 
Senioren/des Pflegestützpunktes Landkreis Würzburg an diesen 
Tagen vor Ort und beraten zu folgenden Themen:
– Pflegeberatung und Pflegekoordination:
 unabhängige Beratung für Pflegebedürftige und Angehörige
– Wohnberatung und Wohnungsanpassung:
 Beratung zum selbstständigen Wohnen im Alter oder mit Be-

hinderung
– Fachstelle für pflegende Angehörige:
 Beratung und Hilfe in besonders belastenden Lebenssituati-

onen (Demenz)

Die „Pflegeberatung vor Ort“ findet von 14–17 Uhr nur nach Ter-
minvereinbarung statt:
Neues Dorfzentrum Eisingen, Hauptstraße 50:
12.10.2022, 09.11.2022
Rathaus Kirchheim, Rathausstraße 2:
28.09.2022, 26.10.2022, 23.11.2022

Termine können kostenfrei unter 0800 / 0001027 oder per E-Mail: 
pflegeberatung@kommunalunternehmen.de vereinbart werden. 

Das Jahresprogramm der Kommunalen
Jugendarbeit geht in die zweite Runde
Auch in der zweiten Jahreshälfte wird es nicht langweilig. Die 
Kommunale Jugendarbeit des Landkreises Würzburg bietet von 
September bis Dezember ein abwechslungsreiches und vielfäl-
tiges Programm an. 

Auf folgende Workshops und Kurse dürfen sich Kinder und Ju-
gendliche freuen:

„Fashion-Upcycling“ am 24. September 2022 in Kist
In diesem Kurs entstehen aus alter Kleidung neue hippe Ein-
zelstücke. Es wird übermalt, zerschnitten, geknotet, geklebt, ge-
näht… und so den mitgebrachten Kleidungsstücken ein zweites 
Leben geschenkt. Für Jugendliche von 15 bis 20 Jahren.

„Farbenspiel – der Kunstworkshop“ am 7. und 8. Oktober 
2022 in Bergtheim
Gips, Spachtelmasse, Farbe und Naturmaterialien – mehr 
braucht es nicht, damit ein wahres Kunstwerk entstehen kann. 
Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt, so verwandelt sich 
die Leinwand schnell in ein Meisterwerk. Für Kinder von 8 bis 
12 Jahren.

„Animationsfilmlabor“ am 22. Oktober 2022 in Waldbüttel-
brunn
Knete, Kaffeebohnen und vieles mehr werden in diesem Work-
shop lebendig. Die filmischen Ergebnisse gibt es hinterher als 
Download. Der Kurs richtet sich an Kinder zwischen 7 und 10 
Jahren.

„Lichtmalerei im Winter“ am 4. November 2022 in Rottendorf 
Wenn es draußen dunkel ist, entstehen mit Taschenlampe und 
Kamera neue Perspektiven. Ein Kurs für Jugendliche und junge 
Erwachsene von 12 bis 20 Jahren.

„Hiphop Culture“ am 19. November 2022 in Giebelstadt
Breakdance, Rap und Hiphop mit der bekannten Dancefloor-
Destruction-Crew (DDC): die Workshops für Kinder im Alter von 
6 bis 11 Jahren vermitteln Bewegung, Respekt, Toleranz und 
Kreativität.

„Don’t be a victim“ – Selbstverteidigung am 3. und 4. Dezem-
ber 2022 in Röttingen
In diesem Kurs lernen 12- bis 16-Jährige, Gefahren rechtzeitig 
zu erkennen und sich in schwierigen Situationen zu schützen.

Anmeldungen sind ab sofort möglich. Schnell sein lohnt sich, 
denn die Teilnahmeplätze sind begrenzt und werden nach Ein-
gang bearbeitet. Weitere Informationen und Anmeldung unter: 
www.jugend-landkreis-wue.de (Stichwort Jahresprogramm) oder 
unter: 0931 8003-5831.

Online-Veranstaltungen der Agentur für
Arbeit Würzburg im September 2022
Für Erwachsene
Beruflich Durchstarten mit 40plus? Wenn nicht jetzt, wann 
dann!!!
Termin: 27. September 2022 – 10.30 Uhr  
Näheres zu den Veranstaltungen und die Einwahllinks finden Sie 
hier: www.arbeitsagentur.de/vor-ort/wuerzburg/veranstaltungs-
reihe-angeklicktdurchgeblickt

Für Jugendliche und Schüler
Duales Studium bei der Agentur für Arbeit 
Termin: 27. September 2022 – 15 bis 16 Uhr

Um eine Anmeldung unter Wuerzburg.IS-Personal-Ausbildung@
arbeitsagentur.de wird gebeten. Die Einwahldaten für das Skype-
Konferenzsystem versenden wir anschließend per Mail.

Nähere Informationen zu den Veranstaltungen unter www.ar-
beitsagentur.de/veranstaltungen

Ausbildungs- und Fachkräfteoffensive für die
Region Würzburg
www.stadt-land-wue.de – die Onlineplattform zum Wirt-
schafts- und Wissenschaftsraum

Wo finden Menschen, die einen Ausbildungs- oder Praktikums-
platz oder eine neue Arbeitsstelle in der Region Würzburg su-
chen, einen guten Überblick über offene Stellen? Auf der ge-
meinsamen Homepage von Stadt und Landkreis Würzburg www.
stadt-land.wue.de gibt die Chancenbörse schnell Antworten. Dort 
können sich Unternehmen kostenfrei registrieren, um geeignete 
Auszubildende oder Fachkräfte zu finden.
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Die Chancenbörse macht auf regionale Berufschancen im un-
mittelbaren Einzugsgebiet aufmerksam. Als Grundinformationen 
dienen Firmenportraits, die mit ihren Möglichkeiten, insbesonde-
re auf Praktika, Ferienjobs sowie lokale Ausbildungs- und Be-
rufsangebote hinweisen. Zahlreiche Unternehmen und Betriebe 
nutzen die Plattform bereits. Sämtliche Schulen, Gemeinden und 
weitere interessierte Bildungseinrichtungen in Stadt und Land-
kreis werden auf dieses Portal aufmerksam gemacht.

Rico Neubert, Leiter der Kreisentwicklung am Landratsamt Würz-
burg, rät allen interessierten Firmen: „Stellen Sie Ihr Unterneh-
men kostenfrei mit Chancen und Karrieremöglichkeiten auf der 
Homepage www.stadt-land-wue.de unter der Kachel „Chancen-
börse“ (www.stadt-land-wue.de/chancenboerse-deine-karriere-
startet-hier) vor.“

Unternehmen können sich online auf der Homepage registrie-
ren oder das Formblatt „Fragebogen Arbeitsplatzoffensive“ un-
ter www.landkreis-wuerzburg.de/Arbeitsplatzoffensive an das 
Landratsamt Würzburg, Kreisentwicklung, Zeppelinstraße 15, 
97074 Würzburg, Fax. 0931 8003-5110 oder E-Mail: b.schmid@
lra-wue.bayern.de zurücksenden. In diesem Fall übernimmt das 
Landratsamt den Eintrag des Unternehmens unter www.stadt-
land-wue.de. Für Fragen und Informationen zu Ihrem Eintrag 
steht Ihnen Brigitte Schmid gerne auch telefonisch (0931 8003-
5112) zur Verfügung.

Vorträge der Agentur für Arbeit Würzburg
im Oktober 2022
Online-Vorträge für Erwachsene 
Richtig bewerben – aber wie? 
13. Oktober, 14 Uhr
Tipps für den beruflichen Wiedereinstieg 
18. Oktober, 10 Uhr
Näheres zu den Veranstaltungen und die Einwahllinks finden Sie 
hier: http://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/wuerzburg/veranstal-
tungsreihe-angeklicktdurchgeblickt

Online-Vorträge für Jugendliche 
Bewerbung – wie geht das? Tipps für Abiturienten 
4. Oktober, 16 Uhr

Schulische Ausbildungsberufe und ausgewählte Ausbildun-
gen
Erzieher/in -Pädagogische Fachkraft für Grundschulkindbetreu-
ung 
17. Oktober, 15 Uhr
Kinderpfleger/in | Sozialbetreuer/in & Pflegefachhelfer/in | Assis-
tent/in Ernährung und Versorgung 
17. Oktober, 17 Uhr
Pflegefachmann/-frau | Pflegefachhelfer/in – Altenpflege 
18. Oktober, 15 Uhr
Pharmazeutisch-technische/r Assistent/in 
18. Oktober, 17 Uhr
Feinwerkmechaniker/in | Industriemechaniker/in 
19. Oktober, 15 Uhr
Medizinisch-technische/r Assistent/in (MTA) 
19. Oktober, 17 Uhr
Fachinformatiker/in – Fachrichtungen Anwendungsentwicklung 
und Systemintegration 
20. Oktober, 15 Uhr
Kaufmann/-frau für Büromanagement | Kaufm. Assistent/in –
E-Business
20. Oktober, 17 Uhr
Duales Studium bei der Agentur für Arbeit Würzburg
20. Oktober, 15 Uhr
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Operationstechnische/r Assistent/in (OTA)
Anästhesietechnische/r Assistent/in (ATA) 
21. Oktober, 15 Uhr
Heilerziehungspfleger | Heilerziehungspflegehelfer/in 
21.Oktober, 17 Uhr
Ausbildung und Studium beim Zoll 
27. Oktober, 15 Uhr
Anmeldung > Mail: wuerzburg.biz@arbeitsagentur.de | Telefon: 
0931 7949-202. Der Einwahllink (i.d.R. Skype for Business) wird 
nach Anmeldeeingang übersandt.

Präsenzvorträge für Jugendliche im Berufsinformationszen-
trum (BiZ)
Die Bayerische Polizei 
6. Oktober, 15 Uhr
Die Bundespolizei 
13. Oktober, 15 Uhr
Anmeldung > Mail: wuerzburg.biz@arbeitsagentur.de | Telefon: 
0931 7949-202

Nähere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie auch in 
unserer Veranstaltungsdatenbank:
http://www.arbeitsagentur.de/veranstaltungen

Informationsangebot zur Existenzgründung,
Existenzerhaltung und Unternehmens-
nachfolge 

In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird 
der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe und 
Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg angeboten. Bei 
dieser ersten Orientierung wird mit dem interessierten Betrieb 
individuell und vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten und 
Wege von Problemlösungen entwickelt (z.B. Planungs- und Fi-
nanzierungsfragen, Organisationsabläufe, Rechnungswesen, 
Marketing, Unternehmensübergaben, etc.). Dieses erste Ori-

entierungsgespräch ist kostenlos. Weitere Informationen: www.
aktivsenioren.de.

Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 13. Oktober 2022 
von 9.00 bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landrat-
samt Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

Netzwerk Junge Eltern/Familien – Ernährung
und Bewegung
Veranstaltungstermine August / September 2022 im Projekt 
„junge Eltern / Familien für Eltern, Großeltern, Tagesmütter 
mit Kindern von 0–3 Jahre (Ende des 3.Lebensjahres)

Alle Kurse sind kostenfrei bis auf einen Unkostenbeitrag für Ma-
terial bis zu 3,00 Euro (nur bei Präsenzveranstaltungen). Anmel-
dung unter und weitere Informationen: https://www.aelf-kw.bay-
ern.de/ernaehrung/familie/272921/index.php
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17.09.2022, 09:00–10:30 Uhr
Sternstunden in der Natur
Familienstützpunkt Giebelstadt

20.09.2022, 15:30–17:00 Uhr
Fantasie und Bewegung im Wald
Lindleinsmühle – draußen

21.09.2022, 15:00–16:30 Uhr
Fantasie und Bewegung im Wald
Rottendorf/Grasholz

21.09.2022, 14:00–15:30 Uhr
Sternstunden in der Natur
Karl-Lott-Spielplatz, an der Ballsporthalle, Waldbüttelbrunn

21.09.2022, 15:30–17:00 Uhr
Sternstunden in der Natur
Karl-Lott-Spielplatz, an der Ballsporthalle, Waldbüttelbrunn

23.09.2022, 15:00–16:30 Uhr
Fantasie und Bewegung im Wald
Fam. Spatzentruhe, Grombühl

27.09.2022, 13:30–15:00 Uhr
Spiele und Bewegung für die Kleinsten, 7–12 Monat
Familienstützpunkt Ochsenfurt

27.09.2022, 15:15–16:45 Uhr
Spiele und Bewegung für die Kleinsten, 2–6 Monat
Familienstützpunkt Ochsenfurt
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 14. Okt.
(das folgende am 11. Nov.).
Redaktionsschluss
am 5. Okt. um 9:00 Uhr
(fürs folgende am 2. Nov., 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!

Veranstaltungstermine 2022
Bitte informieren Sie sich auf Grund der 
aktuellen Situation immer über die derzeit 
verordneten Veranstaltungs- und Versamm-
lungsverbote und bei den jeweiligen Verei-
nen, da nicht alle Veranstaltungen bis zum 
Redaktionsschluss des Mitteilungsblattes 
abgesagt wurden
– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –

Termin Ort Anlass/Veranstalter

16.09. Rei Mitmach-Café Agenda 21 Reichenberg,
  Bibliothecafé, Galeriegebäude,
  Kirchgasse 9, 16:00–18:00 Uhr
17.09. Rei OGV Ehrungsnachmittag, Schützenheim in
  Reichenberg, 14:00 Uhr
19.09. Al Jahreshauptversammlung Förderverein
  Schwimmbad Albertshausen, Sportheim,
  19:30 Uhr
20.09. Ue Chorprobe Männergesangverein 1885
  Uengershausen, Mehrzweckhalle, 19:00 Uhr
23.09. Rei Mitmach-Café Agenda 21 Reichenberg,
  Bibliothecafé, Galeriegebäude,
  Kirchgasse 9, 16:00–18:00 Uhr
24.09. Rei „Das Geheimnis der Kräuter“, Familien-
  stützpunkt Reichenberg, Treffpunkt: Parkplatz
  am Guttenberger Forsthaus, 10:00–12:00 Uhr,
  Anmeldung erforderlich
25.09. Rei Tag der offenen Tür, Freiwillige Feuerwehr
  Reichenberg, Gerätehaus in der Bahnhof-
  straße 57, ab 10:30 Uhr
25.09. Rei Voltigierturnier, Reitclub Reichenberg
27.09. Ue Jahreshauptversammlung Männergesang-
  verein 1885 Uengershausen, Gaststätte der
  Mehrzweckhalle, 19:00 Uhr
28.09. Rei Stammtisch der Agenda 21 Reichenberg,
  Galeriegebäude, Kirchgasse 9, 19:00 Uhr

02.10. Rei Erntedank-Familien-Gottesfeier, Pfarr-
  gemeinschaft Joseba, mit Segnung der
  Erntegaben und Einführung der neuen
  Ministranten*innen, Kath. Kirche in Reichen-
  berg, 10:30 Uhr
02.10. Li Spätjahreskonzert – Alte Klänge in Lindflur,
  16:00 Uhr, ev. Kirche
03.10. Fu OGV Gartenmarkt im Biergarten Fuchsstadt,
  10:00–16:00 Uhr
11.10. Rei Rentenberatung und Rentenantragstellung
  im Rathaus Reichenberg (Bitte vorherige
  Terminabsprache), 14:00 Uhr

15.10. Rei „Voices“ Gospel-Rock-Pop-Chor,
  Eine-Welt-Verein Karibuni,
  Kath. Kirche in Reichenberg, 19:00 Uhr
18.10. Rei „Abschied von der Windel“, Familienstütz-
  punkt Reichenberg, Galeriegebäude in der
  Kirchgasse 9, 15:30–16:30 Uhr, Anmeldung
  erforderlich
21.10. Rei OGV Herbstausflug nach Marktbreit,
  Treffpunkt an der Dorflinde, 14:00 Uhr,
  Anmeldung erforderlich
26.10. Rei Stammtisch der Agenda 21 Reichenberg,
  Galeriegebäude, Kirchgasse 9, 19:00 Uhr
28./29.10. Rei Theateraufführungen der Theatergruppe
  Reichenberg, Wolffskeelhalle

01.11. Rei Sichelsgrundlauf
04.11. Ue Kesselfleischessen, Mehrzweckhallenverein,
  Mehrzweckhalle in Uengershausen,
  ab 18:00 Uhr
04./05.11. Rei Theateraufführungen der Theatergruppe
  Reichenberg, Wolffskeelhalle
06.11. Ue Kirchweihessen, Mehrzweckhallenverein,
  Mehrzweckhalle in Uengershausen,
  ab 11:30 Uhr
15.11. Rei „Erste Hilfe am Kind“, Familienstützpunkt
  Reichenberg, Galeriegebäude in der
  Kirchgasse 9, 18:00–22:00 Uhr,
  Anmeldung erforderlich
17.11. Rei Mitgliederversammlung Diakonieverein
  Reichenberg, Gemeindehaus, 19:30 Uhr
22.11. Rei „Erste Hilfe am Kind“, Familienstützpunkt
  Reichenberg, Galeriegebäude in der
  Kirchgasse 9, 18:00–22:00 Uhr,
  Anmeldung erforderlich
22.11. Rei Rentenberatung und Rentenantragstellung
  im Rathaus Reichenberg (Bitte vorherige
  Terminabsprache), 14:00 Uhr
23.11. Rei Stammtisch der Agenda 21 Reichenberg,
  Galeriegebäude, Kirchgasse 9, 19:00 Uhr

03.12. Rei Altpapiersammlung des TSV Reichenberg
  in den Ortsteilen Fuchsstadt, Lindflur,
  Reichenberg und Uengershausen
04.12. Li Singen am „Waaghäusle“ mit Glühwein-
  ausschank, 16:00 Uhr
11.12. Ue Adventskonzert, Singgemeinschaft,
  Kirche Uengershausen, 18:00 Uhr
13.12. Rei Rentenberatung und Rentenantragstellung
  im Rathaus Reichenberg (Bitte vorherige
  Terminabsprache), 14:00 Uhr
16.12. Rei Weihnachtsfeier Sängerverein Reichenberg,
  Sängerheim, 19:00 Uhr
17.12. Fu Weihnachtsfeier Vereinsring Fuchsstadt,
  in der Alten Schule, 19:00 Uhr

Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de

Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.deAnzeige
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